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Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Duddenhausen,
Rethem, Magelsen, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

bei Parrmann Eystrup

Herzlich 
Willkommen

Frühstück
Mittwoch - Freitag, Sonntag

8.30 Uhr - 11.00 Uhr

Mittag 
Mittwoch - Freitag, Sonntag

11.30 Uhr - 14.00 Uhr

Abends im Restaurant
Mittwoch - Freitag

17.00 Uhr - 21.00 Uhr

Endlich Spargelzeit! 
Ab sofort regionaler Spargel 
vom HOF ALHUSEN bei uns. 

Die Sommerausgabe
erscheint am

25. Juni 2026
Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 10. Juni 2026

Kontakt: 
Telefon: 04234-2209

Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Kaufmann Reinhhold Müller, Sattlermeister Karl Klatte und Maurermeister Fritz Rippe (von
links) genossen sichtlich das erste Schützenfest in Hoya nach dem Kriege, bei dem der Kauf-
mann Heinrich Biermann aus der Langen Straße König wurde.                                           (R.Kl.)

Gut gelaunt die Freiluftsaison genießen

Freie Tage, vielfältige Veranstal-
tungen und das königliche
Gemüse prägen die kommenden
Wochen. Vielerorts hat die
Schützenfestsaison begonnen … 
Der Beekenhof in Bommelsen
verwandelt sich in der Zeit vom 8.
bis 10. Mai in eine frühlingshafte
Erlebniswelt.  Die Eystruper Feu-
erwehr öffnet am 9. Mai ihre
Türen und lädt zu einem span-
nenden Blick hinter die Kulissen
ein. Die Aktion STADTRA-

DELN in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya ruft auf, in der
Zeit vom 11. bis 31. Mai gemein-
sam Meter zu sammeln. Am 10.
Mai findet in Rethem der Spar-
gelmarkt mit einem verkaufsoffe-
nen Sonntag statt. Ein weiterer
Höhepunkt folgt an Himmelfahrt:
Die beliebte Fahrradrallye „Graf-
schaft Hoya ist mobil“ geht in
ihre 25. Runde. Auf einer rund 36
Kilometer langen Strecke laden
acht abwechslungsreiche Statio-

nen zum Verweilen, Entdecken
und Genießen ein. Am 24. und
25. Mai wird das Pfingstfest gefei-
ert – eine Zeit, die vielerorts
ebenfalls mit Veranstaltungen
und Begegnungen gefüllt ist. Zu
den traditionsreichsten Ereignis-
sen zählt die Verdener Domweih
vom 30. Mai bis 4. Juni. Am 12.
und 13. Juni dreht sich im Bürger-
park Hoya bei einer Ausbildungs-
messe mit Festivalcharakter alles
um Berufsorientierung und Per-

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Morgenlicht
Die ersten Morgenvögel fliegen,

der Dämmerhimmel dehnt sich weit. 
Das klare Licht wird wieder siegen,

vertreibt die Dunkelheit.

Nun wollen wir uns anbefehlen
dem Herrn, der alles Licht erschuf

und uns’re nachtverfangnen Seelen,
befreit durch seinen Ruf.

Er möge uns das Licht erhalten
des Tages und der Ewigkeit

und uns’re Herzen neu gestalten, 
dem Morgenruf bereit.

Eleonore Meyer †

spektiven. Am 13. Juni steht auf
der Sportanlage Hülsen alles im
Zeichen des Fußballs, wenn das
HuP-Benefizturnier ausgetragen
wird. „Dreh an“ lädt am 20. und
21. Juni zum Treckertreffen in
Haßbergen ein. Die Veranstal-
tung „Der Friedhof mal anders“
am 21. Juni in Hoya zeigt neue,
einfühlsame Perspektiven auf das
Thema Abschied.  Asendorf lädt
am 21. Juni zum Erdbeermarkt
mit Oldtimer-Treff ein. 
Ob Hoffeste, geführte Radtou-
ren, Lesungen, Picknick, Back-
tage, Mühlenfeste, Pfingstkon-
zerte oder Flohmärkte – die Orga-
nisatoren haben ein abwechs-
lungsreiches Programm für die
ganze Familie zusammengestellt.
Und auch kulinarisch hat die
Region einiges zu bieten: Noch
bis zum 24. Juni dreht sich alles
um den Spargel. Frisch vom Feld
in den Hofläden erhältlich und in
den Restaurants kreativ zuberei-
tet, zeigt sich das königliche
Gemüse in seiner ganzen Vielfalt
und macht Lust auf genussvolle
Frühlingstage. 
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Die nächsten Sprechstunden sind am 
4. Juni, 2. Juli, 6. August und am  
3. September 2026 von 15 bis 17 Uhr 
im  Rathaus Dörverden. Der Renten-
fachmann Ralf Bergmann ist auch 
außerhalb dieser Sprechstunden zu 
erreichen. 27313 Dörverden, Ahne-
berger Ring 37, werktags unter Tele-
fon 04231-2313. 

Gewerkschaftsunabhängig 
Gegründet 1955  

   Versicherte und Rentner 
in der Kranken- und  
Rentenversicherung

Ralf Bergmann 
informiert

DÖRVERDEN. In Dörverden 
startet ein besonderes Mobilitäts-
angebot: Die standby‑Profis 
GmbH bringt mit vier Bussen zur 
Personenbeförderung ein eigenes 
Carsharing-Angebot an den 
Start, das man durchaus 
VAN‑Sharing nennen darf – ideal 
für Familienausflüge, Mann-
schaftsfahrten und Vereinsakti-
vitäten.  
Die Fahrzeuge stehen an der 
Großen Str. 29 bereit; perspekti-
visch werden die Busse auch in 
Verden, in Bahnhofsnähe, plat-
ziert. Gebucht wird bequem digi-
tal über die MOQO‑App – wahl-
weise schon von zu Hause oder 

direkt vor Ort am Fahrzeug: Auf-
geklebte QR‑Codes führen 
unmittelbar zur Buchung, per 
Smartphone lässt sich der Bus 
anschließend auch öffnen.  
„Wir freuen uns, der Region ein 
Angebot zu machen, das wirklich 
gebraucht wird: solide Fahrzeuge, 
unkomplizierte Buchung und 
faire Preise“, sagt Jörg Müller, 
Geschäftsführer der standby‑Pro-
fis GmbH. Vereine können Son-
dertarife anfragen. Ein großer 
Nutzer sei bereits der Jugendför-
derverein Aller‑Weser; dessen 
Unterstützung sei ihm eine Her-
zensangelegenheit. Die Preise 
richten sich flexibel nach Zeit und 

gefahrenen Kilometern. Der Ein-
stieg liegt bei 7,50 Euro pro 
Stunde inklusive 50 Kilometern, 
für längere Nutzungen stehen 
günstige Tages‑ und Wochenta-
rife bereit. Wichtig für alle, die 
teilen: Bei der Rückgabe sollte 
der Tankstand mindestens 20 
Prozent betragen, damit die näch-
sten Fahrten ohne Verzögerung 
starten können. Neben der Eig-
nung für Gruppen sieht das 
Unternehmen weitere Plus-
punkte: planbare Kosten ohne 
Anschaffungs‑, Versicherungs‑ 
und Wartungsaufwand sowie ein 
Beitrag zu ressourcenschonender 
Mobilität in der Region.

Neu: Carsharing-Angebot in Dörverden

Die zu vermietenden Fahrzeuge stehen an der Großen Straße 29 in Dörverden bereit: QR-
Code scannen, Türen auf, los geht’s: standby-Geschäftsführer Jörg Müller macht’s vor.

DÖRVERDEN. Die diesjährige 
Müllsammelaktion fand am 
Samstag, den 14. März 2026 in 
sechs Ortschaften der Gemeinde 
Dörverden statt. In Dörverden 
beteiligte sich wie alljährlich die 
Kinderfeuerwehr, die Jugendfeu-

erwehr und die Aktiven der Orts-
feuerwehr Dörverden. Nur eine 
engagierte Mitbürgerin beteiligte 
sich an der Aktion. Der Ortsvor-
steher Lars Hermann möchte 
nochmals für das nächste Jahr 
darauf hinweisen, dass die Müll-

sammelaktion keine Veranstal-
tung der Feuerwehr darstellt, 
sondern alle Einwohner dazu auf-
gerufen sind, ein klein wenig bür-
gerschaftliches Engagement zu 
zeigen, damit die Ortschaft von 
rumliegenden Müll befreit wird.

Engagierte Bürger*innen blieben aus

Der stellvertretende Ortsvorsteher Dörverden Michael Schwertner (hintere Reihe Mitte) 
bedankte sich mit Getränken und Bockwürstchen für die Teilnahme an der Aktion. 

Es irrt der Mensch, solang er strebt. 
Johann Wolfgang von Goethe 

Mit einer 
Gold-Geschenkkarte.

✔  Goldbarren ab 0,5 g

✔  Zeitlos und besonders

Bequem online bestellen: 
www.ksk-verden.de/edelmetalle

Weil’s um mehr als Geld geht.

S
Kreissparkasse 

Verden

Unser Tipp zur 

Konfirmation & 

Kommunion:

Werte 
schenken.

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!
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Telefon 04234 2222
Norbert Müller  |  Stedorfer Bahnhofstr. 2  |  27313 Dörverden  |
E-Mail termine@fahrservicemueller.de
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Unsere Schwerpunkte sind u.a.:

 Konzepte

Dipl.-Kfm. Marc Pagels und Dipl.-Kfm. (FH) Rolf Voige

Das Blaue Blatt in aller Welt 

Das Blaue Blatt grüßt von Curacao 

Michaela und Joachim Gauert aus Dörverden verbrachten ihren 
Tauchurlaub in der Karibik. Das Blaue Blatt reiste mit an die 
CAS Abao Beach auf Curacao, wo die Aufnahme an einen der 
Tauchspots mit karibischer Traumkulisse entstand.  
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“. 
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein 
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder 
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte Foto mit 
Text einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer 
Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Ihr Gesundheitspartner für Dörverden und Umgebung

• Physiotherapie 
• Med. Gerätetraining 
• Kursangebote 

Große Straße 79c 
27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34 - 94 38 88 
Fax 0 42 34 - 94 38 89 
Kontakt@physiocordes-doerverden.de 
www.physiocordes-doerverden.de
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DÖRVERDEN. Mit dem „Festi-
val der Erzählung“ entsteht das 
zweite Mal in der Gemeinde 
Dörverden ein besonderes Ver-
anstaltungsformat, dass die Viel-
falt der Sprache erlebbar machen 
soll. Ziel ist es, sowohl Kindern 
als auch Erwachsenen die Kraft 
des freien Erzählens näherzu-
bringen – als Brücke zwischen 
Fantasie, Denken und Kommuni-
kation. Dieses Projekt wird 
gemeinsam mit der Kita am 
Hesterberg, der Lebenshilfe im 
Landkreis Verden e.V. und der 
Lokalen AG Dörverden reali-
siert. 
Im Mittelpunkt der Projektwo-
che vom 1. bis 5. Juni 2026 steht 
in diesem Jahr das Thema Ver-
trauen – Vertrauen, neue Wege 
zu gehen, Herausforderungen zu 
meistern und an sich selbst zu 
glauben. Drei professionelle 
Erzählerinnen sind in dieser 
Woche in der Gemeinde unter-
wegs und besuchen alle Kinder-
gärten in der Gemeinde, um mit 
ihren Geschichten sprachliche 
Ausdruckskraft, Fantasie und 

Erzählfestival für kleine und große Zuhörende  

Zuhörfähigkeit zu fördern. 
Für die pädagogischen Fach-
kräfte der Kitas gibt es eine Wei-
terbildung zum Thema: „Alltags-
integrierte Sprachförderung 
durch Märchen“. 
Den feierlichen Abschluss bildet 
eine öffentliche Veranstaltung, 
die das Erlebte für die gesamte 
Gemeinde festigt: Am 5. Juni 
2026 um 17 Uhr sind alle Interes-
sierten zu einem besonderen 
Abend im Ehmken Hoff eingela-

Von links: Eva Niemeyer, Jens 
Künzler und Steffi Sauerteig.

den. Die Erzählungen handeln 
von tapferen Heldinnen und Hel-
den, die über sich hinauswach-
sen, Ängste überwinden und 
Vertrauen entwickeln – in andere 
und in sich selbst. Dieser Abend 
bietet nicht nur spannende und 
berührende Geschichten, son-
dern auch eine Gelegenheit für 
Kinder und Erwachsene, über 
den Wert von Vertrauen und 
innerer Stärke nachzudenken. 
Die Erzählerinnen schaffen mit 
ihren lebendigen Darbietungen 
eine Atmosphäre, in der jeder 
mitfiebern und sich von der Kraft 
der Geschichten inspirieren las-
sen kann. Unterstützt werden sie 
von drei jungen Musikerinnen, 
die ihr Können bei dieser 
Abschlussveranstaltung präsen-
tieren. Am Ende des Abends 
wird der Hut für freiwillige Spen-
den herumgehen, um die Erzäh-
lerinnen und die Veranstaltung 
zu unterstützen. 
Wir freuen uns, wenn ihr euch 
für den 5. Juni unter der E-Mail 
(festivaldererzaehlung@gmx.de) 
anmeldet – so können wir besser 
planen. Ein spontaner Besuch ist 
natürlich jederzeit herzlich will-
kommen. Kommt vorbei und 
lasst euch von den Geschichten 
verzaubern – ein unvergesslicher 
Abend für die ganze Familie, der 
Mut macht und Vertrauen stärkt, 
erwartet euch! Eva Niemeyer 

❀ TANTE META ❀ 
 
Nu endlich is’t wedder so wiet. De Natur ist wedder grön wurn, de 
Böme sind nich mehr kahl, Blomen bleiht  un  et gift wedder Spargel. 
Besonners öber denn Spargel hebb ick mi freit. Toon Glück gift et düt-
schen Spargel nich dat ganze Joahr un man kann sick jeds Joahr wed-
der upp de Spargeltied frein. Ja ick hebb all tweemal Spargel ätn. Wo, 
dat verrohr ick nich. Ja un dat hät mi beidemale goot smeckt. Ick hebb 
dat an Levsten  mit Schnitzel, ja mit Schinken geiht ok. Bet de Saisong 
vörbi is, gah ick bestimmt noch dat eene oder annere Mal mit de 
Familje Spargel ätn. Wenn de Tied vörbi is, denn is’t ok goot.  
Un wat gift süss noch. In Goarn rümmprütten is jo nu ok een Vergnö-
gen. Man sütt, dat allns got wassen deit. Notfalls mut man ok noch 
begeeten, wenn’t nich genog rägen deit. Aber wi künnt Freide an dat 
hebben, wat dort uppwasst. Dat Unkrut wasst jo ok, aber dat kriegt wi 
schon henn, dat’t nich to väl wat. Un denn wüt wi mal uppn Sömmer 
kieken. Mal sehn, wo de so wat. To warm gefallt us nich un to natt ok 
nich. Maken künnt wi an dat Wäer sowieso nix, wi möt dat so 
annähmn ass dat kummt. Un darüm lat uss man mit Toversicht na vörn 
kieken. 

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

… am 27. April 2026 die Zwil-
linge Dorothea Hellwinkel spä-
ter verheiratete Ertel (links) 
und Hannelore Hellwinkel 
später verheiratete Degener. 
Herzlichen Glückwunsch!

95 Jahre wurden 
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www.vds-doerverden.de

Aktion: KARL-MAY-SPIELE BAD SEGEBERG am 2. Juli 2026

40 Jahre40 Jahre
über

FFeerriieennFFeerriieenn

Save the  Date
SPASPAßß

Die Augen sind okay, aber der 
Kopf gaukelt uns etwas vor. 
Wenn sich Sinneswahrnehmun-
gen etwas anders entwickelt 
haben, passiert soetwas gerne 
mal. Kleinigkeiten können nicht 
unterschieden werden. Dies kann 
sowohl beim Sehen aber auch 
beim Hören passieren. Buchsta-
ben werden nicht richtig erkannt 
oder falsch abgespeichert oder  
gespiegelt.   
Aber warum entwickeln sich Sin-
neswahrnehmungen bei  immer 
mehr Kindern anders? Oft sind 
frühkindlichen Reflexe maßgeb-
lich am Zusammenspiel und der 
Entwicklung von der „bewussten 
Steuerung  unserer Bewegungen“ 

LernTALENT: Reflexintegrationstrainer 
werden – START am 27. August 2026

und die „Entwicklung der Sinnes-
wahrnehmungen“ beteiligt. Auf-
grund verschiedenster Faktoren 
passiert es, dass frühkindliche 
Reflexe sich nicht vollständig 
zurückbilden und noch restaktiv 
bleiben. Diese stören nicht nur-
den reibungslosen Ablauf im 
Denken, sie sind auch der Grund, 
warum sich die Eigenwahrneh-
mung, das Gleichgewichtssystem 
und die Sinneswahrnehmungen 
anders entwickelt haben. Die 
sichtbaren Symptome sind dabei 
sehr vielfältig, wie motorische 
Auffälligkeiten, Konzentrations- 
und Lernschwierigkeiten bis zu 
emotional-sozialen Schwierigkei-
ten.

DÖRVERDEN. Mit frischen 
Impulsen und sichtbarem 
Rückenwind geht die Vereini-
gung der Selbständigen e.V. Dör-
verden (VDS) aus ihrer Jahres-
hauptversammlung 2026: Der 
Vorstand wurde im Amt 
bestätigt, die Satzung moderni-
siert und das neue Unternehmer-
forum Aller/Weser erfolgreich 
etabliert – ein deutliches Zeichen 
für Zusammenhalt und Zukunfts-
orientierung in der lokalen Wirt-
schaft. Als Highlight hob der 
Verein das neue Unternehmerfo-
rum hervor: In der Niedersach-
senhalle Verden kamen im 
Februar rund 90 Teilnehmende 
zusammen, darunter Landrat 
Bohlmann. Speaker Gaston Gei-
lenkoten lieferte einen viel 
beachteten Impuls zum Thema 
Künstliche Intelligenz. Das For-
mat soll gemeinsam mit weiteren 
Unternehmergemeinschaften 
fortgeführt werden – geplant sind 
zwei bis drei Veranstaltungen 
jährlich, die nächste im 
Herbst/Winter 2026. Die VDS 
verzeichnete weiter Zulauf: Beim 
Neujahrsempfang im Januar – mit 
etwa 130 Gästen – stellte sich mit 
Astrid Weizenkorn-Peters das 52. 
Mitglied vor. Neu hinzugekom-
men sind außerdem Pflege Bera-
tung Rose und GLI People Solu-
tion. Regelmäßige Vorstandstref-
fen mit interessierten Gästen 
stärken zusätzlich den Austausch 
in der Unternehmerschaft. Um 
Prozesse zu vereinfachen und 
Wege zu verkürzen, beschloss die 
Versammlung eine Satzungsän-
derung: Einladungen zu Mitglie-
derversammlungen können künf-
tig per E‑Mail versendet werden. 
Traditionell sichtbar bleibt der 
Verein im Ortsbild: zur Weih-
nachtszeit mit dem festlich 
geschmückten Baum bei 

Starker Rückenwind für den Mittelstand:  
VDS Dörverden startet mit Schwung ins Vereinsjahr

EDEKA und Unterstützung der 
Tombola beim Nikolausmarkt. 
Das beliebte Weihnachtsbaum-
schlagen kann derzeit nicht fort-
gesetzt werden; als Alternative 
wird ein Weihnachtsbaumverkauf 
– etwa beim Mitgliedsbetrieb Hof 
Voigt – diskutiert. Die Zusam-
menarbeit mit „Essen auf 
Rädern“ (AWO) wird fortge-
führt, inklusive geplanter Fahr-
zeugbeklebungen als Werbemaß-
nahme. Sichtbares Zeichen bür-

gerschaftlichen Engagements ist 
zudem das neue Schild am 
Gemeindeparkplatz, realisiert mit 
Unterstützung engagierter Mit-
glieder. Für 2026 stehen die Feri-
enpassfahrt zu den 
Karl‑May‑Festspielen und das 
nächste Unternehmerforum an. 
Mit starken Netzwerken, neuen 
Mitgliedern und klaren Vorhaben 
sieht sich die VDS Dörverden gut 
gerüstet für die kommenden 
Monate. 

Die turnusmäßigen Wahlen bestätigten den Vorstand in seinen 
Funktionen – von links: Jörg Rosebrock (Schatzmeister), Jörg 
Müller (Pressereferent), Nicki Wiesing (1. Vorsitzender), Rai-
ner Indorf (Schriftführer).

SUPPORT FÜR GRÜNDER & KMU
» Lohnbuchhaltung,
 vorbereitende Buchhaltung
» Vertrieb, Recruiting,
Managementunterstützung

» Beteiligung möglich
 (bis zu 25.000 € Startkapital)

RECRUITING &
PERSONALVERMITTLUNG
» Stellenschaltung in ihrem 
    Namen
» Bewerbervorselektion
» Direktvermittlung oder
    Zeitarbeitsmodell mit
    Übernahmeoption

EXTERNES BACKOFFICE
» Faktura, Zeiterfassung
    Kundenbetreuung
» Sie machen das Geschäft -
    wir halten ihnen den Rücken frei

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

Pflegeberatung Nadine Rose
Für Sie da bei Fragen  

rund um die Pflege zu Hause 

• Beratungsbesuche halbjährlich 
• Pflegeschulungen 
• Individuelle Beratung

Dipl.-Pflegewirtin (FH) Nadine Rose • Tel. 0155-60333116 
E-Mail: pflegeberatung@nadinerose.de

           

Die VDS Dörverden  
wünscht allen schöne  

und sonnige Pngsttage!
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Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt 
von „Käpt’n Pit“ 

Winterschlaf ist vorbei. Da will ich mich auch mal 
wieder melden, und ich habe auch eine kleine 
Geschichte. Unser Wassersportkamerad Rainer ist 
ein ganz Lieber. Alle mögen ihn, er hat immer gute 
Laune und ist sehr hilfsbereit. Seine Erika, ja sie ist 

auch nett, aber sie hat, wie man so sagt, die Hosen an. 
Es war im letzten Frühjahr: Die Boote waren schon im Wasser und 
ich war gerade am Bootwaschen, da kam Rainer auf den Steg. Der 
sah vielleicht aus. „Rainer“ sagte ich entsetzt, „wie siehst du denn 
aus, was ist passiert. Bist du gefallen?“ Er hatte ein blaues Auge, 
eine dicke Nase und der Mund sah auch schon mal besser aus. 
„Ach, es war wohl ein Missverständnis“ kam es etwas bedrückt aus 
seinem Mund. „Na los, erzähl“, sagte ich. Er holte tief Luft und 
begann dann: „Es passierte bei der Gartenarbeit. Erika war dabei, 
mit dem Spaten, das Frühbeet umzugraben, ich wollte ihr eine 
Pflanze zeigen und sagte: Schau mal, Fette Henne! Weiter kam ich 
nicht, denn es wurde mir schwarz vor Augen. Ich glaube, Erika hat 
da wohl etwas falsch verstanden. Aber es tat ihr auch anschließend 
leid und sie hat mich versorgt. Fette Henne haben wir jetzt nicht 
mehr im Garten. Euer Käpt’n Pit 

DÖRVERDENER SEEMANNSGARN

Viele prachtvolle Funkien 
präsentieren sich jetzt  

von ihrer schönsten Seite 
Schauen Sie während der Öffnungszeiten  

vorbei oder vereinbaren einen Termin.

Öffnungszeiten April bis Oktober: montags 14-19 Uhr und 
freitags 10-18 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

Pfingstausflug  1959 …

… nach Porta Westfalica. Oben Dieter Bischoff, Dieter Lind-
horst, rechts Uwe Behning.

Der DRK Hausnotruf bietet 
Sicherheit und Unterstützung für 
Menschen, die in ihrem Zuhause 
selbstständig leben möchten, aber 
im Notfall schnelle Hilfe benöti-
gen. Mit nur einem Knopfdruck 
verbindet das System Betroffene 
rund um die Uhr mit der DRK-
Notrufzentrale, die umgehend die 

passenden Maßnahmen einleitet – 
von der Benachrichtigung von 
Angehörigen bis hin zur Alarmie-
rung des Hintergrunddienstes 
oder des Rettungsdienstes. 
Das Angebot richtet sich insbe-
sondere an ältere Menschen, 
chronisch Kranke oder Personen 
mit Einschränkungen. Es ermög-

licht ein hohes Maß an Unabhän-
gigkeit und gibt zugleich 
Angehörigen die Gewissheit, dass 
im Ernstfall schnell reagiert wird. 
Moderne Technik, einfache 
Bedienung und zuverlässiger Ser-
vice machen den DRK Hausnot-
ruf zu einer bewährten Lösung für 
mehr Sicherheit im Alltag.

Sicherheit per Knopfdruck

MO-DO  9-12 und 15-18 Uhr  
FR-SA 9-18 Uhr durchgehend 

Öffnungszeiten für  
RAUI’S SHOP:

MO – SA  9.00 –12.00 Uhr 
MO – FR 15.00 –18.00 Uhr  
Außerhalb der genannten Öffnungszeiten  

erfolgen keine Postdienstleistungen.  
 

Kernöffnungszeiten der 
Deutschen Post Filiale

V
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M
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RF - FÜRS DO

RF

K
O
M
P E T E N T R E E L L &

S C

H N
E L
L

R A U I ´ S  
S H O P

Tabakwaren•Getränke 
Weine•Spir i tuosen•Süßwaren

Wir haben den  
passenden Wein 

zum Spargel

RAUI’S SHOP · Große Straße 55 · 27313 Dörverden 
Telefon 04234-9436622 · post-doerverden@web.de

Von links: Horst Wrigge mit Sohn Klaus 1961; Klaus Wrigge 
mit Sohn André 1985; André Wrigge mit Sohn Bela 2020.

Wenn der Vater mit dem Sohne …

Der Frühling beginnt – und mit 
ihm die Ausschreibung des Nie-
dersächsischen Umweltpreises 
2026 der Niedersächsischen 
Bingo-Umweltstiftung. In diesem 
Jahr steht der Preis unter dem 
Motto „Artenvielfalt im & am 
Wald“.  
Ausgezeichnet werden Projekte, 
die die ökologische Vielfalt in 
Wäldern oder an Waldrändern in 
Niedersachsen nachweislich 
gefördert und dabei begleitende 
Umweltbildung geleistet haben. 
Wälder sind unverzichtbare 
Lebensräume: Sie bieten Heimat 
für tausende Tier-, Pflanzen- und 
Pilzarten – vom Schwarzspecht 
bis zur seltenen Waldfledermaus, 
vom Habichtskauz bis zur Wal-
dorchidee. Waldränder vernetzen 
Lebensräume und wirken als Puf-
ferzonen und Wanderkorridore. 
Gleichzeitig stehen Niedersach-
sens Wälder unter zunehmendem 
Druck durch Klimawandel, 
Trockenheit und Schädlingsbe-
fall. Vorbildliche Schutz- und 
Aufwertungsprojekte sind daher 
wichtiger denn je.  
Die Bingo-Umweltstiftung ver-
leiht den Preis in drei Kategorien: 
1. Preis: 10.000 Euro, 2. Preis: 
5.000 Euro, 3. Preis: 3.000 Euro. 
Bewerben können sich Vereine, 
Kommunen, Organisationen, 
Unternehmen und Einzelperso-
nen aus Niedersachsen. Einge-
reicht werden müssen ein Teil-
nahme-Vordruck, eine kurze 
Projektbeschreibung (max. 2 Sei-
ten) sowie ein einminütiges 
Bewerbungsvideo, das bei der 
Preisverleihung gezeigt wird. 
Einsendeschluss ist der 31. Mai 
2026.  
Weitere Informationen und der 
Bewerbungsvordruck unter: 
www.bingo-umweltstiftung.de

Niedersächsischer 
Umweltpreis

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• Telefonanlagen

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation
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STEDORF. Wir freuen uns sehr,
dass unser Team weiter wächst –
und dürfen gleich zwei neue
Gesichter bei uns begrüßen! Mit
Burak haben wir einen erfahre-

Verstärkung bei Corinna Troue
nen Therapeuten an unserer
Seite, der seinen Beruf mit viel
Leidenschaft lebt. Nach seiner
Ausbildung zum Masseur und
medizinischen Bademeister hat er
sich zum Physiotherapeuten wei-
tergebildet und bringt zusätzlich
Qualifikationen wie z. B. die
manuelle Lymphdrainage und die
Weiterbildung zum Sportphysio-
therapeuten mit. Seine große Lei-
denschaft gilt dem Fußball – auch
beruflich: Als Therapeut war er
bereits bis in der Regionalliga im
Einsatz. Mit seinem Fachwissen,
seiner Motivation und seiner
positiven Art ist er eine echte
Bereicherung für unsere Praxis.
Auch am Empfang gibt es Ver-
stärkung: Anke unterstützt unser
bewährtes Rezeptionsteam und
sorgt gemeinsam mit ihren Kolle-
ginnen dafür, dass bei uns alles
rund läuft. Mit ihrer herzlichen
und offenen Art ist sie eine
freundliche Ansprechpartnerin
für unsere Patientinnen und Pati-
enten. Wir sagen: „Schön, dass
ihr da seid!“
Wir freuen uns über weitere phy-
siotherapeutische Unterstützung,
neue Kolleginnen und Kollegen
sind bei uns stets herzlich will-
kommen. Corinna Troue

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

ein schönes Pfi ngstfest :)
Seit über 25 Jahren für Sie da!

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen allen

Corinna Troue heißt Anke
Schniedewind (rechts) und
Burak herzlich willkommen.

Das Blaue Blatt in aller Welt
Herzliche Grüße aus Antalya

Aida Oestmann aus Stedorf ver-
brachte ihren Urlaub Ende
März in der Türkei. Diese Auf-
nahme entstand im Hafen von
Antalya. Dieser liegt unterhalb
der ummauerten Altstadt in
einer von Klippen umgebenen
Bucht, wo auch diese Aufnahme
entstand. 
Wir veröffentlichen auch Ihr
Foto „Das Blaue Blatt in aller
Welt“. Verschicken Sie das Blaue
Blatt? Dann freuen wir uns über
ein Foto mit dem LeserIn – auch
gerne innerhalb Deutschlands.
Oder Sie fahren in den Urlaub
und nehmen „uns“ mit … Bitte
Foto mit Text einsenden an: Das
Blaue Blatt, Gunda Oestmann,
Stedorfer Bahnhofstr. 53, 27313
Dörverden, Mail: dasblaue-
blatt@t-online.de

STEDORF. Wer am Sonntag, 21.
Juni 2026, keine Lust auf ein
Frühstück am Küchentisch hat,
sollte sich Richtung Stedorfer
Schützenhalle bewegen. Ab 9:30
Uhr heißt es dort für Jung und
Alt: Stedorf frühstückt – und zwar
gemeinsam. Die Idee ist einfach:
Jeder bringt sein eigenes Früh-
stück und eine Picknickdecke
oder Klappstuhl mit und genießt
ein paar entspannte Stunden mit
Nachbarn, Freunden und solchen,
die es noch werden wollen.
Auch für die kleinen Gäste gibt es
keine Zeit für Langeweile: Hüpf-
burg und Sandecke sorgen dafür,
dass die Energie gleich wieder
abgebaut wird. Und wer dann
statt Kaffee lieber gleich etwas
Kühles genießen möchte, wird
auch nicht enttäuscht: Kaltge-
tränke stehen gegen eine Spende
bereit. Also: Früh aufstehen lohnt
sich – zumindest an diesem Sonn-
tag. Denn zusammen schmeckt
das Frühstück bekanntlich dop-
pelt so gut.

Stedorf 
frühstückt

Große Freude bei der U7

Die jungen JFV-Aller-Weser-Kicker des Jahrgangs 2019 durf-
ten sich über neue Trainingsanzüge freuen, die vor Kurzem
offiziell übergeben wurden. Ein herzliches Dankeschön geht an
Peter Krompholz und seine Tochter Julia Krompholz vom
gleichnamigen Familienbetrieb Baugeschäft Krompholz
GmbH. Durch ihre großzügige Unterstützung konnte das
gesamte Team einheitlich ausgestattet werden. Eingefädelt
wurde diese tolle Aktion von Laura Krompholz, ebenfalls
Tochter von Peter Krompholz. Ihr Sohn Lennart spielt selbst
im U7‑Team und trug so maßgeblich dazu bei, dass die Mann-
schaft in den Genuss dieser neuen Ausstattung kam. Auch die
Trainer Florian Traue und Till Jordan freuten sich gemeinsam
mit der Mannschaft über die neuen Outfits, die nicht nur pro-
fessionell aussehen, sondern auch den Teamgeist weiter stärken.
Als Vereinsverantwortlicher bedankte sich der Sportliche Leiter
Jörg Müller im Namen des gesamten Vereins bei den Sponso-
ren – und überreichte als Zeichen der Wertschätzung einen
Aller‑Weser‑FAN‑Schal. Der Verein sagt: Vielen Dank für die
großartige Unterstützung!

„Die Evolution eines Bestsellers“ –  
KI-gestützte Erkennungstechnologie 

Die neuen kabellosen Automower  
von Husqvarna. 

Es ist ein guter alter Brauch, wo repariert wird, kauft man auch!

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

… 1954. Elke Bittner geb.
Grobe, Gisela Geier geb.
Schweinebarth, Manfred
Thümler.

Auf der Domweih 

Weiddor 11 
27313 Dörverden- 
Stedebergen 
Telefon 04231-2851 
mail@thies-holzbau.de  
www.thies-holzbau.de

Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 
10 – 13 Uhr 
Brückstr. 6 
in Westen 

07. Februar 
28. März 
23. Mai

 Telefonisch unter: 04239/1600 
per Mail an: info@lo-weidlich.de  

oder direkt im Online-Shop unter:  
www.regiofarm-westen.de

Auf dem Kuhkamp 3 · 27318 Hoya
Tel.: (0 42 51) 67 27 40 · www.autohaus-gruenhagen.de

AHNEBERGEN/BARN-
STEDT. Der Schützenverein 
Ahnebergen-Barnstedt blickt in 
diesem Jahr auf ein ganz beson-
deres Jubiläum: Seit 75 Jahren 
prägt der Verein das Dorfleben 
und die Gemeinschaft vor Ort. 
Dieses Ereignis soll an diesem 
Wochenende, sprich vom 8. bis 
10. Mai gebührend gefeiert wer-
den.  
Den Beginn macht am Freitag 
der „Ahneberger Abend“, ein 
geselliger Auftakt für alle Dorf-
bewohner sowie geladene Gäste 
aus befreundeten Nachbarverei-
nen. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit Reden, humorvol-
len Einlagen in Form eines Sket-
ches, einer Tombola sowie der 
Siegerehrung des Jubiläumspo-

kals sorgt für beste Unterhaltung, 
sodass einem geselligen Beisam-
mensein nichts im Wege steht. 
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen des großen Schützenfestes. 
Insgesamt acht Gastvereine wer-
den erwartet.  
Neben der Pokalgemeinschaft 
Verdener Marsch – bestehend 
aus den Vereinen aus Hönisch, 
Döhlbergen-Rieda und Wahne-
bergen – nehmen anlässlich des 
Jubiläums auch die Vereine aus 
der Gemeinde Dörverden teil, 
namentlich Westen, Hülsen, Ste-
dorf, Dörverden und Barme. 
Nach dem traditionellen 
Ummarsch, zum Wegbringen der 
neuen Majestäten, die bereits am 
2. Mai ausgeschossen wurden, 
dürfen sich die Besucher auf Kaf-

fee und Kuchen sowie ein Preis-
schießen freuen. Auch an die jün-
geren Gäste ist gedacht: Eine 
Hüpfburg sorgt für Unterhaltung 
bei Kindern und Junggebliebe-
nen. Am Abend verwandelt sich 
das Festgelände schließlich in 
eine fröhliche Feierzone, wenn 
ein DJ für ausgelassene Stim-
mung und tanzfreudige Gäste 
sorgt. 
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Geselligkeit und des 
Ausklangs: Beim traditionellen 
Katerfrühstück kommen die Mit-
glieder des Vereins noch einmal 
in gemütlicher Runde zusammen, 
um auf ein gelungenes Fest 
zurückzublicken und das 
Jubiläumswochenende gemein-
sam ausklingen zu lassen.  

Jubiläumsschützenfest vom 8. bis 10. Mai 

Mit großer Vorfreude blickt der Schützenverein Ahnebergen-Barnstedt auf das Festwochen-
ende – und lädt alle herzlich ein, Teil dieses besonderen Jubiläums zu werden.

WESTEN. Auf dem Jaeger-Hoff, 
Zum Sportplatz 5, in Westen ist 
am 10. und 24. Mai sowie am 7. 
und 21. Juni, Hefekuchenbacktag 
bei Selbstbedienung im Olen 
Stall. Ab 10 Uhr freuen sich Her-

mann und Ulrike Kraul auf gute 
Gespräche beim Erzählcafé auf 
ihrem Treffpunkt auf dem Hof, 
im Olen Stall, im Rosenhus, in 
den Holzhütten und im Rosen-
garten.

Backtage in Westen

WAHNEBERGEN. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
erwartet die Mitglieder der Kin-
derfeuerwehr Wahnebergen auch 
in diesem Jahr. Das Betreuer-
team hat einen vielfältigen 
Dienstplan zusammengestellt, der 
neben Spiel und Kreativität auch 
spannende Einblicke in die Welt 
der Blaulichtorganisationen bie-
tet. 
Nach dem traditionellen Auftakt 
mit einem „Kinodienst“ im 
Gerätehaus, Osterbasteln und 
einer Bilderrallye standen zuletzt 
besondere Programmpunkte im 
Mittelpunkt. So besuchten die 
jungen Brandschützer die Polizei 
in Verden. Dort erhielten sie 
einen anschaulichen Einblick in 
den Alltag der Beamten, besich-
tigten die Wache samt Ausrü-

stung und nahmen auch die 
Arrestzelle in Augenschein. Ein 
Höhepunkt war die Probefahrt 
im Polizeibus, die bei den Kin-
dern für große Begeisterung 
sorgte. 
Im Rahmen eines Gemeinschafts-
dienstes mit der Jugendfeuerwehr 
Hülsen-Wahnebergen-Westen 
konnten die Kinder zudem erste 
Eindrücke vom späteren Feuer-
wehrdienst gewinnen. Sie beglei-
teten die älteren Jugendlichen bei 
den Vorbereitungen auf die 
Wettkämpfe des bevorstehenden 
Gemeindefeuerwehrtages in Hül-
sen und schnupperten so in ihre 
mögliche zukünftige Aufgabe 
hinein. 
Mit Blick auf eine geplante Fahr-
radtour steht beim nächsten 
Dienst die Verkehrssicherheit im 

Buntes Programm bei der Kinderfeuerwehr 

Fokus. Die Polizei aus Dörverden 
wird die Fahrräder der Kinder 
überprüfen. Nach erfolgreicher 
Kontrolle und einem kleinen Par-
cours erhalten die Teilnehmer 
eine Fahrrad-Prüfplakette. 
Die vielen fröhlichen Gesichter 
am Ende der Dienste zeigen: Das 
Engagement der ehrenamtlichen 
Mitglieder zahlt sich aus. 
Interessierte finden weitere 
Informationen und Ansprech-
partner unter www.feuerwehren-
doerverden.de, können den 
Gemeindefeuerwehrtag in Hül-
sen am 6. Juni 2026 von 12 bis 18 
Uhr mit einem vielfältigen Pro-
gramm für die ganze Familie 
besuchen oder an einem der 
nächsten Dienste der jeweiligen 
Ortsfeuerwehr teilnehmen. Denn 
Feuerwehr geht uns alle an. 

Die jungen Brandschützer waren mit Eifer dabei
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 Vorträge
 Seminare
 Musik
 Ausstellungen
 Plattdeutsch-Treffs

 Filme
 Theater
 Kreise
 Feste
 private Feiern

Sie können uns buchen:

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Termine

noch bis 25.05.: 
Ausstellung „Charakterköpfe“

Montag, 25.05., 11.00 Uhr: 
Flohmarkt am Pfi ngstmontag (keine Anmeldung 
erforderlich)

Sonntag, 07.06., 15.00 Uhr: 
Vernissage zur Ausstellung von Dagmar Jänisch

Samstag, 27.06., 11.00 Uhr-19.00 Uhr: 
Zeitinseln Dörverden

Sonntag, 28.06., 10.00 Uhr -17.00 Uhr: 
Zeitinseln Dörverden

Vorschau: 
Samstag, 11.07., 20.00 Uhr: 
Open Air ünnert Wagenschur mit „Larry and the 
Handjive“, Vvk ab 06.06.2026, 18,00 Euro

Regelmäßige Termine

Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat:
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch (nicht im April!!)

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: 
Treff am Mittwoch

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet (ab März)

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen  auf der Website

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-94 33 007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Zeitinseln – ein Blick in die Geschichte

Bereits zum 5. Mal lädt das 
Kulturgut Ehmken Hoff  zu den 
„Zeitinseln Dörverden“ ein.
Bei dieser Veranstaltung am 
27. und 28. Juni 2026 werden 
verschiedene Epochen der Ge-
schichte dargestellt.

Rund 140 Geschichtsdarsteller 
versuchen, den Gästen ein weit-
gehend realitätsnahes, fundier-
tes und qualitativ hochwertiges 
Bild der jeweils dargestellten 
Epoche zu vermitteln. „Fragen 
und Gespräche sind absolut 

erwünscht!“, ermuntern die 
Darstellenden zum Austausch. 
Es gibt viel zu sehen und auch mit-
zumachen. Handwerk, Waff en, 
Kampfvorführungen, Kunst-
hand werk und vieles mehr.
Neu dabei ist in diesem Jahr 
die Bronzezeit, gefolgt von der 
Antike, dem Frühmittel alter, 
dem Hochmittelalter, dem Spät-
mittelalter bis zum 30-Jährigen 
Krieg, der Renaissance und 
dem Barock. Den zeitlichen 
Abschluss bildet das frühe 19. 
Jahrhundert, gerne auch als 
Napoleonik bezeichnet.
Gäste sind sehr willkommen und 
für das leibliche Wohl derselben 
ist auch gesorgt. Der Eintritt ist, 
wie immer, frei.
„Die AG Zeitinseln des Ehmken 
Hoff  e.V. freut sich auf Sie!“

                             Vielfalt des Malens
Bilder von Dagmar Jänisch
„Die Reisende“

Vom 7. bis 28. Juni sind auf dem 
Kulturgut Ehmken Hoff  Bilder 
der Verdener Malerin Dagmar 
Jänisch zu sehen. Ihre Arbeiten 
sind vielfältig hinsichtlich der 
Motive und Techniken: Aqua-
rellmalerei, Kohlezeichnen und 
unter anderem auch Ölmalerei 
gehören zu ihrem Repertoire. 
Die 62-jährige Krankenschwes-
ter und Palliativfachkraft hat 
2011 im Zuge eines Urlaubs 
auf Amrum die Malerei für sich 

entdeckt: „Ich habe bei einer 
örtlichen Künstlerin auf Amrum 
einen Aquarellmalkurs besucht 
und seitdem hat mich das Malen 
nicht mehr losgelassen. Meine 
liebsten Motive waren Meer, 
Muscheln und Wolken“, erzählt 
Jänisch. „Danach habe ich mit 
Bleistift- und Kohlezeichnungen 
weitergemacht, hauptsächlich 
Portraits von meinen Enkelkin-
dern.“ Es folgten Kurse mit Öl-
farben auf Leinwand, bevor auch 

die Acrylmalerei und schließlich 
Kreidemalarbeiten Teil ihres 
kreativen Schaff ens wurden. 
Seit Anfang 2026 hat Dagmar 
Jänisch eine eigene Galerie in 
Verden, Große Straße 4,
die dienstags und freitags 
geöff net ist. Auch Auftrags-
arbeiten führt sie gerne aus. 

Flohmarkt am Pfi ngstmontag
Am Pfi ngstmontag, 25. Mai 2026, 
fi ndet ab 11.00 Uhr wieder der 
große Flohmarkt auf dem Kul-
turgut Ehmken Hoff  statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Aufbau von 
Ständen ist ab 9.00 Uhr möglich, 
die Gebühr beträgt 3 Euro pro lfd. 
Meter. Autos der Ausstellenden 
können direkt am eigenen Stand 
geparkt werden, wenn gewünscht. 
Die Besucher erwartet neben den 
vielen bunten Ständen der Floh-
marktaussteller natürlich auch ein 
Angebot an Speisen und Geträn-
ken zur Stärkung. Kühle Getränke 

gibt es den ganzen Tag über an 
der Theke des Kulturgutes. Die 
Organisatoren hoff en auf bestes 
Wetter und zahlreiche Aussteller 
und Gäste.

Die Ausstellung  Charakter-
köpfe auf dem Kulturgut ist 
noch bis zum 25. Mai 2026 
sonntags von 14 bis 17 Uhr 
zu sehen.
Am Pfi ngstwochenende ist 
die Ausstellung am Montag 
(statt Sonntag) geöff net.
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Krankenpflege zu Hause 
Alte Reihe 34 

27313 Dörverden

Telefon 0 42 34/9 41 41 
Telefon 0 42 31/6 30 00  
info@kpz-doerverden.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag 10-14 Uhr  

Freitag 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Ihre ambulante Krankenpflege  
im Landkreis Verden

Seit über 30 Jahren eine zuverlässige Adresse

Einkaufsservice
  Unser besonderes Serviceangebot 

  für Seniorinnen & Senioren

NEUNEU

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Wieviele Eisenbahnwagons der Bundesbahn …

… mögen wohl seit 1961 auf der Strecke Nienburg – Bremen gefahren sein, nachdem die erste
Schienenstopfmaschine der Firma Wiebe, Dörverden diese Strecke und auch andere wieder
fahrtauglich gemacht hatte. Später wurde die Matisa durch wesentlich größere Maschinen
ersetzt. Auf dem Foto von links: Helmut Grupe, Werner Wolf und Horst Damerius. Als
Maschinenführer fungierte Siegfried Sprecher (drinnen). R. Kl.

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der

Krankenkasse

möglich!

Einzelberatung
• zur Ernährungsumstellung 
• als Vorbeugung von Erkrankungen 
• bei ernährungsbedingten Krankheiten: 

 Adipositas 
 Gicht 
 Rheuma 
 Bluthochdruck 
 Fettstoffwechselstörungen 
 Osteoporose 

• Persönliches Gespräch  
• Individueller Speiseplan 

TAGESPFLEGE  DÖRVERDEN
Wir bieten Betreuung und Pflege für alle, die
 weiterhin in ihrer gewohnten häuslichen
 Umgebung leben möchten

Wir unterstützen  pflegende Angehörige und Menschen, 
 die soziale Kontakte suchen

Wir ergänzen  die Pflege und Betreuung zu Hause

Ansprechpartner Helge Melter, Leitung der Tagespflege 

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-140 • Fax 04234/9301 123
Internet: www.aller-weser-klinik.de/awcare
E-Mail: info@awcare.de

DÖRVERDEN. Als sichtbares
Zeichen des Dankes und der
Wertschätzung für seine
langjährige Stiftertätigkeit und
sein besonderes Engagement als
Stifter des Kulturguts Ehmken
Hoff in seinem Heimatort Dör-
verden, erhielt Hermann Wiebe
jüngst eine ganz besondere
Ehrung: Eine Eiche wurde an-
lässlich des 90. Geburtstages von
Wiebe auf dem Kulturgut zwi-
schen Speicher und Backhaus
gepflanzt. 
Die Eiche ist ein Symbol für
Menschlichkeit, Wachstum,
Beständigkeit und Standhaftig-
keit und spiegelt perfekt das
Engagement von Hermann
Wiebe wider. Der junge Baum,
der außerdem für nachhaltige
Entwicklung und die tiefe Ver-

Eine „Hermann“-Eiche auf dem Kulturgut
wurzelung Wiebes in der Heimat
steht, wurde gemeinsam mit Ver-
tretern der nach Wiebe benann-
ten Stiftung sowie weiteren Weg-
begleitern im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde gepflanzt. 
Dem Anlass entsprechend gab es
auch eine Laudatio, die Friede-
rike Wessel vom Vorstand der H.
F. Wiebe-Stiftung auf Platt-
deutsch hielt, während Mitglieder
vom örtlichen Posaunenchor die
Feierstunde musikalisch beglei-
ten.  
So entstand eine feierliche Zere-
monie, durch die die Verbunden-
heit des Stifters mit der
Gemeinde bekräftigt und
zugleich die Wertschätzung von
Stiftung und Verein für dessen
Person Wiebe unterstrichen
wurde.

Heidrun und Hermann Wiebe
beim Angießen der Eiche. 

(Christel Niemann)

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

DÖRVERDEN. Bei der Stedor-
fer Theaterbühne hat es einen
Wechsel im Vorstand gegeben.
Harald Hoops, der langjährige
Vorsitzende des Theatervereins,
hat nicht erneut für das Ehrenamt
kandidiert.  Seine Nachfolge tritt
Isabell Schünemann an, die das
einstimmige Votum der Ver-
sammlung erhielt. Ebenso ein-
stimmig fiel die Wahl von Ralf
Cordes als Schriftführer aus.
Nachdem die offiziellen Regula-
rien abgehandelt waren, verab-
schiedete sich Hoops mit einem
erwartungsgemäß launigen Rück-
blick auf 32 Jahre Vorsitzender
der Stedorfer Theaterbühne.  Er
erinnerte an viele Meilensteine,
beginnend mit der Gründung im
April 1994 mit 19 am Theater-
spiel interessierten Menschen,
warf ebenso Blicke auf Erfolge
wie auf Pleiten, Pech und Pannen

„Harald, Du warst spitze“

und endete mit dem Rückblick
auf die kürzlich abgeschlossene
erfolgreiche Theatersaison 2026.
Hoops gab zu, dass er seine Vor-
standsverantwortung doch hin
und wieder vermissen könnte,
tröstete die Anwesenden zugleich
damit, dass er sich nicht vollstän-
dig von der Theaterbühne
zurückziehen werde. „Es ist
primär das Organisatorische, das
ich nicht mehr verantworten
will“, sagte er. „Du warst über-
haupt unermüdlich“, sagte Maren
Meyer. Denn Hoops habe nicht
nur auf der Bühne verschiedenste
Rollen übernommen, sondern
hatte sich viele Jahre auch als
Regisseur betätigt. „Harald, Du
warst spitze“, hieß es dazu.
Worte, die die Anwesenden mit
reichlich Applaus quittierten. 

Harald Hoops 
(Fotos: Christel Niemann)

Maren Meyer ließ es sich nicht
nehmen, aus dem ersten Flyer
vorzulesen

Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen.
Johann Wolfgang von Goethe 
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HÜLSEN.  Der Schützenverein 
Hülsen feiert sein traditionelles 
Schützenfest in diesem Jahr am 
Wochenende des 27. und 28. Juni 
2026. Die Festlichkeiten finden 
wie gewohnt an der Schützen-
halle statt.    
Für das Vorschießen zum Schüt-
zenfest werden zwei Zeitfenster 
angeboten: am Freitag, den 19. 
Juni 2026 in der Zeit von 18 Uhr 
bis 21.30 Uhr sowie am Sonntag, 
den 21. Juni 2026 von 9.30 Uhr bis 
12 Uhr. 
Die Königsscheiben werden 
bereits am Freitagabend, den 26. 
Juni 2026, ausgeschossen. Wer 
die Königswürde erringen 
möchte, hat hierzu in der Zeit 
von 17 Uhr bis 20 Uhr die Gele-
genheit. Auch die Damenabtei-
lung ermittelt während dieser 
Zeit ihre neue Königin.  
Ebenfalls wird am 26. Juni 2026 
ab 18 Uhr das Festzelt von den 
Vereinsmitgliedern geschmückt. 
Der Verein freut sich über zahl-
reiche helfende Hände. 
Start der Feierlichkeiten ist dann 
am 27. Juni 2026 um 15.30 Uhr 
mit dem Antreten in Uniform auf 
dem Schützenplatz zur Proklama-
tion und zum Abholen der neuen 
Majestäten sowie der Kranznie-
derlegung am Denkmal. Nach 

Hülsen feiert sein traditionelles Schützenfest am 27. und 28. Juni

dem Ummarsch, der durch den 
Spielmannzug Hülsen begleitet 
wird, besteht die Möglichkeit in 
der Zeit von 19  Uhr  bis ca. 21 
Uhr am Preis- und Pokalschießen 
teilzunehmen. Die Preisvertei-
lung findet anschließend im Fest-
zelt statt. 
Ab 19 Uhr beginnt der Königs-
ball, der für jedermann offen ist. 
„DJ Basti“ übernimmt wie 
bereits in den letzten Jahren die 
musikalische Unterstützung und 
wird für gute Stimmung unter den 
Gästen sorgen. Party-Spaß ist 

garantiert. 
Am zweiten Schützenfesttag 
heißt es früh aufstehen. Bereits 
um 7 Uhr wird der vereinseigene 
Spielmannzug zum Wecken der 
Dorfbewohner aufbrechen, damit 
die Vereinsmitglieder pünktlich 
um 9 Uhr auf dem Schützenplatz 
antreten können. Wie bereits in 
den letzten Jahren wird wieder 
ein Katerfrühstück angeboten. 
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen. Anmeldung 
hierfür nimmt Monique Alpert 
unter 01520/2757934 – gerne auch 

per WhatsApp - entgegen. 
Gleichzeitig startet das Plaketten- 
und Pokalschießen sowie das 
Ausschießen des Königs der 
Könige und der Königin der 
Königinnen. Die Verteilung 
erfolgt im Anschluss gegen 11.30 
Uhr. 
Ab 10 Uhr bietet der Verein 
erneut ein Platzkonzert mit dem 
Blasorchester Kirchboitzen an. 
Diese werden für eine ausgelas-
sene Stimmung unter den Gästen 
sorgen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, Lose zu erwerben, um 

den beliebten Wildpreis zu 
gewinnen. 
Zudem bieten die Schützenda-
men an beiden Tagen ab 14.30 
Uhr selbst gebackenen Kuchen 
und Torten sowie Kaffee an. Die 
anderweitige Verpflegung der 
Gäste mit Pommes, Bratwurst 
und Co. übernimmt das Team 
von Jack Rabbits Event Catering. 
Auch für die kleinen Gäste ist mit 
einer Hüpfburg gesorgt.  Volles 
Haus, beste Stimmung – der 
Schützenverein freut sich auf 
viele Gäste.

Der Spielmannzug Hülsen begleitet den Ummarsch durch das Dorf. 
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Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Es fand damals noch an der Aller in Hülsen statt. Links Hein-
rich Schünemann, Otto Schünemann, rechts unbekannt.  

Schützenfest vor vielen Jahren …

HÜLSEN. Die Backtage in Hül-
sen sind inzwischen ein Highlight 
im Sommer – nicht nur für die 
Einheimischen, sondern auch für 
Radtouristen und -touristinnen, 
die ihre Pausen gerne unter den 
Eichen einlegen und sie mit 
Kuchen versüßen. Der Andrang 
im letzten Jahr war so groß, dass 
der Kulturförderkreis weitere 
Backbleche angeschafft hat, um 
mehr von dem köstlichen Kuchen 
herstellen zu können. Am 17. Mai 
duftet es wieder unter den Eichen 
bei den Schafställen in Hülsen. 
Darüber liegt ein Kaffeearoma, 
dem niemand widerstehen kann. 
Den Hecki-Kaffee stiftet die hie-
sige Kaffeerösterei, die die Boh-
nen in einem besonders schonen-
den Verfahren röstet. Die Köst-
lichkeiten können ab 14.30 Uhr 
genossen werden. Wer sich für 
den Backprozess interessiert, 
dem zeigen die Backmeister 
gerne das Backhaus.

Backtag

Das Backblech wird gerade 
aus dem Ofen gezogen.

Kein Geist ist in Ordnung, dem der Sinn für Humor fehlt. 
Samuel Taylor Coleridge
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WESTEN. DEVK und „Junges 
Gemüse“, ein Start-Up von Aus-
zubildenden der AGRAVIS 
Raiffeisen AG aus Münster, 
bauen und bepflanzen bundes-
weit Hochbeete in Kitas und 
Grundschulen.  
Löcher buddeln, Samen säen und 
gespannt warten, welches 
Gemüse daraus wird – für die 
kindliche Neugier ist ein eigenes 
Beet eine Sensation. Nebenbei 
lernen die Kinder, wie man sich 
gesund ernährt und wo unsere 
Lebensmittel herkommen. 
Nicht jede Familie hat die Mög-
lichkeit, einen eigenen Garten zu 
bewirtschaften. Damit trotzdem 
möglichst viele Kinder Zugang 
dazu bekommen, stellt die DEVK 
zusammen mit dem Azubi-Start-
Up „Junges Gemüse“ der 
AGRAVIS Raiffeisen AG aus 
Münster Kindertagesstätten und 
Grundschulen mit Hochbeeten 
aus. Über zwei neue Hochbeete 
freuen sich die Kinder Kindergar-
ten & Grundschule Westen in 
Dörverden-Westen. Den Aufbau 
unterstützt hat Torben Schmidt 
von der DEVK aus Verden: „Es 
ist schön zu sehen, wie begeistert 
die Kinder von den Hochbeeten 
sind und mit welcher Freude sie 
die Bepflanzung begleitet 
haben“. 
Das Start-Up „Junges Gemüse“ 
wurde 2017 von Auszubildenden 

Mehr als 200 Hochbeete für Deutschlands Kinder

Bei bestem Wetter haben Sponsor Torben Schmidt (2. von links), seine Mitarbeiterin Julia Kub-
lun (links) zusammen mit  Julius und Felix,  Auszubildende der Agravis, die Hochbeete aufge-
stellt. Die Kinder halfen fleißig mit. 
 
 der AGRAVIS Raiffeisen AG 
gegründet. Die jungen Auszubil-
denden gestalten und leiten ver-
schiedene Projekte und sammeln 
darüber wichtige Praxiserfahrun-
gen – darunter fällt die Zusam-
menarbeit mit der DEVK. Seit 
Beginn der Kooperation im Jahr 

2023 haben so über 200 neue 
Hochbeete ein Zuhause gefun-
den. 
Seitens der DEVK knüpft das 
Projekt an ein Herzensthema des 
Versicherers an: Kinder und ihre 
Familien zu stärken. Im Rahmen 
von FAMARI, der Familiensa-

fari, bietet die DEVK werdenden 
Eltern wichtige Hilfestellungen 
an. Dabei arbeitet sie mit Koope-
rationspartnern wie dem Kinder-
schutzbund und der Bahn-BKK 
zusammen. Das Angebot ist 
kostenlos. Mehr dazu unter 
www.famari.de. 

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff 
Massivholztreppen  

Möbel und Einbaumöbel 
Laminat, Parkett und Dielenboden 

Innenausbau 
Insektenschutzgitter und Rollladen 

Reparaturen  
E-Mail: info@tischlerei-flasche.de · www.tischlerei-flasche.de

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Mobil 0170-77 44 802 

… der Gartenbaumschule Reinhardt: Von links: Olga Ulrich, 
Elsa Kreklun, Elfriede Ostmann, Anna Stock, Helga Rein-
hardt, Wanda Krohn, Frieda Hass, Marie Drewes, Anna Mrot-
zek und Annchen Lühning. 

Erdbeerpflückerinnen vor über 70 Jahren

Berufsunfähigkeits-
versicherung 

Weil Vorsorge besser ist 
als Nachsorge. 

 DEVK Geschäftsstelle 
Torben Schmidt 

Hohe Leuchte 12 · 27283 Verden 
Telefon 04231/4235 

www.torben-schmidt.devk.de 

„Torben, DEN brauchst DU!“

Es gibt Augenblicke, in denen 
eine Rose wichtiger ist  

als ein Stück Brot. 
Rainer Maria Rilke

DÖRVERDEN. Der Lohmanns-
Hof und die Gärtnerei Weser-
Wuchs erschaffen im Aller-
Weser-Dreieck einen Ort der 
Vielfalt. Indem Bäume und 
Gehölze auf den Acker gepflanzt 
werden, entsteht ein innovatives 
Agroforstsystem. Alle 30 Meter 
werden Streifen mit Nussbäu-
men, Obstgehölzen und Beeren-
sträuchern angelegt. Dazwischen 
kann Getreide und Gemüse 
geschützt wachsen. Dank positi-
ver Wechselwirkungen zwischen 
den verschiedenen Elementen ist 
das Agroforstsystem besser an 
den Klimawandel angepasst als 
herkömmliche Anbausysteme. 
Daher kommt auch der Name für 
dieses Projekt: es heißt „Zukunft-
sacker“. Gemeinsam mit der Kul-

turland-Genossenschaft kaufen 
die lokalen Bio-Betriebe dafür 
7,5 Hektar Ackerland in Dörver-
den. Das besondere dabei: Bürge-
rinnen und Bürger finanzieren 
den Landkauf über Genossen-
schaftsanteile. Ein Weiterverkauf 
der Fläche ist laut Satzung der 
Kulturland-Genossenschaft nur 
noch im Ausnahmefall möglich. 
Somit ist die Fläche für den 
Zukunftsacker dem spekulativen 
Bodenmarkt entzogen. Amalie 
Lohmann, Betriebsleiterin des 
LohmannsHof ist überzeugt von 
dem Modell: “Die Zusammenar-
beit mit der Kulturland-Genos-
senschaft beschert uns Planungs-
sicherheit. Das ist eine wichtige 
Voraussetzung dafür, die Fläche 
mit Weitblick gestalten zu kön-

nen. Denn auch kommenden 
Generationen soll der Zukunft-
sacker wertvolle Nahrung lie-
fern.” Damit die gemeinschaftli-
che Finanzierung gelingt, wollen 
die Projektpartner im Zeitraum 
vom 1.4.26 bis 31.5.26 ganze 100 
neue Genossenschaftsmitglieder 
für ihr Vorhaben gewinnen.  
Den Anlass bietet die Kultur-
land-Generalversammlung, die 
am 13. Juni auf dem Lohmanns-
hof stattfinden wird. Denn mit 
einem öffentlichen Rahmenpro-
gramm rund um die bäuerliche 
Landwirtschaft ist die Veranstal-
tung eine einmalige Gelegenheit 
für Neu-Mitglieder und Interes-
sierte, den LohmannsHof und die 
Kulturland-Genossenschaft per-
sönlich kennenzulernen. 

Zukunft wächst in Dörverden
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Hainholzstraße 1 · Rethem
Mo-Sa 9-12 Uhr  |  Mo, Di, Do, Fr 14.30-18 Uhr

TOTALTOTAL
RÄUMUNGSRÄUMUNGS
VERKAUFVERKAUF

WIR SCHLIESSEN!WIR SCHLIESSEN!

MODE  ·  WÄSCHE  ·  HANDARBEITENMODE  ·  WÄSCHE  ·  HANDARBEITEN

JETZT
NOCH MEHR RABATT!

JETZT AUF ALLES MIND.JETZT AUF ALLES MIND.

6060%%
UND BIS ZU

3030%%

SCHUHHAUS
C O R D E S

S E I T                      1 8 9 3

Folgt uns auf Zum Muttertag 
Spargelmarkt-Sonntag 

20%  
auf alle Damen-Schuhe 

… und tolle Angebote! 

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

Wir freuen uns auf nette Gespräche 
 mit Ihnen auf dem Spargelmarkt :)

Die Speed-Tubing-Bahn auf 
dem Spargelmarkt wird für 
jede Menge Spaß sorgen.

Spargelmarkt in Rethem am 10. Mai 
Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 17 Uhr 
RETHEM. Am Sonntag, dem 10. 
Mai 2026, steht Rethem ganz im 
Zeichen des Spargelmarktes. 
Rund um den Amtshauptmann-
Jordan Platz erwartet Besuche-
rinnen und Besucher – passend 
zum Muttertag – ein abwechs-
lungsreiches Programm für die 
ganze Familie.   
Die Stadt Rethem und die Wer-
begemeinschaft Rethem haben 
gemeinsam ein vielfältiges Ange-
bot zusammengestellt. Der Tag 
beginnt um 11 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Sparkasse 
und dem Rethemer Gospelchor. 
Die offizielle Eröffnung des 
Marktes durch den Bürgermei-
ster Frank Leverenz folgt um 12 
Uhr und wird mit einer Runde 
Freibier und anderen Getränken 
gefeiert. Für das leibliche Wohl 
ist auf der Food Meile bestens 
gesorgt. Verschiedene Anbieter 
verwöhnen die Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten u.a. wer-
den angeboten: Spargelbratwurst, 
bunter Spargelsalat mit Frikadel-
len und Bärlauchmajonnaise von 
Familie Beckmann. Spargelsuppe 
vom Partyservice Kaminski. Der 
Imbiss „Big Bull“ “ lädt zum 

Grillgenuss ein, während die tür-
kische Gemeinde mit ihren Spe-
zialitäten begeistert. Am Nach-
mittag ergänzt ein Angebot aus 
Kaffee und Kuchen das gastrono-
mische Programm.   
Zudem öffnen die Geschäfte von 
13 bis 17 Uhr ihre Türen zum ver-
kaufsoffenen Sonntag, wie zum 
Beispiel Blumen Müller, Elektro 
Feldmann, Mode und Wäsche 

Wulff, Schuhhaus Cordes, Neu-
eröffnung SK Optik. Die 
Geschäfte  freuen sich auf Ihren 
Besuch und sind gern für Sie da. 
Der REWE Markt bietet im vor-
deren Bereich Kaffee und 
Kuchen an, der Markt selbst hat 
nicht geöffnet. Auf dem Festplatz 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein besonderes High-
light: In diesem Jahr dreht sich 
alles um das Thema „Rad und 
Reifen“. Geplant sind unter 
anderem ein BMX-Schnupper-
kurs, Reifenklettern, eine 28 
Meter lange Speed-Tubing-Bahn 
sowie ein originelles Hochzeits-
fahrrad. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch eine Fahrradaus-
stellung der Velobox. Auch für 
die kleinen Gäste ist gesorgt: Ein 
Glücksrad, ein Kinderkarussell 
und viele weitere Attraktionen 
sorgen für Spaß und Unterhal-
tung.   
Die Veranstalter laden herzlich 
ein und wünschen allen Besuche-
rinnen und Besuchern einen 
erlebnisreichen Tag auf dem 
Spargelmarkt in Rethem. 
 
  
 
  
 
  

Mode und Wäsche Wulff schließt  
Räumungsverkauf mit großen Rabatten hat begonnen

RETHEM. Ein Stück gelebter 
Tradition geht zu Ende: Ina 
Wulff-Irmler schließt ihr Fachge-
schäft für Textilien und Kurzwa-
ren. Das rote Backsteingebäude 
befindet sich im Herzen von 
Rethem an der Ecke Hainholz-
straße/Lange Straße in Ampel-
nähe.  
Noch vor Kurzem konnte sie den 
100. Geburtstag feiern – nun fällt 
ihr der Abschied von dem 
Geschäft, das sie in dritter Gene-
ration führt, besonders schwer. 
Denn die 63-jährige ist in diesem 
Laden groß geworden.  

Schon als junges Mädchen stand 
sie gern hinter der Ladentheke. 
Eine ihrer schönsten Erinnerun-
gen sind die Reisen zu den 
Modemessen nach Düsseldorf, 
zu denen sie ihren Vater beglei-
ten durfte – für sie damals etwas 
ganz Besonderes. Ihr Berufs-
wunsch stand früh fest: Sie stu-
dierte Textil-Betriebswirtschaft 
und übernahm das Geschäft im 
Jahr 1994 von ihren Eltern Thea 
und Gerhard Wulff.  
Gegründet war es bereits 1926 
von ihren Großeltern Helene 
und Otto Wulff. Über drei Gene-

rationen hinweg war das 
Geschäft weit mehr als nur ein 
Ort des Handels. Persönliche 
Beratung, das Eingehen auf 
Kundenwünsche und ein ver-
trauensvolles Miteinander stan-
den stets im Mittelpunkt. 
Die Entscheidung zur Geschäfts-
aufgabe hat mehrere Gründe. 
Der Einzelhandel sieht sich seit 
Jahren wachsendem Druck 
durch den Onlinehandel ausge-
setzt, zugleich nimmt die Büro-
kratie zu.  
Auch im Wareneinkauf zeigen 
sich Veränderungen: Selbst der 
langjährige Großhändler schließt 
nach 75 Jahren.  
Ein großer Teil der treuen Kund-
schaft ist älter geworden, sodass 
die Nachfrage spürbar zurück-
geht. „Hinzu kommt, dass eine 
kostspielige Renovierung im 
Innenbereich notwendig gewe-
sen wäre, die den Fortbestand 
des Geschäfts letztlich auch nicht 
gesichert hätte“, bedauert Ina 
Wulff-Irmler, die sich viele Jahre 
engagiert in der Rethemer Wer-
begemeinschaft eingebracht hat. 
Der Räumungsverkauf hat 
bereits begonnen. Noch ist aktu-
elle Sommerware erhältlich, 
sodass sich für Kundinnen und 
Kunden die Gelegenheit bietet, 
dass ein oder andere Stück zu 
stark reduzierten Preisen zu 
erwerben.  
Am Spargelmarkt-Sonntag, den 
10. Mai 2026, ist das Geschäft 
zudem verkaufsoffen und lädt 
zum entspannten Stöbern ein. 
Ina Wulff-Irmler und ihre Mitar-
beiterinnen freuen sich ein letz-
tes Mal auf zahlreiche Besucher. 
 
      
 

Wenn du älter wirst,  
verändern sich drei Dinge. 

Erstens, dein Gedächtnis leidet.  
Und die anderen beiden fallen 

mir gerade nicht ein. 
Sir Normen Wisdom

Ina Wulff-Irmler und die langjährige Mitarbeiterin Monika 
Klug (links)
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Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Hochzeit

Rethemer Blumendeel
Blumen verbinden

Inh. Wilhelm Müller

Ö昀nungszeiten: Mo.- Fr. 8:00 - 18:00 Uhr
Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Wilhelm Müller   Lange Str. 45   27336 Rethem/Aller

Tel.: 05165 / 2373    Fax.: 05165 / 3037
w-mueller-rethem@t-online.de

Schulklasse in Groß Häuslingen vor über 55 Jahren

Die Aufnahme entstand am Haupteingang der Schule. Das Gebäude existiert immer noch, die
Schulräume wurden zu Wohnungen umgebaut. Elterntaxis waren damals überflüssig, Lehrer
Ohlmeyer kam mit seinem Audi angefahren, Lehrerin Fischer mit ihrem DAF und alle ande-
ren kamen zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Obere Reihe von links: Bernd Meins, Dieter Wiehe,
Jens-Uwe Meyer, Ulricke Hattermann geb. Böttcher, Klaus Dikat, Cornelia Dierking geb.
Tonat, Uwe Kohlrausch, Fritz Pofahl, Mittlere Reihe: Ingrid Ohlmeier geb. Raschke, Jürgen
Borutta, Gabi Dreger geb. Stengel, Susanne Bruns, Beate Knospe. Untere Reihe: Rosi Dikat,
Anette geb. Wiechers, Sabine Osterholz geb. Geppert, Carmen geb. Ehlers, Manfred Wiechers,
Lehrer Wilhelm Ohlmeyer (Stöcken).

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

Historische Baustoffe
PRENZELPRENZEL 

ANTIKES FÜR'S DACH · ANTIKE MAUERSTEINE · ANTIKES EICHENHOLZ 
HANDGEMACHTE FLIESEN · TRÖGE/BECKEN · LIEFERSERVICE

125,- € / m²

Natursteinboden
FIRENZE GREIGE

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

RETHEM. „Leute treffen,
schnacken, genießen …“ – so lau-
tet das Motto vom Kultur-Café
im Burghof Rethem, Lange
Straße 2 in 27336 Rethem/Aller. 
Der Burghof-Verein möchte im
Café einen Ort für Begegnungen
schaffen und hat Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen und Torte im
Angebot. Noch bis Oktober hat
das Café sonntags von 14 bis 17
Uhr geöffnet, bei schönem Wet-
ter kann man auch draußen sit-

zen. An Feiertagen wie z.B.
Pfingsten und während des Spar-
gelmarktes am 10. Mai ist das
Café geschlossen, ebenso an
Wahlsonntagen.
Gruppen sollten sich rechtzeitig
unter info@burghof-rethem.de
anmelden, damit das ehrenamtli-
che Team entsprechend planen
kann. Aktuelle Infos zum Café
und zu den Veranstaltungen des
Burghof-Vereins gibt es unter
www.burghof-rethem.de

Sonntags-Kaffee im Burghof

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Das Motorradevent fand damals traditionell am Himmel-
fahrtstag statt. Die Aufnahme entstand am Stöckenberg, der
zwischen Groß Eilstorf und Südkampen liegt.  Der Parcours
war über eine Sanddüne verteilt, wo Bausand abgefahren
wurde. An mehreren Stationen gab es für die Biker Aufgaben
zu erfüllen und sie konnten ihre Geschicklichkeit unter Beweis
stellen. Heute befindet sich dort ein Naturschutzgebiet.

(Bildsammlung Cornelia Zolc)

1978 auf dem Stöckenberg

RETHEM. Zu Himmelfahrt
erwartet die Samtgemeinde
Rethem wieder alle Oldtimer-
freunde aus nah und fern. Das
Oldtimertreffen findet direkt auf
dem Burghofgelände und im
Londypark am Rethemer Deich
statt. Die Zufahrt ist direkt beim
Fachwerk-Rathaus. Kostenlose
Parkplätze stehen in der näheren
Umgebung zur Verfügung, z.B.
direkt vor der Allerbrücke (aus
Richtung Walsrode).  Das Rethe-
mer Treffen ist bei vielen Oldti-
merfreunden längst zu einer
festen Institution geworden.
Diese Tradition wird auch in die-
sem Jahr unter der Regie der IG
Oldtimertreffen Rethem e.V.
fortgeführt. Teilnehmen können
wiederum alle Oldtimer und
Youngtimer.  Der Einlass für
Fahrzeuge beginnt um 9 Uhr.
Danach wird ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt geboten.
Für das leibliche Wohl ist wie
gehabt zu moderaten Preisen
gesorgt. Von A wie Alfa Romeo
bis Z wie Zastava werden wieder
nostalgische Erinnerungen an die
„gute alte Zeit“ geweckt. 
Ob Käfer, Trabant, Ente oder
Manta, jeder hat seine eigenen,
nostalgisch verklärten Erinnerun-
gen an diese Zeit. Beim Oldti-
mertreffen kann man all diese
prachtvollen Wunderwerke der
Technik aus nächster Nähe in
Augenschein nehmen und dabei
ins Schwärmen geraten. Die Ver-
anstalter haben alles für ein gutes
Gelingen vorbereitet. Sowohl die
vorhandenen Parkplätze, als auch
der Zutritt zum Ausstellungs-
gelände direkt am Deich, stehen
den Besuchern kostenlos zur Ver-
fügung.  
Weitere Infos auf www.oldtimer-
treffen-rethem.de.

Oldtimertreffen



Verdener Fassaden … (Foto: Bildarchiv der Stadt Verden)

VERDEN. Verden lässt sich am 
besten bei einer Stadtführung 
entdecken. In der Norder- und 
auch Süderstadt finden sich 
historisch bedeutende Gebäude: 
der Dom mit dem steinernen 
Mann, die St. Andreas- und auch 
die Johanniskirche sowie das 
ehemalige Fischerviertel. Neben 
all dem Historischen findet sich 
aber auch Neues und Modernes. 
All dies liegt in Verden nah bei-
einander und lässt sich bequem 
zu Fuß erreichen. Nehmen Sie an 
einer öffentlichen Stadtführung 
teil, die an jedem Samstag des 
Monats um 15 Uhr rund um das 
Thema Verdener Stadtgeschichte  
bis Ende Oktober (außer Dom-
weih-Samstag am 30. Mai) ange-
boten wird.  

Während des ungefähr 90-
minütigen Rundgangs erfahren 
Sie Wissenswertes über die inter-
essantesten Sehenswürdigkeiten 
aus mehreren Jahrhunderten 
sowie das Leben der Menschen 
damals und heute. Treffpunkt 
der Samstagsführungen ist der 
Findling am Lugenstein. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 7 
Euro pro  Erwachsenen bzw. 5 
Euro ermäßigt für Schwerbehin-
derte, Schüler, Studenten & 
Arbeitslose mit entsprechendem 
Nachweis. Kinder bis 6 Jahre 
sowie Inhaber der Ehrenamts-
karte kommen kostenfrei mit. 
Einfach zum Lugenstein kom-
men und mitgehen! Einzelperso-
nen oder kleine Gruppen neh-
men ohne vorherige Anmeldung 

Öffentliche Stadtführungen in Verden
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Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117 
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und  
Kinderhaarschnitte 

• Waschen und Föhnen 
• Bartschneiden

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr  
& 14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Termine nur noch mit Anmeldung

Domweihbummel vor 60 Jahren

Statt Kaffeeklatsch unternahmen sie am Samstag einen ausge-
dehnten Domweihbummel, der auch schon mal in einen  
8-Stundentag ausartete: Adele Lührs aus Stedebergen, Else 
Ampf aus Verden, Helene Rengstorf und Mariechen Kracke 
aus Stedebergen. 

Wenn man mit Flügeln geboren wird, sollte man alles dazu tun,  
um sie zum Fliegen zu benutzen. 

Florence Nightingale

VERDEN. Pferdefans sollten 
nun aufhorchen. Verdener 
Jugendliche im Alter zwischen 12 
und 17 Jahren sind zu einer 
deutsch-polnischen Reiterfreizeit 
in Verdens polnische Partner-
stadt Zielona Góra eingeladen. 
Das Reitercamp findet von Frei-
tag 17. Juli bis 24. Juli 2026 auf 
dem Reit-Gestüt in Przylep in der 
direkten Umgebung von Zielona 
Góra statt.  
Neben 10 Verdener Jugendlichen 
werden auch Gleichaltrige aus 
Zielona Góra teilnehmen und 
gemeinsam ihre Reiterfahrungen 
erweitern oder ganz neue sam-
meln. „Reitkenntnisse sind nicht 
erforderlich“, teilt Fred Pielsch 
als zuständige Ansprechpartner 
in Verden mit. Er organisiert für 
die Stadt Verden (Aller) das 

Reiterfreizeit in Zielona Góra
Camp gemeinsam mit der Part-
nerstadt Zielona Góra. „2 
Betreuerinnen aus Verden wer-
den die Reise gemeinsam mit den 
Teilnehmer:innen aus Verden 
antreten und sie während der 
gesamten Zeit begleiten“, so 
Pielsch. 
Für die acht Tage ist eine Teil-
nahmegebühr von 200 Euro fäl-
lig, die alle Kosten abdeckt. Die 
Anmeldungen sind bis zum 26. 
Mai 2026 bei dem Fachbereich 
Bildung und Kultur der Stadt 
Verden möglich.  
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei Fred Pielsch, 
Telefon 04231/12459, staedtepart-
nerschaften@verden.de und auf 
www.verden.de/reiterfreizeit2026 
 
  

an den Stadtrundgängen teil und 
erkunden die Sehenswürdigkei-
ten der Altstadt und die 
Geschichte(n) ihrer Bewohner. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Informationen und Tickets gibt 
es bei der Tourist-Information 
der Stadt Verden unter Telefon 
04231/12345 oder unter www.ver-
den.de

 
Frühlings-Erwarten 

Laue Lüfte durchströmen mich 
schau ich Frühling in dein Gesicht 

Nimm beherzt ich deine Hand 
Frühling zieht mich in seinen Bann. 
Geh über feuchtpralle Mooskissen 

der geballten Blumenpracht entgegen 
Und möchte deine Nähe nicht vermissen 

Stolz gefüllte Brust  
erwacht zu neuem Leben. 

Sieh an der schönen, vielen Farben hier 
der erwachenden Natur allerschönste Zier 
Oh, lass mein Auge sich daran sehen satt, 
dieser besonderen, leuchtenden Vielfalt, 

die die Erde zu bieten hat. 

Heike Drell-Badelt 
  

Lieber Friedel, Papa,  
Opa, Uropa, 

wir wünschen dir von ganzem Herzen 
alles, alles Gute und Liebe zum  

90. Geburtstag. Mögen sich all deine 
Wünsche und Träume für das neue 

Lebensjahr erfüllen. 
Wir sind so unendlich froh, dass es 

dich gibt und dankbar für jede gemein-
same kostbare und unvergesslich 

schöne Stunde, Minute und Sekunde. 
Du bist unser größtes Vorbild und hast 

uns zu dem gemacht, wer wir heute 
sind. Danke für deine helfende Hand, 
dein Talent alles zu reparieren, dein 

offenes Ohr, deine wunderbaren Ideen, 
deine Kreativität, deine Umarmungen, 
deine Liebe, deinen Rat, deine groß-
artige, humorvolle und herzliche Art. 
Wir lieben dich sehr – bis zum Mond 

und wieder zurück. 
Deine Magdalene, Anja, Jürgen, 
Ralf, Lukas, Michi, Lisa und Emma

… vor 75 Jahren. Jürgen  
Berkling mit seinem ersten 
Auto auf der B215, Kreu-
zungsbereich Verden-Hö-
nisch-Thedinghausen.

In Hönisch …
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Ehrlich • Warmherzig • Tröstend 

Trauerrednerin 
Alexandra Szech
Hakenstraße 7
27337 Blender
Fon 0152 3773 5803
kontakt@trauerrednerin-verden.de

www.trauerrednerin-verden.de

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
FensterbänkeFensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/1438 Telefon 04234/1438 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570

… vor etlichen Jahren in Verden an der Aller. Diese historische Ansichtskarte und weitere fin-
den Sie auf der Homepage von Volker Wolters unter www.ansichtskarten-landkreis-verden.de

Topfmarkt auf der Domweih …

VERDEN. Die Einladungen zu 
ihrer Trauung im August per Post 
zu verschicken, war Nathalie 
Horn und Philipp Rucka aus Ver-
den einfach zu langweilig. Des-
halb wurde an eine alte Tradition 
angeknüpft und die Einladungen 
persönlich von Freunden an die 
Gäste überbracht. Die für die 
Umsetzung des alten Brauchs 
erforderlichen Hochzeitsbitter 
waren schnell im Freundeskreis 
gefunden und Nadine Gombel 
und Marc Reinhardt mit den Ein-
ladungskarten auf den Weg 
geschickt. Schick mit Zylinder, 
Tuch um den Hals, weißer Bluse, 

weißem Hemd und Weste, fuhren 
sie als Hochzeitsbitter auf Fahrrä-
dern durch Verdener Stadtteile 
und Dörverdener Ortschaften 
und bliesen an den Türen der 
Gäste in spe in die mitgeführten 
Instrumente. „Wir machen das 
sehr gern für das Brautpaar. Es 
ist heute zwar recht kalt, aber es 
ist ja auch sehr lustig“, fand 
Nadine Gombel. „Aber es ist 
auch ein wenig anstrengend“, 
fügte Reinhardt hinzu, „denn die 
Gästeliste ist lang und die Gäste 
sind so in der Umgebung verteilt, 
dass wir rund 60 Kilometer in die 
Pedale treten müssen.“

Hochtszeitsbitter unterwegs

Nadine Gombel und Marc Reinhardt waren als Hochzeitsbit-
ter unterwegs  (Foto: Christel Niemann)

Zugegeben – es war in der Oster-
ausgabe wirklich nicht schwer, 
Konfuzius zu finden. Auf der 
letzten Seite hatten es ihm die 
Tulpen angetan und er reihte sich 
in den Frühlingsblühern ein. 
Dafür wird es in dieser Ausgabe 
schwieriger.  
So viel sei verraten, er hält sich an 
einem Ort auf, wo es eher ruhig 
ist. Und schön daran denken, er 
passt sich seiner Umgebung an. 
Aber sein wachsames Auge beob-
achtet alles. Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen beim Suchen …  

Konfuzius

VERDEN. Einmal im Jahr – und 
das sechs Tage lang – ereignet sich 
in Verden geradezu Unglaubli-
ches: Da gibt es Fahrzeuge, die die 
Menschen durch die Luft schleu-
dern. Ein Riesenrad, das höher ist 
als Häuser, Raumschiffe, die auf 
der Straße landen, Kindermünder 
mit Zuckerwatte und Eiskrem ver-
klebt. Ein Pöttjer-Markt, auf dem 
man findet, was man nie vermis-

ste, aber schon immer haben 
wollte. Verdener, die sechs Tage 
lang ihr Bett nicht finden. Kur-
zum: Eine Stadt steht Kopf. Für 
alle, die die Verdener Domweih 
kennen, ist das nichts Neues. Für 
alle anderen vielleicht noch. Wie 
erklärt man jemandem, der noch 
nie dabei war, was unsere Dom-
weih zu etwas Besonderem 
macht? Fakt ist, um mit reden zu 

können, muss man das Ganze ein-
fach einmal mitgemacht haben. 
Dann weiß man, warum die Ver-
dener Domweih etwas Besonde-
res ist und warum Bekannte, 
Freunde und Verwandte nach 
Verden strömen. Nicht umsonst 
wird die Domweih am letzten Tag 
unter großer Anteilnahmne zu 
Grabe getragen. Weiteres unter 
www.domweih.de 

Verdener Domweih vom 30. Mai bis 4. Juni  
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HOYA. Zu einer spannenden 
Exkursion in das Herz der ost-
westfälischen Küchenindustrie 
und die idyllische Kulturland-
schaft des Kreises Herford bra-
chen Mitte April 40 Hoyaer Land-
Frauen und einige LandHerren 
auf. Das Ziel: Den Weg von der 
ersten Planung bis zur fertigen 
Küche hautnah mitzuerleben und 
die regionale Heimat mit neuen 
Augen zu entdecken. Zustande 
gekommen war dieser besondere 
Kontakt durch Ilsemarie Bartels, 
die nicht nur eine engagierte 
LandFrau im Hoyaer Verein ist, 
sondern auch eine erfahrene 
Küchenplanerin bei der Firma 
Klingeberg in Bruchhausen-Vil-
sen. Dank ihrer Initiative und 
fachlichen Verbindung konnten 
die Teilnehmer exklusive Ein-
blicke hinter die Kulissen der 
Branche gewinnen. 
Der Tag startete im Nolte-Forum 
in Löhne. Das beeindruckende 
Ausstellungszentrum dient auf 
rund 7.000 Quadratmetern als 
Inspirationsquelle für Fachpartner 
aus aller Welt. Während der 
Führung erfuhren die Teilneh-
menden, dass Nolte bereits seit 
1958 Küchen produziert. Beson-
ders die Vielfalt der Stile – von 
puristischer Moderne bis zum 
klassischen Landhaus – beein-

Wo Küchenträume entstehen:   
Hoyaer LandFrauen entdecken Küchen-Innovationen  
bei Nolte-Küchen und Naturgenuss im Kilverbachtal

druckte die Gäste. Nach einer 
stärkenden Mittagspause im 
Restaurant „Die Knolle“ in 
Bünde folgte der Blick in das 
Herzstück des Unternehmens: das 
Produktionswerk in Rödinghau-
sen. Stephan Baum und Axel Mül-
ler, zwei erfahrene Mitarbeiter des 
renomierten Küchenherstellers, 
führten die Gruppe durch die Hal-
len, in denen täglich rd. 850 indivi-
duell geplante Küchen entstehen. 
Beeindruckend war vor allem das 
Zusammenspiel von hochmoder-
ner Robotertechnik und menschli-
cher Präzision bei der Fertigung 
von über 8.000 Schränken pro 
Tag. 
Nach dem industriellen Teil 
begann der gemütliche Part des 
Tages. Birgit Steinmeier, Land-
Frau des Jahres 2007, nahm die 
Gruppe im Bus anschließend mit 
auf eine Rundreise durch das 
beschauliche Kilverbachtal, das 
auf sechs Kilometer die natürliche 
Grenze zwischen NRW und Nie-
dersachsen bildet. Unterwegs gab 
es spannende Einblicke in die 
lokale Infrastruktur: Die Gäste 
erfuhren, dass die Region früher 
maßgeblich von der Zigarrenher-
stellung geprägt war, bevor sich 
der Wandel hin zum weltweit 
führenden Zentrum der Küchen-
fabrikation vollzog. Die Hoyaer 

Die Reisegruppe im Garten von Birgit Steinmeier

… in Hoyerhagen.Von links: Heidi Mehring, Liesel Hassel, 
Renate Paul, Erika Blohme. 

Spargelstecherinnen vor 45 Jahren

LandFrauen staunten über die 
enge Verknüpfung von den frucht-
baren landwirtschaftlichen Böden, 
der einstigen Tabaktradition und 
der heutigen modernen Industrie, 
während die Landschaft dabei 
stets ihren ländlichen Charme 
bewahrte. 
Zur Kaffeepause kehrte die 
Gesellschaft in Brüngers Eventlo-
cation ein. Die Seniorchefin und 
der Juniorchef ließen es sich nicht 
nehmen, die Gäste persönlich 
durch die einladenden Räumlich-
keiten zu führen. Die Gruppe 
zeigte sich äußerst beeindruckt 
von dem stimmungsvollen 
Ambiente und der herzlichen 

Antipasti-Abende auch außer Haus
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

13.05., 27.05.; 10.06.; 08.07., 22.07.; 
05.08., 12.08., 19.08., 28.08.; 

02.09., 11.09., 23.09.2026

Spargel satt
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

07.05., 10.05. (Muttertag), 14.05. (Himmelfahrt),
16.05.; 17.05., 20.05., 21.05., 24./25.05. (Pfingsten), 

28.05., 30.05., 31.05.; 03.06., 04.06., 06.06., 
07.06., 11.06., 13.06., 14.06., 17.06., 18.06., 

21.06.2026

Spargelvielfalt auch außer Haus
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:
08.05., 15.05., 22.05., 29.05.; 

05.06., 12.06., 19.06.2026

Pfingsten · 24./25. Mai 2026
SPARGEL SATT

12.00 – 13.30 Uhr und ab 18.30 Uhr

Himmelfahrt · 14. Mai 2026
SPARGEL SATT von 11.30 – 13 Uhr + ab 18.30 Uhr

Kaffee, Torten & Kuchen mit Live-Musik
von dem Trio DreiBeat von 14 – 17.30 Uhr 

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Gourmet Frühstücksbuffet
Sonntags von 9.00 – 11.30 Uhr:

10.05. (Muttertag), 31.05.; 14.06.; 26.07.; 16.08., 
23.08.; 06.09., 13.09., 20.09., 27.09.2026 

Frühstücksbuffet in der Woche
Immer donnerstags von 9.00 – 11.30 Uhr:

07.05.; 28.05.; 11.06., 09.07., 23.07.; 
13.08., 20.08.; 03.09., 10.09, 24.09.2026

Grillabende – Ab 18.30 Uhr:
10.07., 18.07., 24.07.; 25.07., 07.08., 14.08., 15.08.

31.07.2026 mit Live-Musik von French 69
Karten nur im Vorverkauf (45,- Euro); 

ab 20 Uhr Abendkasse (10,- Euro/ohne Grillbuffet) 

Unser Café ist von mittwochs bis sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Für Themenabende und Feiern öffnen wir auch an anderen Tagen. Wir nehmen Ihre Reservierung auch online entgegen.

KÖNIGS HOFF DIREKTVERMARKTUNG
Wurst-Fleisch-Gefl ügel-Eier
aus artgerechter Haltung:
• Bunte Bentheimer Schweine 
• Angus-Rinder
• Coburger Fuchsschafe
• Gefl ügel
Öff nungszeiten: 
Freitags 16.00 – 19.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung   

Marco & Svea Wienberg 
Magelsen 33
27318 Hilgermissen 

Telefon 01522-4826118 oder 04256-9837700 ab 20 Uhr
Instagram: direktvermarktung_koenigshoff Instagram: direktvermarktung_koenigshoff  Instagram: direktvermarktung_koenigshoff  

Gutes für den Grill vom Bentheimer SchweinGutes für den Grill vom Bentheimer Schwein

Gastlichkeit des Familienbetriebs. 
Den krönenden Abschluss bildete 
eine kulturelle Stippvisite: An der 
LandFrauenallee und beim 
Besuch des traditionellen, von den 
LandFrauen zu Ostern festlich 
geschmückten Hahns an der örtli-
chen Kirche wurde das ehrenamt-
liche Engagement der Region 
sichtbar. Ein privates Highlight 
war der abschließende Besuch im 
Garten von Birgit Steinmeier, in 
dem ein imposanter Taxus, ange-
pflanzt im Jahr 1905, die Besucher 
zum Staunen brachte. Mit vielen 
neuen Eindrücken über einen 
innovativen Wirtschaftsstandort, 
Natur und gelebtes Brauchtum 
trat die Gruppe am späten Nach-
mittag sichtlich zufrieden die 
Heimreise an.   Ina Homfeld

… vergangener Tage.

Pfingstgrüße …

Genieße den Tag –  
denn jeder ist ein Geschenk!
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Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Mehr Infos unter www.novoferm.de

TRAUMTORE VON 
NOVOFERM – MIT 
JUBELGARANTIE!
GARAGENTORE IN 45 MM DICKE 
UND PREMIUM-AUSFÜHRUNG.

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

TRAUMTORE VON 
NOVOFERM – MIT 
JUBELGARANTIE!
GARAGENTORE IN 45 MM DICKE 
UND PREMIUM-AUSFÜHRUNG.UND PREMIUM-AUSFÜHRUNG.

Ihr Novoferm Vertriebspartner:
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1.299 €

Statt 
2.710 €*nur

in Großsicke, inkl. Torantrieb &Fernsteuerung

GARAGEN-TOR ISO 45

AKTION BIS ZUM 31.08.26

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Sei heute gut zu dir ;-)

AHNEBERGEN. Kürzlich ka-
men in der Ahneberger Schützen-
halle rund 50 ehemalige Ahne-
berger Volksschüler zu einem
Schultreffen zusammen. Viele
von ihnen hatten sich seit Jahren,
manche sogar seit Jahrzehnten,
nicht mehr gesehen. 
Umso größer war die Freude,
wieder an frühere Zeiten anzu-
knüpfen und gemeinsam Erinne-
rungen auszutauschen, selbstver-
ständlich nicht nur auf Hoch-
deutsch, sondern auch auf Platt.
Für manche war es der erste
Besuch in Ahnebergen nach vie-
len Jahren. Einige Ehemalige hat-
ten lange Anfahrtswege hinter
sich und kamen aus Oldenburg,
Goslar, Wismar oder Mallorca,
während andere lediglich über
die Straße gehen mussten. Bis in
die 1970er Jahre wurden in der

Ahneberger Volksschule alle acht
Jahrgänge gemeinsam von nur
einem Lehrer in einem Klassen-
raum unterrichtet. Nicht nur
Ahneberger Kinder gingen hier
zur Schule. Nachdem in den
1910er Jahren die Schule in Barn-
stedt geschlossen wurde, kamen
auch die Schülerinnen und
Schüler aus dem kleineren Nach-
bardorf dazu. Anfang der 70er
schloss dann auch die Schule in
Ahnebergen ihre Türen und die
verbleibenden Kinder wechselten
an die Schulen im Umkreis.
Beim Betrachten alter Fotos wur-
den in der Schützenhalle viele
Erinnerungen wieder wach, etwa
an besondere Schulausflüge mit
dem VW-Bus nach Hamburg
oder mit dem Zug nach Porta
Westfalica zum Kaiser-Wilhelm-
Denkmal. Auch ans Schlittschuh-

Ein besonderes Wiedersehen nach langer Zeit
Schultreffen der ehemaligen Volksschüler in der Schützenhalle Ahnebergen

laufen in der großen Pause auf
den zugefrorenen Allerwiesen
erinnerte man sich gerne. Ebenso
wurde manche Anekdote über
die Lehrer Herrn Ohlmeyer,
Herrn Wischnowski und Herrn
Ahlert ausgetauscht. Zur großen
Freude der Ehemaligen waren
auch zwei Söhne der Lehrer zum
Treffen gekommen.

Nach dem Mittagessen wartete
draußen eine besondere Überra-
schung: Mit Trecker und Planwa-
gen drehten einige Teilnehmer
eine Runde durch das Dorf,
während andere den Sonnen-
schein nutzten, um gemütlich
durch den Ortskern zu spazieren.
Mit Kaffee und Kuchen klang das
Treffen dann am Nachmittag aus. 

Die ehemaligen Schülerinnen und Schüler der Volksschule Ahnebergen
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Bis Mitte Juni 
Spargelwochen 

 täglich frischer Spargel von Hof Alhusen 
– Spargel klassisch und in Variationen – 
Verschiedene Vorspeisen und Desserts 

*** 

Jeden Mittwoch 
Spare Ribs 

mit Krautsalat, Kartoffelsalat und Röstbrot 
*** 

Do., 14. Mai 2026 · von 11-14 Uhr 

Himmelfahrt 
 zum Vatertag, Bierwagen, Bratwurst 

und Krustenbraten, dazu Musik  
vom Dörverdener Bläserchor 

*** 

24. und 25. Mai 2026 · ab 11.30 Uhr 

Pfingstsonntag und -Montag 
Köstliche Mittagsmenüs  

von Spargel, Geflügel, Fisch und Wild 

 

 

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Mi.- Sa. ab 15 Uhr · So. 10-17 Uhr geöffnet · Mo/Di Ruhetag  
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

Grillfahrten  
nach Bremen oder Verden 
 (ab Verden oder Bremen)

Abendliche Grillfahrten    
in Verden oder Bremen

Frühstücksfahrten  
ab Verden

Mittwoch + Sonntag  
2-stündige Schifffahrten  

14.30 Uhr in Verden

Werder-Fanfahrten  
zum Weserstadion (ab Verden)

Schiffscharter

Flotte Mittelweser   
Telefon (0 50 21) 91 93 11

www.flotte-weser.de 

Schöne Schifffahrten  
ab Verden oder Bremen

VERDEN.  Ab Verden bietet die 
Flotte Mittelweser Fahrten mit 
dem Fahrgastschiff „Stadt Ver-
den“ an. Folgende Fahrten finden 
im Mai ab Verden statt: 
 

Frühstücksfahrten 
Am Sonntag, 10. Mai (Muttertag) 
und Sonntag, 24. Mai (Pfingst-
sonntag)  bietet die Reederei 
jeweils eine Frühstücksfahrt 
ab/an Verden mit umfangreichem 
Büffet an. Gestartet wird um 10 
Uhr in Richtung Dörverden. Die 
Rückkehr ist um 13 Uhr. 
  

Spargelfahrten 
Im Mai finden wieder die belieb-
ten Spargelfahrten statt.  An 
Bord erwartet die Gäste ein Spar-
gelbüffet zum Sattessen mit 
allem, was der Spargelfan 
begehrt: Spargel satt, Schinken-
platte, Salzkartoffeln, Schnitzel, 
Rührei, Sauce Hollandaise und 
Buttersauce. Die Spargelfahrten 
starten um 11 Uhr und finden an 
folgenden Terminen statt:  Mon-
tag, 11. Mai; Mittwoch, 13. Mai; 
Sonntag, 17. Mai und Mittwoch, 
20. Mai. 
Das Fahrgastschiff „Stadt Ver-
den“ bietet auch im Mai wieder 
die Aller-Weser-Rundfahrten 

„Leinen los“ …
und die Bremenfahrten an. Den 
Fahrplan, die Eventflyer mit den 
Schiffspartys und den Schlem-
merfahrten gibt es bei der: Flotte 
Mittelweser GmbH & Co. KG, 
Forstweg 5, 31582 Nienburg, Tel. 
(05021) 919311, nienburg@flotte-
weser.de, www.flotte-weser.de 
  

Die Flotte Mittelweser bietet 
auf dem Fahrgastschiff „Stadt 
Verden“ vielfältige Fahrten an

KIRCHWAHLINGEN. ‚Moin!‘ 
und ‚Mahlzeit!‘ – „Beides passt 
gut zu unserem Frühstücksbuffet“, 
berichtet Angela Meyer vom 
Alpakahof ‚PuraVida!‘ in 
Kirchwahlingen. Doch bevor zum 
3. reichhaltigen Buffet in diesem 
Jahr am 13. Juni eingeladen wird, 
gibt es zum Tag der offenen Tür 
am Pfingstsonntag frischen But-
terkuchen aus dem Ofen.   
„Der Hof ist festlich geschmückt 
mit Birken aus den eigenen Wäl-
dern“, sagt sie und taucht ein 
wenig in die alten Traditionen ein: 
„Um Pfingsten wurde bis ins 19. 
Jahrhundert das Vieh zum ersten 
Mal nach dem Winter auf die  
Wiesen getrieben, der kräftigste 
und prächtigste Ochse wurde  
als Pfingstochse mit Blumen,  
Bändern und Strohkränzen ge-

schmückt. Heute gilt in unserer 
Region als Pfingstochse dasjenige 
Familienmitglied, welches als letz-
tes aus den Federn kommt“, lacht 
sie. Ihr und ihrem versierten Team 
wird es wohl nicht passieren, müs-
sen doch viele Vorbereitungen für 
diesen Tag getroffen werden. Die 
Gäste erwartet ein bunter Tag: 
Natürlich stehen die Alpakas im 
Fokus des Geschehens. Sie kann 
man direkt an der Weide bewun-
dern, schon bloßes Anschauen der 
Tiere kann die Menschen entspan-
nen. Der Souvenir-Shop wird 
geöffnet sein, am Pfingstmontag 
ist dann Ruhetag. 
Auch der Ausblick auf die näch-
sten Veranstaltungen verheißen 
Erlebnisse mit allen 5 Sinnen: Das 
Frühstückbuffet am Samstag, 13. 
Juni, nach dem es sicher auch eine 

kleine Stippvisite direkt bei den 
Tieren gibt, verspricht Angela 
Meyer. Es werden diverse Alpa-
kawanderungen angeboten und 
als nächster Höhepunkt dann am 
21. Juni im Rahmen des offenen 
Hofes kommt es zum Auftritt des 
Shantychor „Salzwasserriege“ aus 
Hambühren. „Den Chorleiter 
kennen sicherlich viele, es ist 
Akkordeon-Virtuose Siggi“, freut 
sich Meyer auf die Darbietung 
und maritime Stimmung. Fachge-
rechtes Forellenräuchern wird den 
Tag abrunden. Eine Reservierung 
von Tischen sowie Vorbestellun-
gen von geräucherten Forellen ist 
möglich. Familie Meyer freut sich 
über viele Gäste.  
Nähere Informationen unter 
www.alpakahof-puravida.de oder 
telefonisch unter 05165-2914867.

Frühstück, Butterkuchen & Shantychor

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“
Günter Wol昀
Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

SPARGELZEIT
Genießen Sie frischen Spargel
aus der Region

Jetzt reservieren!Bitte reservieren!

BARME. Am Pfingstmontag, den 
25. Mai 2026 lädt der Schützen-
verein Barme wieder alle Pfingst-
ausflüger aus Nah und Fern zum 
tradtionellen Frühschoppen mit 
Pfingstkonzert an der Weser ein. 
Direkt am KK-Stand in der 
Weserstraße 36 b in Barme, wird 
wieder einmal ein umfangreiches 
Programm geboten.  
Um 10 Uhr geht es los, wenn 
Pastorin von Stemm aus Dörver-
den die Gemeinde auf der Fest-
wiese an der Weser zum Pfingst-
gottesdienst bittet. Musikalisch 
wird dieser vom Posaunenchor 
begleitet. Im Anschluss, ab ca. 11 
Uhr, warten dann Leckereien 
vom Grill sowie kühle Erfrischun-
gen auf die Besucher. Dabei wer-
den auch die Vorlieben der  
Kleinen nicht vergessen, denn auf 
sie warten verschiedenste 
„Schnöckereien“.  
Wie auch schon in den vergange-
nen Jahren spielen die Orginal 
Barmerländer zum Pfingstkonzert 
auf. Andauern wird das Pfingst-
konzert bis in die frühen Nachmit-
tagsstunden. Die Veranstalter 
hoffen auf herrliches Ausflugs-
wetter und freuen sich sehr auf 
viele Besucher. 
  
 

Pfingstkonzert 

NIENBURG. Am Samstag, den 
30. Mai startet der 21. Nienburger 
Spargellauf, ein Wettlauf für 
Anfänger und „Profis“ in der 
Innenstadt. Informationen: 
www.nienburger-spargellauf.de.  
Hier wird zum ersten Mal die neue 
Kreation „Karims Nienburger 
Spargel-Falafel“ vom Verein 
Menschen helfen Menschen für 
den guten Zweck vorgestellt. 
Informationen: www.mhm-nien-
burg.de 

Spargellauf

HEEMSEN. Der Radrundweg, 
ausgeschildert mit „Nienburger 
Spargel“ Logo, hat eine Länge 
von  50 Kilometern und führt 
durch die  Samtgemeinde Heem-
sen.  Informationstafeln entlang 
der Strecke geben Auskunft über 
die Spargelpflanze, ihre Her-
kunft, den Anbau und die Ernte, 
die medizinischen Eigenschaften, 
den Status als Luxusgemüse, die 
Esskultur und die Bedeutung des 
Spargels für die Region Nien-
burg. Weitere Infos unter 
www.mittelweser-tourismus.de 
 
  

Spargel-Rundweg

… vor vielen Jahren. (Bildsammlung H. - J. Gehrmann)

Am Bücker Hof …
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Von Mittwoch bis Freitag
11.30 - 14.00 Uhr

€10,90

 09.Mai
 Mama’s Night Out Party

 10.Mai - Muttertag
 Spargelbuffet im Kornspeicher

 14. Mai
 Himmelfahrtsparty

13.05. - 15.05. 
Restaurant geschlossen

14.05. Himmelfahrtsparty
Bratwurst vom Grill

20.05. - 22.05. 
Frischer Salat, Geflügelleber „Berliner Art“  
mit Kartoffelstampf

27.05.–29.05.
Suppe, gefüllte Zucchini mit Reis &Tomaten-
soße, dazu ein Dessert

03.06.–05.06.
Frischer Salat, Hähnchen Hawaii mit Pommes

10.06.–12.06.
Herzhafte Suppe, Rahmspinat mit Blub-Rührei 
& Salzkartoffeln, dazu ein Dessert

17.06.–19.06.
Frischer Salat, Leberkäse mit 
Bratkartoffeln

Regionaler Spargel vom HOF ALHUSEN
ab dem 22. April bei uns auf der Karte 

 13.-15. Mai
 Restaurant geschlossen

 17.Mai
 Restaurant geschlossen

 25.Mai - Pfingstmontag
 Frühstücksbuffet 9-12 Uhr 

Hotel und Restaurant Parrmann
Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup 

Telefon: 04254- 92 22 20
E-Mail: info@parrmann.de

 www.parrmann.de

EYSTRUP. Am 25. Mai wird wie
in jedem Jahr rund um die
Eystruper Windmühle gefeiert.
Ab 11. Uhr startet Ursel Menzel
traditionell mit dem Plattdeut-
schen Gottesdienst. Danach gibt
es die Möglichkeit, die Mühle zu
besichtigen. Am Nachmittag
spielt die Feuerwehrkapelle aus
Bruchhausen-Vilsen. Kinder kön-
nen sich bunte Gesichter bemalen
lassen, auf einer Hüpfburg toben,
im Sand buddeln oder Tischten-
nis spielen. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Es gibt Gegrill-
tes, selbstgebackene Torten,
frisch gezapftes Bier und natür-
lich die beliebte Erdbeerbowle.
Die Mühlenfreunde freuen sich
auf ihre Gäste!

Pfingstmontag ist Mühlentag in Eystrup

Der Mühlentag in Eystrup ist ein beliebter Treffpunkt.

BÜCKEN. Die Radler treffen sich
am 31. Mai 2026 zu einer sonntäg-
lichen Fahrradtour und fahren
zusammen ca. 40-50 km mit einer
mittleren Geschwindigkeit von 15-
19 km/h. Eine Einkehr ist zwi-
schendurch eingeplant. Der Tou-
renverlauf wird über die Whats-
App Gruppe oder bei der telefoni-

schen Anmeldung bekannt gege-
ben. Treffpunkt ist in Bücken auf
dem Netto Parkplatz um 12.30
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmeldung bis zum 26.
Mai 2026 bei Dorothee Namyslo,
Tel. 04251-983671 (ggf. AB/Mail-
box) oder WhatsApp Gruppe
„Bücker Radeltouren“.     

ADFC-Radtour am 31. Mai

NIENBURG. Das Museum Nien-
burg lädt am 10. Mai von 11 bis 17
Uhr alle Interessierten erneut zu
einem großen Familien- und Spar-
gelfest rund um Spargelmuseum
und Quaet-Faslem-Haus ein. In
Haus und Garten bieten verschie-
dene Attraktionen kostenlos
Unterhaltsames für alle Genera-
tionen. Wie in vergangenen Jah-
ren gibt es nach der Eröffnung
durch den Bürgermeister Jan
Wendorf ein vielfältiges Pro-
gramm mit Spargel-Schaukochen.
Neben der 2023 erneuerten Aus-
stellung des Spargelmuseums, die
als moderne Dauerausstellung die
Gäste mitnimmt auf eine Reise
„Vom Feld zum Teller“ gibt es die
Spielgeräte im Außengelände und
die für junge Gäste konzipierte
„Kinderebene“ im Obergeschoss
zu entdecken. Auch der Fresenhof
kann an diesem Tag von 11 bis 17
Uhr ohne Eintrittsgeld besucht
werden. Das Programm und wei-
tere Informationen gibt es unter
www.museum-nienburg.de.

Spargelfest



Eva-Maria Scheidler über-
reicht Olaf Lies eine Flasche
Spargelessig.
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Ob klassisch mit Sauce Hollan-
daise, als leichter Frühlingssalat
oder kreativ neu interpretiert –
Spargel ist ein echtes Multitalent in
der Küche. Besonders beliebt sind
inzwischen moderne Zuberei-
tungsformen, die das traditionelle
Gemüse neu denken.
Zutaten  
• 1 Zwiebel rot
• 500g grüner Spargel
• 1 Tomate
• 1 Avocado
• 1 TL süßer Senf
• 3 EL Essig
• 2 EL Wasser
• 2 EL Olivenöl
• 1 EL Ahornsirup
• Salz & Pfeffer
Zubereitung 
Spargelenden abschneiden und in
Stücke schneiden. Spargel in Öl
anbraten und gut salzen. Tomate,
Zwiebel und Avocado würfeln.
Restliche Zutaten zu einem Dres-
sing verrühren und abschmecken.
Alles miteinander vermengen,
Walnüsse darüberstreuen und ser-
vieren.

REZEPT-TIPP

Das Gemüse-Abo

Spargelavocado Salat

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

ELEKTROINSTALLATION
K Ä L T E A N L A G E N B A U

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

Kälte- und Klimaanlagen
Kühl- und Gefrierzellen
Milch- und Spargelkühlungen

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/WeserVon-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

Ihr Ausfl ugsziel 
in der Spargelsaison 2026

Hofl aden
Mittwoch bis Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

und an allen Feiertagen geöffnet

Wöchentliche Angebote
auf der Website www.spargelgutmeyer.de

gültig jeweils von Donnerstag bis Sonntag

Kaffee und Kuchen in unserem Hofl aden
Eis am Stiel für unsere kleinen Kunden

von Donnerstag bis Sonntag
und an allen Feiertagen

Spieleparadies 
mit großem Sandkasten, Schaukel 

und Kindertrecker

Betriebsführungen 
mit anschließender Spargelverkostung

Terminvereinbarung unter 05165/1443 

Kirchwahlingen 8
29693 Böhme
Telefon 05165/1443
info@spargelgut-meyer.de
www.spargelgutmeyer.de

Bei uns auf dem Hof
gibt es täglich frischen Spargel.

EYSTRUP. Rechtzeitig zur
Eröffnung der  Spargelsaison
konnte die Chefin der Traditions-
firma Leman-Eystrup, Eva-Maria
Scheidler, den neu im Sortiment
aufgenommenen Spargelessig
vorstellen und auch dem Minister-
präsidenten von Niedersachsen

Neu im Sortiment: Spargelessig 

… vor vielen Jahren. Willi Voigts (Texas) und Friedrich Asen-
dorf, im Hintergrund ist Elisabeth Voigts zu sehen.

Beim Spargelsortieren in Stedorf …

info@hof-voigts.de · www.hof-voigts.de

Große Straße 81 · 27313 Dörverden · Telefon 04234/426

      Aus eigener Ernte:  
grüner & weißer

Spargel und vieles mehr  
       tägliche frisch und butterzart

Hof Voigts

Viel Gutes vom Lande.

      Aus eigener Ernte:  Hof Voigts 

Je erntefrischer Spargel ist, desto
besser schmeckt er. Frisch gesto-
chene Stangen erhalten Sie am
besten direkt beim Erzeugerbe-
trieb oder auf dem Wochen-
markt. Daran erkennen Sie ihn:
• leicht glänzend, prall 

und knackig
• fest geschlossener Kopf
• saftige und aromatisch 

duftende Schnittenden
• Stange lässt sich mit dem 

Fingernagel gut einritzen 
und gibt nicht nach

• quietscht, wenn man die 
Stangen aneinander reibt

Leichte braune Flecken auf dem
Spargel stammen vom Spargel-
rost, einem Pilz. Sie sind unpro-
blematisch und werden durch das
Schälen entfernt.  Gebrochene
sowie leicht gekrümmte oder
unsortierte Stangen sind meist
deutlich günstiger im Preis und
schmecken genauso gut! Sie eig-
nen sich bestens für Suppen,
Pfannengerichte oder Salate.
Genießen Sie Spargel während
der heimischen Saison, am besten
aus regionalem Anbau. Damit
werden lange Transportwege ver-
mieden, das Klima geschont, und
Sie unterstützen unsere heimi-
schen Erzeugerbetriebe. Spargel
lässt sich auch dünsten, dämpfen,
braten, im Ofen backen und
sogar grillen. Kochen Sie die
Schalen und Stangenenden für
Spargelsuppe, -soße oder -fond
aus. Dieses Spargelwasser kön-
nen Sie auch prima portioniert
einfrieren. Für Rohkost möglichst
dünne, zarte Stangen wählen.
Menschen mit empfindlicher Ver-
dauung vertragen rohen Spargel
manchmal nicht so gut, dann in
kleinen Portionen testen. Das
typische, intensive Spargelaroma
entsteht übrigens erst beim
Kochen.  (Quelle: BZfE)

Spargelzeit

Olaf Lies, eine der ersten Fla-
schen überreichen. Der Sparge-
lessig  wurde auf Basis des
bekannten und milden Leman
Essigs, in einem der letzten noch
tätigen Holzessigbildners in
Europa durch ein Mazerat herge-
stellt. Nach einjähriger Reifung
wurde er nun auf den Markt
gebracht. 
Für die erste Saison stehen rund
8000 Flaschen zur Verfügung.
„Wir werden weitere neue Pro-
dukte entwickeln – sowohl bei
den Essigen als auch bei den Senf
und Ölen. Demnächst wird auch
wieder das beliebte Rapsöl mit
Buttergeschmack verfügbar sein“,
kündigt Eva-Maria Scheidler an.
Die naturtrüben Leman Fruchtes-
sige zeichnen sich durch ein spezi-
elles Reifeverfahren aus und eige-
nen sich zum Würzen, Verfeinern,
Einlegen und Marinieren. Ob
mild, frisch, fruchtig, fein-würzig
oder raffiniert – ein breites Sorti-
ment an köstlichen Essig-Spezia-
litäten aus Branntweinessig steht
zur Verfügung.   
Beim Bauern- und Kunsthand-
werkermarkt am 11. Juli in
Eystrup bietet die Firma Leman
Informationen rund um ihre Pro-
dukte an.

Von wunderschönen Reisen 
… und tollen Erlebnissen! 

• Deutscher Mühlentag – Pfingstmontag  
Tagesfahrt zum Mühlenmuseum Gifhorn und buntem  
Festprogramm anlässlich des Deutschen Mühlentags  
(Eintritt inklusive) 
Termin: 25.05.2026                                   € 45,00 pro Person 

• „Emder Matjestage“ 
Tagesfahrt zu den Emder Matjestagen mit buntem  
Rahmenprogramm. 
Termin: 30.05.2026                                   € 40,00 pro Person 

• Hamburg mit dem Riverbus  
Tagesfahrt in die beliebte Hansestadt. Eine Stadtrundfahrt 
der besonderen Art unternehmen Sie mit dem Amphibien-
fahrzeug sowohl zu Wasser, wie auch auf der Straße.  
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung im Zentrum. 
Termin: 25.06.2026                                   € 77,00 pro Person  

• Musicalfahrt Hamburg „Zurück in die Zukunft“ 
Busfahrt nach Hamburg mit Mittagspause an der Reeper-
bahn. Anschließend Besuch des Musicals „Zurück in die 
Zukunft“ im STAGE Operettenhaus inkl. Tickets der PK 3. 
(Vorstellungsbeginn: 14.30 Uhr / Rückfahrt ca. 18.00 Uhr) 
Termin: 05.07.2026                                 € 115,00 pro Person 
WICHTIG: Anmeldeschluss 20.05.2026!  

• Der Osten Frankreichs: Elsass & Lothringen 
Es erwartet Sie eine genussvolle Reise zwischen Flamm-
kuchen, Wein und Mirabellen. Busfahrt, 3 Übernachtungen 
inkl. buntem Ausflugsprogramm gemäß Katalogausschrei-
bung. 
Termin: 10.07. – 13.07.2026         € 525,00 pro Person im DZ 
                                                     € 630,00 pro Person im EZ 

• Thüringer Wald – kurz & knackig 
Wochenendreise in den Thüringer Wald mit Standorthotel in 
Erfurt, Ausflügen zu den Sportstätten Oberhof, oder auch 
Weimar und Lauscha. Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. 
Frühstück und buntem Ausflugsprogramm. 
Termin: 24.07. – 26.07.2026         € 325,00 pro Person im DZ 
                                                     € 385,00 pro Person im EZ

Weitere Informationen erhalten Sie beim  
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Alle Reisen finden Sie in unserem aktuellen Reisekatalog 
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 

BOMMELSEN/WALSRODE. 
Vom 8. bis 10. Mai 2026 verwan-
delt sich das idyllische Gelände 
des Beekenhofs in eine frühlings-
hafte Erlebniswelt. 
Auf dem denkmalgeschützten 
Fachwerkgehöft präsentieren die 
Aussteller ein vielfältiges und 
hochwertiges Warenangebot. 
Inmitten alter Bäume und histori-
scher Gebäude lädt die Veran-
staltung dazu ein, in entspannter 
Atmosphäre zu flanieren und 
dabei sowohl Nützliches als auch 
Dekoratives für Haus und Garten 
zu entdecken. Das Sortiment 
reicht von Blumen und Kräutern 
über Mode und Schmuck bis hin 
zu handgefertigtem Kunsthand-
werk. Ergänzt wird das Angebot 
durch eine breite Auswahl kuli-
narischer Spezialitäten. 
Ein besonderer Programmpunkt 
ist erneut die Teilnahme des 
Hofes Schutz-Alpakas aus Riepe. 
Mit einigen seiner Tiere bietet 
der Hof den Besuchern die Mög-
lichkeit, Alpakas aus nächster 
Nähe kennenzulernen. 
Lassen Sie sich inspirieren und 
genießen Sie die besondere 
Atmosphäre – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Landromantik auf dem Beekenhof 
Der Beekenhof in Bommelsen, 
gelegen zwischen Soltau und 
Walsrode, öffnet vom 8. bis 10. 
Mai 2026 täglich von 10 bis 18 
Uhr seine Tore (letzter Einlass 17 
Uhr). Der Eintritt beträgt fünf 
Euro für Erwachsene, während 
Kinder bis 16 Jahre sowie Oldti-
merfahrer (mit H-Kennzeichen) 
freien Eintritt erhalten. Kosten-
lose Naturparkplätze stehen rund 
um das Gelände zur Verfügung. 
Hunde sind an der Leine will-
kommen. Veranstaltungsinforma-
tionen gibt es auch bei Facebook 
und Instagram (Beekenhof Ver-
anstaltungen). 

Jede Menge Dekoratives ge-
hört zum Angebot …

In entspannter Atmosphäre auf dem Beekenhof flanieren … 

WIETZEN. Mit Beginn der Frei-
luftsaison erweitert Hof Claus in 
Wietzen sein Freizeitangebot: 
Die Anlagen für Bauerngolf und 
Fußballgolf sind ab 1. Mai täglich 
geöffnet. Damit reagiert der 
Betrieb auf die steigende Nach-
frage und bietet Gästen aus Wiet-
zen und der Region deutlich 
mehr Flexibilität bei der Aus-
flugsplanung. 
Bislang war der Platz nur an aus-
gewählten Tagen nutzbar. Nach 
Angaben von Amelie Claus ist 
die tägliche Öffnung ab 1. Mai 
eine direkte Reaktion auf die 
Wünsche vieler Besucher. „Viele 
Gäste wollten ihre Besuche spon-
taner und unabhängiger planen. 
Diesem Wunsch kommen wir 
jetzt mit den täglichen Öffnungs-
zeiten nach“, sagt sie. 
Vor allem Familien, Freundes-
kreise, Vereine und Gruppen 
profitieren von dem erweiterten 

Bauerngolf und Fußballgolf täglich geöffnet
Angebot. Gerade in den Früh-
lings- und Sommermonaten 
zählen Bauerngolf und Fußball-
golf auf dem Hof Claus zu belieb-
ten Ausflugszielen in der Region. 
Beim Bauerngolf erwartet die 
Gäste ein Parcours mit kreativen 
Hindernissen und abwechslungs-
reichen Stationen. Fußballgolf 
verbindet die Präzision des Golfs 
mit dem Spielprinzip des Fußballs 
und richtet sich an Besucher aller 
Altersgruppen. 
Bewährt hat sich seit dem letzten 
Jahr die Möglichkeit zur Online-
Buchung. Termine lassen sich 
bequem vorab reservieren und 
erleichtern insbesondere Grup-
pen die Planung ihres Besuchs. 
Da der Betrieb nicht durchge-
hend personell besetzt ist, setzt 
Hof Claus zudem auf ein flexibles 
Nutzungskonzept: Nach erfolgrei-
cher Online-Buchung ist ein 

autarker Start des Spiels jederzeit 
möglich, sodass Gäste die Anla-
gen auch ohne persönliche Anwe-
senheit von Personal eigenständig 
nutzen können. 
„Die tägliche Öffnung ist für uns 
ein wichtiger Schritt“, betont 
Amelie Claus. „Wir freuen uns, 
unseren Gästen damit noch mehr 
Möglichkeiten für spontane und 
flexible Besuche bieten zu kön-
nen.“ 
Tickets für das Freizeitvergnügen 
können schon jetzt online 
gebucht werden, auch Gutscheine 
sind online erhältlich. Reservie-
rungen für größere Gruppen wer-
den auch weiterhin telefonisch 
oder per Mail angenommen. Wei-
tere Infos gibt es auf der Website 
unter www.hof-claus.de oder per 
Telefon ist das Team erreichbar 
unter der Telefonnummer 05022-
363.

… der Geschwister Walter 
Hagedorn und Annelore (spä-
ter verheiratete Graue) nach 
Porta Westfalica

Ausflug 1957 …
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DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND

Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

STADTRADELN ist mehr als 
ein Wettbewerb. Es ist ein 
Gemeinschaftsprojekt für Klima-
schutz, gesunde Bewegung und 
lebenswerte Städte und Gemein-
den. Zum fünften Mal beteiligt 
sich die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya an der Klima-Bünd-
nis-Kampagne und ruft dazu auf, 
vom 11. bis zum 31. Mai mög-
lichst viele Kilometer mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Teilneh-
men können alle, die in der Samt-
gemeinde wohnen, dorthin für 
den Job pendeln, einem hiesigen 
Verein angehören oder eine der 
Schulen besuchen. 
Jede zurückgelegte Strecke mit 
dem Fahrrad oder E-Bike zählt – 
und, wenn dafür der Verbren-
nungsmotor des sonst üblich 
genutzten Autos ausbleibt, ist das 
umso besser. Grundgedanke ist 
schließlich, Verkehrsbelastungen, 
Abgase vor allem mit Blick auf 
CO2-Emissionen und Lärm zu 
reduzieren. Darüber hinaus soll 
das Bewusstsein gefördert wer-
den, was alles mit dem Rad im 
Alltag erledigt werden kann. Am 
Ende ist das Ziel, die Teilneh-
menden am besten täglich und 
über den dreiwöchigen Aktions-
zeitraum hinaus auf das Rad zu 
bringen. Die Anmeldung erfolgt 
über die Webseite www.stadtra-
deln.de/sg-grafschaft-hoya oder 
über die offizielle STADTRA-
DELN-App auf dem Smart-
phone. 
 

Preise werden unter allen 
 Teilnehmenden verlost 

Wer sich registriert, kann entwe-
der ein eigenes Team gründen 
oder einem bestehenden Team 
beitreten (Beispiele: Schulen, 
Vereine, Hobbygruppen, Freun-
deskreise, Nachbarschaften, Fir-
men) – ansonsten darf sich jede 
und jeder auch einfach dem offe-
nen Team „SG Grafschaft Hoya“ 
anschließen. Innerhalb von 
Teams sind im Übrigen auch 
Unterteams erlaubt (etwa Schul-
klassen, Vereinssparten oder Fir-

STADTRADELN 2026:  
„Gemeinsam Meter sammeln!“ 

menabteilungen), was den Reiz 
eines internen Vergleichs erhöht. 
Unter allen Teilnehmenden wer-
den – unabhängig von der 
erreichten Kilometerzahl – 
attraktive Preise verlost. 
Ab dem 11. Mai lautet das Motto 
„Gemeinsam Meter sammeln!“ – 
für sich, fürs Team und für die 
Samtgemeinde. Mit der kosten-
freien App können die Strecken 
selbst eingetragen oder via GPS 
automatisch erfasst werden. Ob 
Schul- oder Arbeitsweg, zum Ein-
kaufen, in der Freizeit oder im 
Urlaub, Strecken gibt es überall. 
Die Meldung von Touren ist 
ebenso über die Webseite mög-
lich. Wer keinen Internetzugang 
hat, bekommt Anmeldeformular 

„Gemeinsam Meter sammeln!“ für die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya

und Erfassungsbogen in der Tou-
rist-Information im Grafen-
schloss. Da nur stichprobenartig 
kontrolliert werden kann, wird an 
das Fairplay appelliert. 
 

Mobile Gewerbeschau  
im Aktionszeitraum 

In den Zeitraum des STADTRA-
DELN fallen beispielsweise auch 
die mobile Gewerbeschau "Graf-
schaft Hoya ist mobil!" am Him-
melfahrtstag (14. Mai) und die 
öffentliche Gästeführung 
„Mühlen-Radtour“ am Pfingst-
montag (25. Mai).   
Weitere Infos unter der Telefon-
nummer  (04251) 815 47 oder per 
E-Mail an tourismus@hoya-
weser.de. 
STADTRADELN ist mehr als 
ein Wettbewerb. Es ist ein 
Gemeinschaftsprojekt. Also: 
Fahrrad checken, die Klasse, 
Freunde oder den Kollegenkreis 
motivieren und dabei sein! 
 

HOYA. In der Samtgemeinde 
Grafschaft Hoya befinden sich 
mehrere gut ausgestattete Fahr-
radreparaturstationen, wo klei-
nere Reparaturen direkt vorge-
nommen werden können. Diese 
kleinen Selbsthilfewerkstätten 
sind rund um die Uhr zugänglich 
und mit verschiedensten Werk-
zeugen, wie zum Beispiel Inbus-
schlüssel, Schraubendreher und 
Reifenheber ausgestattet. Diese 
befinden sich in Hoya auf dem 
Centralplatz und bei der Classic 
Tankstelle, Auf dem Kuhkamp 
21; beim Bürgerpark in Wienber-
gen; beim Geographischen Mit-
telpunkt Niedersachsen und beim 
Dorfgemeinschaftshaus in Hoyer-
hagen sowie Am Schlauchturm, 
Gartenstraße in Bücken. 

Reparatur- 
stationen
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Erich Heß und Kollege mit LKW der ehemaligen Mühle Thiel-
bar, Hoya, Bücker Straße (danach Thies+Co, Hoya).

In Hoya vor ca. 70 Jahren …
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TIPP Unser Karriere-Newsletter –
perfekt für Jobsuchende!

Jetzt abonnieren & nichts verpassen!

Christian Lühmann GmbH | 27318 Hoya

classic-oil.de/stellenanzeigen

SAVE THE 
DATE!

12. & 13. JUNI 2026

Jobmesse trifft 
Festival.
Bürgerpark Hoya

DIE LÜHMANN GRUPPE
IST AUCH DABEI!

TORSTEN
WORTMANN

Haus- und Bauservice

LEISTUNGEN:
Innenausbau
Trockenbau

Renovierung
Modernisierung

Fenster- und  
Türenmontage

Zaunbau
Gartenbau

0152-22438477
torsten.wortmann@outlook.de

EIN MANN, EIN WORT!

Nicht vergessen:
Am 10. Mai 2026 ist

Muttertag
Das Orgateam des JobFestivals (von links): Katrin Barth
(OMT), Tamara Brinkmann (Thies & Co.), Xenia Land (Raif-
feisen Mitte), Mara Schröder (RTH), Hendrik Eylers (Chri-
stian Lühmann), Julius Kretschmer (Blind). Nicht auf dem
Bild sind Marieke Krüger (RHT), Eike Wolff (Christian Lüh-
mann) und Andreas Ruster (Thies & Co.)

HOYA. Ausbildung, Berufsori-
entierung und Festival Atmos-
phäre – diese Kombination
erwartet Besucherinnen und
Besucher beim Jobfestival Hoya,
das am Freitag, 12. Juni von 10
bis 18 Uhr, und Samstag, 13. Juni
2026 von 12 bis 19 Uhr im Bür-
gerpark Hoya stattfindet. Die
Veranstaltung verbindet eine
klassische Ausbildungsmesse mit
einem offenen, modernen Event
Konzept und richtet sich insbe-
sondere an Schülerinnen und
Schüler, Schulabgängerinnen
und -abgänger sowie deren
Eltern.
Statt reiner Messestände setzt
das Jobfestival auf ein Erlebnis-

format: Mit Bühnenprogramm,
Foodtrucks, Chill Bereichen und
Workshops sollen Hemmschwel-
len abgebaut und persönliche
Gespräche zwischen jungen
Menschen und Unternehmen
erleichtert werden. Zahlreiche
Betriebe aus der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya präsentieren
sich vor Ort als Ausbildungsbe-
triebe und geben Einblicke in
unterschiedliche Berufsbilder.
Ein zentrales Element des Kon-
zepts ist eine Stempelkarte im
Design eines Festival-Tickets.
Besucherinnen und Besucher
sind dadurch eingeladen, aktiv
verschiedene Messestände und
Angebote zu besuchen. Wer

Ausbildungsmesse mit Festival Charakter:
Jobfestival kommt im Juni nach Hoya

mehrere Stationen durchläuft,
kann an einem Gewinnspiel teil-
nehmen – ein zusätzlicher Anreiz
für intensive Gespräche mit den
ausstellenden Unternehmen.
Das Jobfestival findet an zwei
Tagen mit unterschiedlichen
Schwerpunkten statt:
Am Freitag (10 bis 18 Uhr) liegt
der Fokus insbesondere auf
Schulklassen und Jugendlichen,
die sich kurz vor dem Schulab-
schluss befinden. Am Samstag
(12 bis 19 Uhr) richtet sich die
Veranstaltung zusätzlich an
Familien, Eltern und alle Interes-
sierten aus der Region.
Organisiert wird das Jobfestival
von der Fördergemeinschaft
Grafschaft Hoya e. V. gemein-
sam mit regionalen Partnern,
Schulen und Unternehmen. Ziel
ist es, jungen Menschen praxis-
nahe Orientierung zu geben und
gleichzeitig Betrieben eine
attraktive Plattform zur Nach-
wuchsgewinnung zu bieten. 

Die Firma Gardinen-Riedel …

… produzierte auf dem ehemaligen Hoyaer Fliegerhorst, bis
sie nach Jahren andere Fertigungsstätten suchte. Zwischen den
Webstühlen achtet der allseits bekannte Friedhelm Werner auf
die gute Qualität seiner Arbeit. R. Kl.

Historische Ansichtskarten
aus Ihrer Region

www.ansichtskarten-
hoya.de



25

HOYA.  Es sind Momente wie 
diese, die den Kern eines Vereins-
lebens ausmachen: Die feierliche 
Ehrung langjähriger Mitglieder. 
Im Rahmen der jüngsten Jahres-

hauptversammlung des Land-
Frauenvereins Hoya wurde Mar-
lies Meyer, früher Bücken, heute 
in Arbste wohnend, für ihre 50-
jährige Treue zum Verein geehrt. 
Die erste Vorsitzende Imke 
Wicke überreichte der Jubilarin 
einen frühlingshaften Blumen-
strauß als Zeichen der Anerken-
nung. Eine solche Ehrung ist 
Anlass mal einen Blick in das 
Vereinsleben des Jahres 1976 zu 
werfen, dem Jahr des Beitritts der 
Jubilarin in den LandFrauenver-
ein Hoya, eine Zeit, in der Alltag 
und Themen unter gänzlich ande-
ren Vorzeichen standen. 
Ein Blick in das Archiv des Ver-
eins förderte das Protokollbuch 
von vor 50 Jahren zutage. Damals 
gab es weder Computer noch digi-
tale Datenbanken. Die Berichte 
wurden mit Akribie und dem 

Ein halbes Jahrhundert Vereinstreue:  
Zwischen Füllfederhalter, Erntedank und der Kunst der Fleischzerlegung

Füllfederhalter in Schönschrift 
niedergeschrieben. Diese hand-
schriftlichen Zeilen atmen noch 
heute den Geist einer Zeit, in der 
Dokumentation ein geduldiges 
Handwerk war. Besonders beein-
druckend ist der Kontrast der 
Themen, die die Menschen 
damals bewegten. Während heute 
oft Gleichstellung, Lebensstil und 
Verbraucherbildung, Demokra-
tie, gesellschaftlicher Zusammen-
halt, künstliche Intelligenz und 
Digitalisierung im Vordergrund 
stehen, waren die Inhalte der Ver-
sammlungen vor fünf Jahrzehnten 
stark von den existenziellen Fra-
gen der Versorgung, der Profes-
sionalisierung der Hauswirtschaft 
aber auch von der sozialen Siche-
rung der mithelfenden Familien-
angehörigen geprägt.  Das Proto-
koll zur Jahreshauptversammlung 
aus dem Beitrittsjahr der Jubilarin 
erinnert an ein schwieriges Dürre-

jahr. Trotz der widrigen Wetter-
umstände zeigte sich die damalige 
erste Vorsitzende, Inge Meyer aus 
Eystrup, gegenüber der Ver-
sammlung äußerst dankbar für die 
dennoch gute Ernte. Doch dieser 
Dank war mit einem tiefgreifen-
den mahnenden Hinweis verbun-
den, der auch heute – 50 Jahre 
später – nichts an Aktualität ein-
gebüßt hat: Es wurde eindringlich 
darauf hingewiesen, dass immer-
hin ein Viertel der Weltbevölke-
rung hungere. Diese globale Per-
spektive in einer Zeit ohne Inter-
net zeigt, wie wachsam und ver-
antwortungsbewusst die Vereins-
mitglieder bereits damals über 
den Tellerrand hinausblickten. 
Ein weiterer Schwerpunkt des 
damaligen Vereinslebens lag auf 
der Vermittlung praktischen Wis-
sens. Der Gang an die Fleisch-

Inge Meyer aus Eystrup. Sie 
war von 1970 bis 1978 die erste 
Vorsitzende des LandFrauen-
vereins Hoya.

Die erste Vorsitzende Imke 
Wicke (links) und die Geehrte 
Marlies Meyer  

(Foto Rolf Zacher). 

Das Foto zeigt das hand-
schriftliche Protokoll aus dem 
Jahre 1976, geschrieben von 
Martha Köster.

Mehr als 16.000.000  
Ersatzteile und Zubehörartikel  
für Sie kurzfristig beschaffbar! 

 Zulieferant ASWO i.d.R. innerhalb von 48 Stunden 

HOYA. Kuchen oder doch lieber 
Frikadellchen? Oder einfach bei-
des? Vielleicht einen Sekt dazu? 
Packen Sie ein, worauf Sie Lust 
haben und kommen Sie am Sonn-
tag, den 31. Mai von 11 bis 15 Uhr 
in den Bürgerpark in Hoya. 
Denn: Was kann es Schöneres 
geben als ein Picknick im Früh-
ling im Park? Auch in diesem 
Jahr hat der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya e.V. für das Picknick 
im Park wieder ein schönes Pro-
gramm für Sie organisiert: Für die 
musikalische Unterhaltung auf 
großer Bühne sorgen ab 11 Uhr 
die Lost Phantomzzz sowie der 
Viertelschor. Und auch in diesem 
Jahr können Sie sich wieder auf 

BeLu, seine Zaubereien und Fin-
gerfertigkeiten freuen. Als Wal-
king Act können Sie ihn direkt 
von der Picknickdecke aus beob-
achten. Der Kulturkreis als Ver-
anstalter organisiert wie gewohnt 
eine kleine Auswahl an Heiß- 
und Kaltgetränken zum Verkauf. 
Auch das Heimatmuseum wird 
an diesem Tag geöffnet haben. 
Dort können Sie die Sonderaus-
stellung „Wirtschaftsleben made 
in Hoya. Auf dem Weg zum 
„starken Norden“ im Landkreis 
Nienburg“ besuchen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Änderungen bleiben vorbehal-
ten. Antje Polthier

Picknick im Bürgerpark am 31. Mai 

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · Bruchh.-Vilsen

WIR begleiten Sie von der Verkehrswert-
schätzung über den Kaufvertrag bis hin zur 
Übergabe und geben Sicherheit. #TeamBenjes

04252
93210

Immobilienvermittlung
mit Know-how & Fingerspitzengefühl

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung

Kaufe  
Zinn, Silberbesteck  

auch 90-100er Auflage, 
Porzellan, Münzen, 

Kameras und Objektive,  
Armband und Taschen-
uhren. Alte Postkarten,  
Soldatenbilder, Antik  
und Trödel und vieles 

mehr, auch alt und   
reparaturbedürftig.  
Tel. 0177/4482921 

theke, wie wir ihn heute als 
schnelle Selbstverständlichkeit 
kennen, war damals ein Prozess, 
der in der Hand der Hausfrauen 
lag. Sie waren die Managerinnen 
des Haushalts und mussten genau 
wissen, wie Lebensmittel verar-
beitet werden. Passend dazu hielt 
laut Protokoll im Anschluss an die 
Regularien der Jahreshauptver-
sammlung 1976 Fleischermeister 
Stoffregen aus Asendorf ein aus-
führliches Referat und demon-
strierte auch live praktische 
Handgriffe bei der Zerlegung von 
Rindfleisch. Der Fachmann erläu-
terte den Anwesenden die Vor-
züge des schweiz-französischen 
Schnitts – eine Technik der Zerle-
gung, die heute fast in Vergessen-
heit geraten ist, damals aber für 
die effiziente und wertschätzende 
Verwertung des Tieres von großer 
Bedeutung war. Unterstützt 
wurde der Fleischermeister dabei 
von seiner Ehefrau, die die Theo-
rie in die Praxis übersetzte. Sie 
wartete mit einer Auswahl an 
Rezepten für einen schmackhaf-
ten Mittagstisch auf und gab wert-
volle Tipps zur Zubereitung, die 
heute in Zeiten von Fertiggerich-
ten fast als verlorengegangene 
Kunst gelten könnten. Interessan-
terweise war auch damals die 
Preisgestaltung ein großes 
Thema. Der Fleischermeister gab 
tiefe Einblicke in die Entstehung 
der Fleischpreise, um den Mitglie-
dern ein Gespür für den Wert des 
Lebensmittels zu vermitteln. 
Es wird deutlich: Während der 
starke Zusammenhalt im Land-
Frauenverein Hoya seit nunmehr 
fast 80 Jahren eine feste Kon-
stante bildet, haben sich die 
Inhalte stets gewandelt. Vom 
Füllfederhalter zum Smartphone, 
vom Rinderschnitt zur Künstli-
chen Intelligenz – die Landfrauen 
beweisen seit jeher das Talent, 
ihre Themen immer zeitgemäß 
und aktuell zu gestalten.   

Ina Homfeld 
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HOYA. Im Jahr der Fußballwelt-
meisterschaft hat sich der Kultur-
kreis Grafschaft Hoya e.V. etwas 
ganz Besonderes für Sie einfallen 
lassen: Am Mittwoch, den 10. Juni 
ab 19 Uhr wird Thomas Schaaf zu 
Gast im Kulturzentrum Martins-
kirche sein. Begleitet wird er von 
seinem Buchautor und Deich-
Stube-Chefreporter Daniel Cot-
täus. Die beiden werden aus 
Schaafs Biografie vortragen und 
über sein 40-jähriges Wirken bei 
Werder Bremen plaudern. Sie 
werden Anekdoten vortragen wie 
auch über sportliche Erfolge 
berichten, aber auch über persön-
liche Erlebnisse aus dem Leben 
des Mannes mit dem legendären 
trockenen Humor erzählen, der 
den Verein geprägt hat wie kaum 

ein anderer. 
Freuen Sie sich auf einen kurzwei-
ligen grün-weißen Abend mit dem 
sympathischen Sportler und sei-
nem Autor. Dabei ist es ganz egal, 
ob Sie die Abseitsregel lehrwerks-
gerecht erklären können oder ein-
fach nur gern Fußballspiele 
anschauen – dieser Abend wird 
Sie in die richtige Stimmung für 
den Start ins große Turnier verset-
zen! Und wenn Sie etwas Gutes 
tun wollen: Kaufen Sie das Buch! 
Ein Teil des Erlöses wird dem 
Verein Trauerland e.V. zugute-
kommen, dessen Botschafter 
Schaaf seit 20 Jahren ist. Einlass 
ist bei freier Platzwahl ab 18 Uhr. 
Der Kulturkreis wird wieder eine 
Auswahl an Kaltgetränken und 
Snacks zum Verkauf anbieten. 

Lesung mit Thomas Schaaf Restkarten sind noch bei der Vor-
verkaufsstelle Weber & Wohlers 
sowie bei Eventim erhältlich. Der 
Kulturkreis Grafschaft Hoya e.V. 
dankt dem Landschaftsverband 
Weser-Hunte für die freundliche 
Unterstützung dieser Veranstal-
tung. Antje Polthier 

4448/<::91?;052.>-?>8;?
/<::91?;052.>-?>!%9<>3�>?8;?

 ?3?*<>=)'+7,6(=7,6=
7#$&"=
?52<3;=+6

Dank an Firma Voss in Wechold

Die Ü50 Fußballer vom SV Hoyerhagen, SV Duddenhausen 
und SG Hoya bedanken sich herzlich bei der Firma Voss aus 
Wechold für die neuen Aufwärmshirts. Von links oben: Mat-
thias Wendt, Frank Schröder, Sven Rosilius, Markus Finkbei-
ner, Jörg Cordes, Jens Volksbeck,  Trainer Martin Homfeld. 
Untere Reihe:  Jens Mesloh, Ralf Wegehöft, Richard Polthier, 
Jürgen Flanz und Spielertrainer Andreas Lenz. Es fehlen 
Marius Bizekowski, Fernando Vazques, Shalan Baker Khalaf, 
Cezar Lavric und Stefan Schierholz, Maciej Nowacki, Markus 
Beck, Thomas Nowacki und Jan Frieling. Neue Spieler sind 
gerne gesehen. Die Heimspiele der drei Vereine werden mittwo-
chs in Hoyerhagen ausgetragen.

Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Bobath für Kinder 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

THEDINGHAUSEN. Das 
Unternehmen „3Werk Theding-
hausen“ hat sich als Einrichtung 
für Menschen mit Haarausfall und 
Kopfhautproblemen etabliert.  
Das Team bietet am 18. Juni von 
15 bis 16 Uhr, Informationsvor-
träge zur Haaranalyse an. Interes-

Hilfe bei Haarausfall 
sierte erfahren dabei, wie eine 
Haar- und Kopfhautanalyse funk-
tioniert und welche Lösungen für 
gesunde Kopfhaut und kräftiges 
Haar existieren. Um Anmeldung 
wird gebeten.  Das Behandlungs-
konzept basiert auf einer Kopf-
hautanalyse mittels Spezialka- Heike Lilienthal bei der Haar-

analyse

   

Informationsvortrag zur Haaranalyse 
am 04. Februar und am  25. Februar 
von 15 - 16 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten.

Informationsvortrag zur Haaranalyse
am 18. März 2026 von 15–16 Uhr

mera mit bis zu 200-facher Ver-
größerung.  Dabei werden Bilder 
der Kopfhaut erstellt, die Auf-
schluss über die Nährung der 
Haarwurzeln, die Wachstums-
phase der Haare und die Anzahl 
abgestorbenen Haare geben. 
Nach der Anamnese und Kopf-
hautanalyse erstellen die Speziali-
stinnen  individuelle Behand-
lungspläne. Dabei arbeiten sie mit 
hochwertigen Haarpflegeproduk-
ten. Das Konzept wird bei Bedarf 
durch ayurvedische Kopfhaut-
massagen, die Stimulation von 
Akupressurpunkten sowie Licht-
therapie ergänzt. Die 90- minütige 
Haarberatungsstunde kostet 98 
Euro, beim Besuch des Vortra-
ges können Interessierte diese 
zum Vorteilspreis von 78 Euro 
buchen. Das Angebot richtet sich 
auch an Menschen mit Geheim-
ratsecken, Glatze, dünner wer-
dendem Haar, Haarbruch, Spliss 
sowie unregelmäßigem Bart-, 
Wimpern- und Augenbrau-
enwuchs. 

Informationsvortrag zur Haaranalyse 
am 18. Juni 2026 von 15 – 16 Uhr

                       

… vergangener Tage.  
(Bildsammlung Sabler)

Muttertagsgrüße

… sind auf diesem Foto aus dem Jahr 1952 zu sehen:  
Urgroßmutter Tobeck, Großmutter Dunker, Mutter Rippe mit 
Tochter Helga Rippe.  

Vier Generationen in Eitzendorf

Manche Leute altern, andere reifen. 
Sir Sean Connery
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HOYA. Am Sonntag, den 21.
Juni 2026, verwandelt sich der
Friedhof in Hoya von 11 Uhr bis
16 Uhr in einen Ort der Begeg-
nung, Information und Inspira-
tion. Unter dem Motto „Friedhof
mal anders“ erwartet Besucherin-
nen und Besucher ein vielfältiges
Programm für Jung und Alt.
Zahlreiche Ausstellungen und
Infostände bieten Einblicke in
Themen rund um Abschied, Erin-
nerungskultur und Vorsorge.
Fachkundige Beratung ist direkt
vor Ort möglich – eine Gelegen-
heit, sich in ruhiger Atmosphäre
umfassend zu informieren. 
Ein abwechslungsreiches Rah-

menprogramm mit Vorträgen und
Aktionen lädt dazu ein, neue Per-
spektiven kennenzulernen. Auch
für Kinder ist gesorgt: Ein speziel-
les Kinderprogramm sorgt dafür,
dass sich die jüngsten Gäste spie-
lerisch mit dem Thema auseinan-
dersetzen können. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls bestens
gesorgt. Besucher können sich auf
Kaffee und Kuchen, Bratwurst
sowie eine Auswahl an Getränken
freuen.
Mit dabei sind Bestatter, Stein-
metze und Floristen aus der
Region, die ihre Arbeit vorstellen
und für Gespräche zur Verfügung
stehen. Ebenso präsentieren sich

Friedhof mal anders
Ein Tag der Begegnung und Information in Hoya

verschiedene Organisationen,
darunter die Diakonie- und Sozi-
alstation Hoya-Eystrup, der Hos-
pizverein, der Ambulanz Service
Nord e.V., der SoVD-Ortsver-
band Hoya sowie die ASB
Tagespflege Hoya. 
Musikalisch begleitet wird die
Veranstaltung von der Band
LOST PHANTOMZZZ, die für
eine besondere Atmosphäre
sorgt. Darüber hinaus stellt die
Künstlerin Ulrike Gölner ihre
Arbeiten vor und gibt Einblicke
in ihr künstlerisches Schaffen. Die
Veranstaltung lädt alle Interes-
sierten herzlich ein, den Friedhof
einmal aus einer neuen Perspek-
tive zu erleben – als Ort des Aus-
tauschs, der Information und des
gemeinschaftlichen Miteinanders.

Die Kapelle auf dem Friedhof in Hoya (Foto Birgit Evers)

Institut Etelsen
Böttcherstraße 5
27299 Langwedel

Telefon: 04235 17 04 
Fax: 04251 76 21 

In schweren Zeiten unterstützen
wir Sie als erfahrener, zuverlässiger

und einfühlsamer Partner

Institut Hoya
Von-Kronenfeldt-Straße 29

27318 Hoya/Weser

Telefon: 04251 24 51
Fax: 04251 76 21

E-Mail: info@bestattungen-schierloh.de 
Website: www.bestattungen-schierloh.de

a on estat onDiakoniestation
Hoya-Eystrup

Von-Staffhorst-Str. 7 ∙ 27318 Hoya 

Telefon (04251) 30 58
info@diakoniestation-hoya.de 
www.diakoniestation-hoya.de

HOYA. Die Kinderfeuerwehr
Hoya durfte vor kurzem eine
Nacht im Feuerwehrhaus verbrin-
gen. Nachdem alle ihre Betten
aufgebaut hatten, erfolgte ein
gemeinsames Abendessen mit
Bratwurst und Pommes. Die Kin-
der und Betreuer nahmen dann
am Abend bei dem aktiven
Dienst der Feuerwehr Hoya teil.
Alle Kinder durften mit dem
Strahlrohr ein Feuer löschen, ein
Atemschutzgerät aufsetzen, an
einer Höhenrettung teilnehmen
und sich in einer Schleifkorbtrage
in die Höhe ziehen lassen und
viele weitere spannende Sachen.
Die Kinder waren begeistert. Als
Dankeschön gab es für die Feuer-
wehrleute Bratwurst von der Kin-
derfeuerwehr. Nach einer ruhigen
Nacht starteten alle mit einem
gemeinsamen Frühstück. Zum
Abschluss stand noch ein Besuch
auf dem Spielplatz und bei der
Ortsbrandmeisterin an, bevor alle
Kinder von den Eltern abgeholt
wurden.

Eine Nacht im Feuerwehrhaus

Eine Nacht im Feuerwehrhaus verbrachten die Kinder

Die praktischen Übungen
kamen gut an

Die Kinder waren beim aktiven Feuerwehrdienst dabei

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …

042
51
−17

67

042
51
−17

67

0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

… der Spritpreis im Jahr 1965.

Das waren noch Zeiten …
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Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13 42 • www.drescher-automatisierung.de

elektrotechnik arbeitssicherheit

Ihr Elektroprojekt
in guten Händen!

Raumausstatter Stuve
  Marktstr. 30 | 27333 Bücken
  info@stuve-raumausstatter.de
  04251-3471

 Gardinen
 Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Möbelstoffe
 Polster
 Boden 15

J A H R E

Ü B E R

HOYA. Ob mit seiner Ehefrau,
im kleinen Kreis mit befreunde-
ten Ehepaaren oder in der gesel-
ligen Männerrunde – Fritz Struß
aus Altenbücken ist bekannt für
seine Leidenschaft, Menschen
aufs Rad und in die Region zu
bringen. 
Während er normalerweise an
jedem dritten Donnerstag im
Monat mit den Herren der
Umgebung in die Pedale tritt,
weitete sich der Teilnehmerkreis
im März deutlich aus: Insgesamt
28 Frauen und Männer folgten
Ende März seiner Einladung zu
einer besonderen Exkursion, die
sie gemeinsam zur Gedenk- und
Bildungsstätte „Alte Pulverfa-
brik“ in Liebenau führte. Ein
Tag, der ganz im Zeichen der
Mahnung und aktiven Erinne-
rung stand.

Im Schatten der Vergangenheit:
Radgruppe erkundet das Erbe der Pulverfabrik

Die dortige Dokumentation
sucht ihresgleichen und ließ die
Teilnehmer oft in betroffenem
Schweigen verharren. 
Auf einer Fläche von 12km² war
ab Sommer 1939 innerhalb von
nur zwei Jahren ein gewaltiger
Rüstungskomplex mit 400
Gebäuden zur Munitionsproduk-
tion errichtet worden, der kurz
vor Kriegsende auf Hochtouren
lief, um den Munitionsnachschub
für die Front zu sichern. Beson-
ders die Berichte über die soziale
Hierarchie im Lager erschütter-
ten: Während Arbeiter aus West-
europa in Steinhäusern unterge-
bracht waren, mussten osteu-
ropäische Zwangsarbeiter in pri-
mitiven Holzbaracken vegetie-
ren. Das angegliederte Arbeitser-
ziehungslager lag als ständige,
tödliche Drohung über den tau-

Fritz Struß Die Radgruppe vor der Gedenk- und Bildungsstätte „Alte Pulverfabrik“ in Liebenau 

senden Zwangsarbeitern der
Fabrik. Viele Inhaftierte starben
an Mangelerkrankungen, Hun-
ger, Kälte und Misshandlung.
Erschütternde Zeitzeugenbe-
richte und Dokumente verdeut-
lichten das Ausmaß des Leids:
Von den rund 20.000 eingesetz-
ten Menschen verloren etwa
2.000 ihr Leben. Ein besonders
dunkles Detail der Verwaltung
war die Praxis, Sterbeurkunden
massenhaft und ohne jede ärztli-
che Begutachtung auszustellen –
ein Zeugnis der absoluten
Geringschätzung menschlichen
Lebens.
Guide Bernhard führte die
Gruppe am Nachmittag bei einer
Radtour über das weitläufige
Areal, das nach 1945 noch bis
Mitte der 1990er Jahre militärisch
genutzt wurde. Er ließ die Ver-

gangenheit durch erschütternde
Tatsachenberichte lebendig wer-
den und machte deutlich, wie die
Rüstungsmaschinerie in der dun-
kelsten Zeit der jüngsten
Geschichte die gesamte Region
und tausende Biografien verein-
nahmte. Der Guide betonte aber
auch Zivilcourage im Schatten
des Lagers: Anwohner widersetz-
ten sich den Nationalsozialisten,
indem sie in der Landwirtschaft
eingesetzte Zwangsarbeitende
mit angemessener Nahrung und
Kleidung versorgten  – ein Han-
deln, das damals mit schwersten
Strafen bedroht war.
Mit vielen mahnenden Ein-
drücken kehrte die Gruppe am
Abend zurück – überzeugt
davon, wie unverzichtbar die
aktive Aufarbeitung dieser regio-
nalen Geschichte bleibt.  

Ina Homfeld

Man reist nicht nur um anzukommen,
sondern vor allem um unterwegs zu sein. 

Johann Wolfgang von Goethe 
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GRAFSCHAFT HOYA. Am 
Himmelfahrtstag findet die 25. 
Auflage der Fahrradrallye „Graf-
schaft Hoya ist mobil!“ statt. 
Acht Stationen laden in der Stadt 
Hoya, dem Flecken Bücken und 
den Gemeinden Warpe und 
Asendorf zum Entdecken ein. Sie 
können am 14. Mai zwischen 10 
und 17 Uhr angefahren werden. 
Die Strecke der mobilen Gewer-
beschau ist gut 36 Kilometer lang. 
Nach dem Motto „Starte wann 
und wo du willst!“ können die 
Teilnehmenden an jeder Stelle in 
die Tour einsteigen. Lediglich die 
Ausschilderung gibt die Richtung 
im Uhrzeigersinn vor. 

Als Stationen sind Thies + Co. 
(Hoya), Islandpferdegestüt - und 
Reitschule Vatlaboe (Deden-
dorf), die Stiftskirche und Röste-
rei CATUCHO (beide Bücken), 
Mittelweser-Tiefbau und Land-
haus Hünecke (Nordholz), Mey-
ers Spargelhof (Haendorf), der 
SV Duddenhausen sowie das 
Grafenschloss Hoya dabei. 
Neben der Verpflegung sind 
Aktionen geplant, sodass einem 
Familienausflug mit Kindern 
nichts im Wege steht. Aber auch 
alle anderen werden wie gewohnt 
auf ihre Kosten kommen. 
„Die mobile Gewerbeschau bie-
tet ein tolles Programm, sodass 

25. Fahrradrallye „Grafschaft Hoya ist mobil!“ 
Wunderschöne Rundreise durch die Mittelweser-Region an Himmelfahrt

sich die Teilnahme an der Fahr-
radrallye auch wieder für Men-
schen mit weiterer Anreise 
lohnt“, sagt Wirtschaftsförderer 
Matthias Brosch, der zum Orga-
nisationsteam gehört. „Ich per-
sönlich freue mich, dass der Ter-
min an Himmelfahrt bei so vielen 
im Grunde fest im Kalender 
steht.“ Davon zeugen zudem die 
Aufkleber der einzelnen Veran-
staltungen, die als Sammelobjekt 
an etlichen Fahrrädern zu sehen 
sind und auch in diesem Jahr wie-
der kostenfrei verteilt werden. 
Die mobile Gewerbeschau „Graf-
schaft Hoya ist mobil!“ gehört zu 
den traditionellen Veranstaltun-
gen in der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya. Seit über 25 Jahren 
findet die Fahrradrallye an Him-
melfahrt statt und lockt jährlich 
bis zu 2.000 Radlerinnen und 
Radler zu einer wunderschönen 
Rundreise in die Mittelweser-
Region. 
Beliebt ist stets die Tombola. Es 
gibt einen Fragebogen, der 
wenige Tage vorher auf www. 
grafschaft-hoya.de/fahrradrallye 
heruntergeladen werden kann 
oder am Tag der Veranstaltung 
an den Stationen zu erhalten ist. 
Die Abgabe muss am 14. Mai bis 
17 Uhr erfolgen. Es stehen Sam-
melbehälter an den Ständen 
bereit. Die Ziehung der Gewin-
ner erfolgt dann am Tag nach 
Himmelfahrt. Wichtig: Auf dem 
Fragebogen sind die Verpflegung 
und die Aktionen der Stationen 
aufgeführt, was bei der eigenen 
Routenplanung eine Rolle spie-
len kann. 
Veranstalter der Fahrradrallye ist 
die Samtgemeinde Grafschaft 
Hoya. Die Organisation wird 
federführend durch die kommu-
nale Wirtschaftsförderung mit 
tatkräftiger Unterstützung des 
Unternehmerstammtisches Graf-
schaft Hoya und Privatpersonen 
durchgeführt. 
 

Die Schilder auf der Fahrradrallye zeigen die Richtung im Uhr-
zeigersinn an

27318 Hoya  · Bücker Str. 30/32 ·  www.thies-co.de

Ihre erste Adresse für Auswahl, Qualität und Service.
FÜR PROFI UND PRIVAT.
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Himmelfahrt im 
Schloss. 
Ein Ort mit Vergangenheit,  
unsere Adresse für die 
Zukunft.

Generalagentur Thomas Schreiner
o Schloßplatz 4 - 27318 Hoya
Tel. 04251 92240
thomas.schreiner@concordia.de

Der Schlossgarten Hoya lädt zu Kaffee und Kuchen ein.
Wir laden Sie herzlich ein, dabei auch unser neues Büro 
im Schloss Hoya kennenzulernen. Schauen Sie vorbei.

           

Der ADFC Nienburg bietet auf 
dem Schlosshof am Grafenschloss 
in Hoya an Himmelfahrt, den 14. 
Mai 2026 von 13 bis 16 Uhr im 
Rahmen der Veranstaltung 
„Grafschaft Hoya ist mobil!“ eine 
Fahrradcodierung an.  
Über den Link „adfc-
Nienburg.de/code.html“ besteht 
die Möglichkeit, das Formular für 
die Codierung ihres Fahrrades 
schon zuhause auszufüllen, auszu-
drucken und das ausgefüllte For-
mular am 14. Mai 2026 mitzubrin-
gen.     
„Wir wollen dem Fahrradklau 
entgegenwirken“, so Berthold 
Vahlsing vom ADFC Nienburg. 
„Sichtbar registrierte Fahrräder 
lassen sich leicht dem Eigentümer 
zuordnen und werden deshalb 
nicht so gern entwendet Vorge-
legt werden müssen für die 
Codierung, der Kaufbeleg für das 

Fahrrad und der Personalausweis. 
Die Kostenbeteiligung beträgt 10 
Euro, mit Akku 12 Euro. Für 
ADFC-Mitglieder fallen keine 
Kosten an. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. 
Als Kennung für die Codierung 
nutzt der ADFC eine bundesein-
heitliche Datenbank unter Ver-
wendung von Schlüsselnummern 
der Gemeinden. Das System der 
EIN-Codierung (Eigentümer-
Identifizierungs-Nummer) wurde 
von der Polizei Friedberg ent-
wickelt und von den Innenmini-
stern der Länder 1997 gebilligt. 
Die Methode erlaubt eine einfa-
che Zuordnung von aufgefunde-
nen Fahrrädern zu den Adressen 
ihrer Eigentümer.  
Codiert wird per Klebecodierung, 
sodass auch Fahrräder mit Car-
bonrahmen gekennzeichnet wer-
den können. 

Fahrradcodierung am 14. Mai
Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!
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Nähere Infos unter:
www.raiffeisenmitte.de/standorte

BEWIRB DICH JETZT:

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen
bewerbung@raiffeisenmitte.de

Ferienjob gesucht?
wir suchen Schüler und Studenten  (m/w/d)
WANN:  Anfang Juli bis Ende August 
WAS:  Annahme und Qualitätskontrolle des Getreides  

Du bist mindestens 16 Jahre alt und 昀exibel?
Dann bewirb Dich bei uns! 

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

BÜCKEN. Die Rösterei Catucho
in Bücken steht seit 20 Jahren für
handwerklich gerösteten Kaffee
mit klarem Fokus auf Nachhaltig-
keit. Bio-zertifizierte Bohnen,
faire Preise für die Anbauerinnen
und Transparenz entlang der
gesamten Lieferkette sind gelebte
Praxis. Dies konnten die rund 60
Gäste des Unternehmerstamm-
tischs der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya bei ihrem Besuch
erleben. Der Markt für ökologi-
schen Kaffee ist anspruchsvoll:
Höhere Produktionskosten tref-
fen auf Preis- und Konkurrenz-
druck. „Wir können die Preisstei-
gerungen vom Einkauf nicht an
unsere Kundschaft weitergeben“,
erklärte Geschäftsführerin Laura
Eckhardt. Catucho meistert diese
Herausforderung durch direkte
Handelsbeziehungen, langfristige
Partnerschaften und höchste Qua-
lität dank Langzeitröstverfahren –
für ein Produkt, das Genuss, Ver-
antwortung und Nachhaltigkeit
vereint. Der Name Catucho ist ein
Kunstwort: „CA“ steht für Kaf-
fee, „TU“ für „Für Dich“ und
„CHO“ für Schokolade. Gegrün-
det wurde Catucho 2006 von
Ulrike Eckhardt, 2012 kam die
eigene Rösterei hinzu, und 2022
übernahm Tochter Laura gemein-
sam mit Schwester Elena den
Familienbetrieb. In Bücken kön-
nen Kaffee- und Kakaobohnen in
kleinen Chargen verkostet und
erworben werden. Nachhaltigkeit
wird dabei konkret gelebt: Wer

Besuch des Unternehmerstammtisches:
Nachhaltiger Kaffeehandel mit regionaler Strahlkraft

sein eigenes Behältnis mitbringt,
vermeidet Verpackungsmüll.
Beim Unternehmerstammtisch
erhielten die Gäste zudem Ein-
blicke in die wirtschaftlichen Ver-
flechtungen des globalen Han-
dels. Daneben wurden Themen
wie Klimaveränderungen, Migra-
tion in den Anbauländern und
Ersatzprodukte für Kaffee an-
schaulich erläutert. Abschließend
konnten sich die Gäste ein Bild
von der eigentlichen Produktion,
dem Röstprozess machen. „Ein
Unternehmen wie Catucho in der
Samtgemeinde zu haben, ist ein

Viel Wissenswertes erfuhren die Gäste vom Unternehmer-
stammtisch beim Catucho-Rundgang von Cord Schömann
(vorne rechts). (Fotos © Samtgemeinde Grafschaft Hoya)

Laura und Ulrike Eckhardt
stehen seit 20 Jahren für hand-
werklich gerösteten Kaffee mit
klarem Fokus auf Nachhaltig-
keit. 

echter Glücksfall“, sagt Wirt-
schaftsförderer Matthias Brosch.
Dass der Betrieb neben dem Ver-
trieb von Kaffee- und Kakaopro-
dukten noch viel mehr zu bieten
hat, beweist die Auszeichnung als
außerschulischer Lernort in Nie-
dersachsen, ein Qualitätssiegel für
besonders empfohlene Kooperati-
onspartner von Bildungseinrich-
tungen. Auch die touristische
Anziehungskraft der Rösterei aus
Bücken darf nicht unerwähnt blei-
ben. 
Matthias Brosch gab zum Ende
der gut besuchten Veranstaltung
bekannt, dass der Kreis der Spre-
cher des Unternehmerstammti-
sches von einem auf drei Perso-
nen erweitert wurde: Neben 
Andreas Ruster, der seit zehn
Jahren dabei ist und das Amt zum
Jahresende niederlegen möchte,
gehören künftig Dirk Jeßke und
Jan-Ole Guder als Ansprechpart-
ner dazu. Architektin Marianne
Wehr nutzte den Rahmen, um auf
das Engagement von Monika Sin-
gelmann-Droegmüller und Fred
Droegmüller aufmerksam zu
machen, die eine Schulvorstellung
von „Schindlers Liste“ im Filmhof
Hoya unterstützt hatten. Außer-
dem warb sie für Spenden für das
Projekt „Fest der Vielfalt“ der
Marion-Blumenthal-Oberschule.
Hendrik Eylers, stellvertretender
Vorsitzender der Fördergemein-
schaft Hoya, informierte über das
erste Jobfestival im Bürgerpark
Hoya am 12. und 13. Juni.

HOYA. Bei strahlendem Sonnen-
schein öffnete die Guder GmbH
die Türen ihres neuen Musterstu-
dios – und der Zuspruch ließ
keine Wünsche offen. Zahlreiche
Besucher aus der Region nutzten
die Gelegenheit, die modernen
Räumlichkeiten in Augenschein
zu nehmen, sich inspirieren zu las-
sen und direkt mit den Experten
vor Ort ins Gespräch zu kommen.
Die Atmosphäre war von Anfang
an herzlich und lebendig, das
Interesse der Gäste spürbar groß.

Auch die kleinen Besucher hatten
eine Menge Spaß auf der riesigen,
nagelneuen Hüpfburg. Der Tag
der offenen Tür hat eindrucksvoll
gezeigt, was das neue Musterstu-
dio zu bieten hat – und dass die
Firma Guder mit diesem Schritt
den Nerv ihrer Kunden trifft. Wer
unter der Woche keine Zeit fin-
det, hat übrigens auch samstags
von 8 bis 12 Uhr die Möglichkeit,
sich in Ruhe umzuschauen und
beraten zu lassen.

Text: einfallsgeist.de

Neues Musterstudio eröffnet

Das neue Musterstudio der Guder GmbH begeisterte beim Tag
der offenen Tür im April

Auf dem Rückweg vom Melken 1958

Von links: Margret Honsbrock, Fritz Honsbrock, Alfred
Knüppel.



Anne Cordes 
Yogalehrerin 

Gong-Klangyoga · Yoga für  
Anfänger & Fortgeschrittene

Weitere Infos unter 
www.events.betahof.de

Klang-Yoga Wochenende  
Zeit für Dich“ 

vom 7. bis 9. August 2026  
auf dem Beta Hof,  

Im Dorf 8, 27335 Stöcken

Safe the Date 

Achtsamkeit, Resilienz und 
Selbstfürsorge durch Yoga

Bärlauch und  
Hühnerschwarm 

(Gedanken beim Unkrautjäten) 

Manches Kraut macht heut’ Karriere,  
kommt zu Ruhm und kommt zu Ehre,  
weil Sternenköche lauthals preisen,  

sie würzen damit edle Speisen,  
so zum Beispiel geht es auch,  

dem bisher fremden Bärenlauch. 

Im Fernsehn tun solch Köche kund,  
dies Unkraut ist enorm gesund,  

es fördert dies, bewahrt vor jenem,  
man sollt’ es täglich zu sich nehmen. 

Und prompt, 
man hat es kaum vernommen,  

schon kann man’s überall bekommen,  
als Fertigfutter in der Tüte,  

in Streichwurst, Käse erster Güte,  
da wird es plötzlich über Nacht,  

gepriesen und bekannt gemacht. 

Beim Hühnerschwarm da el mir ein,  
könnt das nicht auch solch Kräutlein sein?  

Ein Sternkoch müsste nur entdecken,  
das Unkraut tut doch edel schmecken. 

Auf Speisekarten könnt es glänzen,  
als Hühnerschwarm auf Schneckenschwänzen, 

und allen könnt ich stolz verkünden,  
bei mir im Garten könnt ihr’s nden. 

Ich würd’ nicht mal geschäftlich denken  
und das Kräutlein jedem schenken,  

der sich selber danach bückt  
und aus meinem Garten pückt. 

Horst Jänisch †

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

HOYA. Seit Anfang März läuft 
im Heimatmuseum Grafschaft 
Hoya die Sonderausstellung 
„Wirtschaftsleben made in 
Hoya“. Nun wechselt erstmals die 
begleitende Gastausstellung. Bis 
Ende April war die Präsentation 
des Verbundes „Lebe Deine Aus-
bildung“ zu sehen.  
Bis 14. Juni 2026 ist aktuell die 
Lühmann Gruppe mit der Aus-
stellung „Lühmann-Tankstellen 
aus Hoya“ zu Gast. Dabei geht es 
um die Entwicklung dieses 
Betriebszweiges des Hoyaer 
Unternehmens, begonnen bei der 
kleinen Tankstelle direkt auf dem 
Betriebsgelände hin zu einem 
Tankstellennetzwerk mit bis zu 
über 200 Tankstellen in ganz 
Deutschland.  
Die Hauptausstellung, die bis 
zum nächsten Jahr zu sehen ist, 
verfolgt die Entwicklung Hoyas 
von dem landwirtschaftlich 
geprägten Ort bis hin zum heuti-
gen Industriestandort. Ein Blick 
in die Innenstadt führt das einst 
vielfältige Geschäftsleben der 
1950er und 1960er Jahre vor 
Augen. Zahlreiche Exponate ste-
hen für die Geschäfte und Fir-
men, die das Wirtschaftsleben 
Hoyas in Vergangenheit und 
Gegenwart ausmachen. Die Aus-
stellung bleibt aber nicht nur in 
Hoya, sondern sie zeigt auch, mit 
welchen Produkten die Stadt 

Sonderausstellung im Heimatmuseum Grafschaft Hoya: 
Gastausstellung „Lühmann-Tankstellen aus Hoya“ noch bis 14. Juni 2026

überregional und sogar weltweit 
vertreten ist! 
Die begleitenden Gastausstellun-
gen von Betrieben aus Hoya und 
der Samtgemeinde, setzen immer 
neue Schwerpunkte. Über das 
Jahr verteilt wird es noch um 
Stahlhandel, Notstromaggregate, 
Maschinenbau und eine Tischle-
rei aus der Samtgemeinde gehen. 
Vorträge über das landwirtschaft-
liche Thema des Spargelanbaus, 
Unternehmensnetzwerke, Berufs-
beratung, Hoyaer Arzneimittel-
geschichte sowie Ausbildung im 

Handwerk ergänzen das Angebot 
im Rahmen der Ausstellung. 
Aktuell berichtet Dr. Magnus 
Alhusen aus Eystrup am 11. Juni 
2026 um 19 Uhr im Museumscafé 
über die Geschichte des Spargel-
anbaus in unserer Region.  
Die Öffnungszeiten sind sonntags 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie in der Woche nach Verein-
barung möglich:  info@museum-
hoya.de oder telefonisch unter 
04251-671679.  
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.museum-hoya.de

Exponate der Firma Lühmann: Prospekt aus den 1980er Jah-
ren sowie ein Modell-Laster

Schützenfest 1959 in Helzendorf 

Von links Dietrich Schulz, Anneliese Möhlenbrock, Heinz Rohlfs, das Königspaar Dorothee 
und Hermann Heuermann, Heinrich Harries, hintere Reihe Heinrich Kammann, davor 
Johann Kehlbeck, in der vordersten Reihe Heinrich Hasskamp, in der hinteren Reihe Friedrich 
Dunker, Alfred Dunker, verdeckt Heinrich Beneke, vordere Reihe Hermann Michaelis, Hein-
rich Meyer, Wilhelm Mörische, Fritz Thies und Heinrich Köhler.
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BÜCKEN. Vör öber 150 Jahrn 
wör et mal eene „Herberge Hei-
mat“. Wilhelm un Marie würn 

nich verwöhnt. Se schlööpen in 
ene Bucht. Se schlöp vörne, weil 
wenn de Kinner blarten, Hunger 

Stuckenschmeeds Häuschen inne Bahnhofsstraate
kregen oder uppen Pott mössen, 
he in sin Schlaap stört wör und dat 
ja uk nich sine Uppgabe wör. De 
Zimmer in Huse würn uk man lüt-
jet aber dat passte to jem se würn 
ok nich grot. Ne rege Kinner harn 
se uk de alle irgendwo schlöpen 
un inne Stuv ünner kömmen. 
Damals wör in de lütste Hütte 
Platz. Da wör dat noch nich so 
komodig wi hüte. Wilhelm her 
sine Arbeit bi Schoof inne tim-
merre Sagerre oder Möhle. Marie 
wör inne Kaarken beschäftigt, se 
möss lüen, feegen, Stoff wischen 
u.s.w. Neben bi harn se Höhner, 
Zeegen und Swiene. Den Gemüse 
goarn dröft wi ok nich vergeeten. 
Ik könn mi vörstellen dat se uk 
noch bi de Burrn inne Landwirt-
schaft hulpen heept. Harms Dirk

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice
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Gehlbergen 10 27305 Bruchhausen-Vilsen Tel. 04252 93230 www.hoyaholzhandel.de

NEU: Koppelzäune 
aus Robinienholz

  Die umweltfreundliche Alternative zu 
Teeröl. 

  Ansprechend rustikale Optik

  Extrem dauerhaft (Resistenzklasse 1-2)

  Wahnsinnig hartes Holz, dass 
trotzdem relativ zäh und elastisch 
ist

  Ungiftig für Rind, Schaf & Ziege, 
andere Wiederkäuer, Rehe und 
weitere Wildtiere 

  Endrindet und geschliffen ungiftig 
für Pferde

10 Jahre Herstellergarantie  
auf die Pfosten

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

&:;>@91@=A�A0@>9>3A#78.

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de

'977@=@9
/?:;1@:-@=@9
%>>@>?<58?<

MEISTERBETRIEB

/?:;52*;4@A6A
428?<5?>9@=<>3A6A.,4+=?;7@>8?<
"?:;$@=-8?<A6A ?=!,=25A6A0@1?:;<>3@>

Das Blaue Blatt in aller Welt

Das Blaue Blatt grüßt aus Norwegen
Karin Zachariae-Wiehe und Hansjürgen Wiehe aus Hoyerhagen
waren im März am Kap Lindesnes, dem südlichsten Punkt in
Norwegen. Karin Zachariae-Wiehe aus Hoyerhagen hält das
Blaue Blatt im Wind gut fest, als Hansjürgen Wiehe sie fotogra-
fierte. Am Skagerrak ist der Wind immer sehr heftig. Auch wenn
im März in Norwegen noch viel Schnee liegt - am Kap Lindesnes
ist alles durch Wind, Sonne und Wasser abgetaut. Der alte
Leuchtturm bietet einen fantastischen Rundblick.
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte Foto mit
Text einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer
Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Gartenbau · Pflanzen- und Weinverkauf

Baumschule & Gartenbau
DIRK KREBS

Memser Kirchweg 3 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 · E-Mail: baumschule-krebs@gmx.de

Aktuelle Angebote 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen · Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Beet- und Balkonpflanzen 

Himmelfahrtsausflug in Hoyerhagen mit Kutsche

… vor vielen Jahren. Von links: Fidi Brüggemann, Hermann Welzel, Siegfried Meusel, vor
dem Wagen Kurt Tietze, Harry Wübbeling, Gerd Kracke. 

HOYA. Am Montag, den 1. Juni
2026 um 19.30 Uhr lädt das DRK-
Altenzentrum Hoya zu einem
Informationsabend aus der Kurs-
reihe „Begleitung im Anders-
land“ in Kooperation mit Wör-
heide ein. Vorgestellt von Frau
Dr. Stefanie Hecht aus dem wör-

heide-Team wird es einen Infor-
mationsabend aus der Kursreihe:
„Begleitung im Andersland“ für
Zugehörige/Angehörige von
Menschen mit Demenz geben.
Der Vortrag findet im Erdge-
schoss des DRK - Altenzentrums
statt. Neben der Wissensvermitt-

Infoabend: Begleitung im Andersland
lung zu Themen wie Verlauf der
Demenz, Tipps im Umgang,
rechtliche und finanzielle
Aspekte sowie Entlastungsmög-
lichkeiten geht es vor allem um
Blickwinkel, Haltung und Verhal-
ten. Aufgabe und Ziel soll es sein,
die Krankheit als eine spannende
Zeit anzunehmen, welche Her-
ausforderungen diese mit sich
bringt und uns selbst bereichert.
Mit dem Angebot soll das Inter-
esse geweckt werden, viele Ant-
worten zu dem Thema zu finden,
aber vor allem wird vermittelt,
dass keiner mit dieser schweren
Aufgabe alleingelassen wird.
Aufgrund begrenzter Teilneh-
merzahl wird um Anmeldung per
Mail unter holthus@drk-nien-
burg.de  gebeten. Mehr Informa-
tionen zur Kursreihe „Begleitung
im Andersland“ finden Sie auf
der Homepage www.woerhei.de

DRK-ALTENZENTRUM HOYA
Eichenkamp 6 · 27318 Hoya · Telefon 04251/67277401
E-Mail: holthus@drk-nienburg.de · www.drk-nienburg.de

Montag, 1. Juni 2026 um 19.30 Uhr 

Pflege braucht 

Vertrauen
Informationsabend „Begleitung im Andersland“
für Zugehörige/Angehörige von Menschen mit Demenz  
in Kooperatin mit wörheide 

Um Anmeldung wird gebeten per Mail: 
holthus@drk-nienburg.de 

Herzlich  
Willkommen



Das Süßen von Erdbeeren
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ASENDORF. Der 26. Erdbeer-
markt der IGA mit verkaufsoffe-
nem Sonntag präsentiert sich mit 
seinem bekannt umfangreichen 
Angebot an liebevoll dekorierten 
Ständen zum Anschauen, Kau-
fen, Informieren und Schlemmen 
vom Kunst-Schuppen bis zum 
(ab 13 Uhr auch geöffneten) 
Modehaus Siemers zwischen 
11.00 und 18.00 Uhr.  
Neben frischen Erdbeeren und 
ihren vielfältigen schmackhaften 
Verarbeitungsformen gibt es wie-
der eine große Palette herzhafter 
und süßer Imbiss-Spezialitäten 
an vielen Stellen über den Markt 
verteilt.  

Außerdem präsentieren rund 60 
Ausstellende Kunsthandwerkli-
ches wie z. B. Schmuck, Hand-
genähtes, Deko für Haus und 
Garten, Holzkunst, Kindermode 
oder Gehäkeltes, aber auch 
Lebensmittel wie Gewürze, Fein-
kost, Brot, Käse, Wurst, Fisch, 
frisches Obst und Gemüse und 
vieles mehr gehören zum Ange-
bot.  
Der Kunst-Schuppen bietet viele 
Stände mit Kunsthandwerk wie 
Stein- und Keramikguss-Figuren 
für Garten und Haus, Schnitz- 
und Kettensägen-Werke, Seife, 
Schmuck und vieles mehr im 
Inneren und im Außenbereich.  
Kinder und Jugendliche erwartet 
Kinderschminken, eine Hüpf-
burg vor dem Modehaus Siemers 
und ein Kinderkarussell am 
Lockschuppen.  
Auf der BO-Kulturbühne wird 
Live Musik geboten und die ARS 
Musikwerkstatt präsentiert  
unter Leitung ihres Lehrers 
Sancho die kleinen Dachse vom 
Waldkindergarten Heiligenberg.  
Auch dieses Jahr verwandelt sich 
beim Erdbeermarkt die Essener 
Straße ab der B6 in eine Auto-
meile für Oldtimer. Ob VW Golf, 
Borgward Isetta, historische 
Landmaschinen oder betagte 

Asendorfer Erdbeermarkt mit Oldtimer-Treff 
5. Doppel-Event der IGA am 21. Juni 2026

Nutzfahrzeuge – alle stolzen 
Besitzer sind wieder herzlich ein-
geladen ihre „Schätzchen“ 
kostenlos und ohne Anmeldung 
zu präsentieren. Die Anfahrt für 
Oldtimer erfolgt ausschließlich 
von der B6 aus in die Essener 
Straße. Zufahrt ab 9.00 Uhr. Der 
Eintritt ist auch für Besucher 
wieder frei.  
Der bei Schnäppchenjägern sehr 
beliebte Flohmarkt öffnet um 11 
Uhr auf der Bahnhofstraße, Am 
Spritzenhaus und auf dem Blu-
menweg. Anmeldungen für Floh-
marktstände werden ausschließ-
lich online angenommen. Das 
Online-Formular ist zu finden 
unter www.asendorf.info/erd-
beermarkt.  
Das Feuerwehrhaus ist der Dreh-
punkt zwischen Oldtimer-Treff, 
Flohmarkt und Erdbeermarkt. 
Hier sorgen Helfende von Hei-
matverein und Förderverein Feu-
erwehr für Kaffee und Kuchen, 
Getränke, Bratwurst und Bröt-
chen. Und dazu gibt es zwischen 
14 und 17 Uhr Unterhaltung mit 
Live Musik und Moves.  
Für PKW stehen ausgeschilderte 
Parkplätze kostenlos zur Verfü-
gung. Wer jedoch direkt bis in 
das Marktgeschehen gefahren 
werden möchte, dem sei eine 
Anreise mit der Museumseisen-
bahn angeraten. Um 10.45 Uhr, 
13.50 Uhr und 16.10 Uhr starten 
die Züge in Bruchhausen-Vilsen 

    
Interessengemeinschaft

Asendorf e.V .

www.asendorf.info

Erdbeermarkt &
Oldtimer-Treff in Asendorf

21. Juni 2026 von 11-18 Uhr mit Flohmarkt 
Verkaufso昀ener Sonntag ab 13 Uhr

Live-Musik Kinderanimation

Richtung Asendorf. Den Bahn-
hof Bruchhausen-Vilsen erreicht 
man aus Richtung Syke oder 
Eystrup/ Hoya bequem mit dem 
Kaffkieker oder mit der VGH-
Buslinie 150 ab Bremen. Zur 
Rückfahrt starten Züge in Asen-

dorf um 11.45 Uhr, 14.45 und 
17.00 Uhr (Angaben o. Gewähr).  
Der detaillierte Fahrplan ist unter 
www.museumseisenbahn.de zu 
finden. Die Museumseisenbahn 
weist darauf hin, dass sich alle 
Hin- und Rückfahrten miteinan-
der kombinieren lassen, so dass 
der Fahrgast die Dauer seines 
Aufenthaltes in Asendorf frei 
bestimmen kann.  
Bewerbungen für Erdbeermarkt:  
Gabriele Beutner-Kijewski, Tel. 
0176-43101055, E-Mail: asendor-
fer-maerkte@kunst-schuppen.de  

Mit der Museumseisenbahn 
zum Erdbeermarkt …

… 1948 wieder aufwärts ging mit sicheren Arbeitsplätzen und 
besseren Löhnen, fuhren die Urlauber gerne mit Omnibussen 
in Richtung „Bella Italia“ oder zu unseren Nachbarn nach 
Österreich.     (R.Kl.)

Als es nach der Währungsreform

Wenn überhaupt nötig, Erdbee-
ren erst kurz vor dem Verzehr 
zuckern, dann ziehen sie nicht 
so viel Saft. Feiner Puderzucker 
verteilt sich besser als Kristall-
zucker und lässt sich auch 
maßvoller dosieren. 

Wer ganz auf Zucker verzichten 
möchte, kann die Beeren auch 
mit ein bis zwei Esslöffeln fri-
schem Orangensaft mischen – 
so bleiben diese fruchtig und es 
reicht zur Geschmacksabrun-
dung meist aus.  

Leckere, saftige Erdbeeren 
soweit das Auge reicht

„Oldie but Goldie“ heißt es beim Oldtimer-Treff (Fotos Runge)

Viele Stände bieten die unterschiedlichsten Waren an

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen
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GaLaBau

LEIDINGGmbH

Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

Ihr Experte für Garten & Landschaft

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

JÖRN MEYERJÖRN MEYERw
w

w.
co

nc
ep

te
-id

ee
n.d

e 
#2

4-
118

� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik
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WIENBERGEN. Für alle Alters-
gruppen hat unser neuer Auto-
mat das passende Getränk oder
auch eine Kleinigkeit zu essen:
süß oder herzhaft. Für die
Getränke der Erwachsenen muss
man sich ausweisen können, ent-
weder mit Führerschein oder Per-
sonalausweis, der vom Automat
gefordert wird. Falls etwas nicht
klappt, hierfür ist eine Handy-
nummer hinterlegt, die Abhilfe
schaffen kann.
Wir, die Wienberger, freuen uns,
euch allen unsere etwas andere
Stelle zum Wohlfühlen präsentie-
ren zu können. Eine Getränkebe-
reitstellung hatten wir schon viele
Jahre. Die Bestückung musste
nun leider von unserem Herrn
Meyer altersbedingt aufgegeben
werden und wir sagen an dieser
Stelle „Herzlichen Dank für die
jahrelange Betreuung“.

„Die Wienberger“

Wienbergen hat einen neuen Automaten

Mit dem neuen Getränkeautomaten sind die Wienberger in die
Freiluftsaison gestartet – ob groß oder klein, jeder ist herzlich
willkommen.

HEESEN. Die für den 7. Juni
2026 geplante Kunst- und Gar-
tenausstellung auf dem Gelände
von Ingrid Bredehorst in Heesen
muss leider kurzfristig abgesagt
werden. Grund für die Absage
sind unvorhersehbare gesund-
heitliche Probleme der Gastgebe-
rin.  Die beliebte Veranstaltung,
die jährlich zahlreiche Besucher
anzieht, sollte auch in diesem
Jahr wieder eine Bühne für die
markanten Cortenstahl-Objekte
der Gastgeberin selbst sowie die
Werke zahlreicher Gastaussteller

Absage der Ausstellung am 7. Juni 

und Hobbykünstler aus der
Region bieten. „Die Entschei-
dung ist uns sehr schwergefallen,
aber die Gesundheit geht in die-
sem Moment vor“, so die Veran-
stalterin. Ein Trostpflaster für
alle Garten- und Kunstfreunde
gibt es jedoch bereits: Der Ter-
min für die Neuauflage im näch-
sten Jahr steht fest. Am 13. Juni
2027 wird die Ausstellung in
gewohntem Umfang nachgeholt.

Holz-Schutzengel

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

Ganz neschierig fröög Müllers
Fidi: „Schorse, hest noch all’ns bi
di?“ - „Minsch, nu hool man in to
fragen, ik mutt noch flink na’n
Putzer jagen.“ Een Dag vör’n
Schützenfest mössen se bi Harms
nakieken, ob noog Beer un Sluck
kooltstellt wöörn. Könn jo wään,
dat se ans bi de Hitte verdössen
döön. Schorse sien Rad fünd ganz
alleen den Weg na Alfred. Aver
door seten so vääl Lüür; dat
duurte woll noch’n bäten mit’e
Snippelee. As de „Hoor-Desi-
gner“ sehg, dat sien lesde Kunne al
täämlich starken „Seegang“ harr,
fröög he bi de annern na, ob he em
nu glieks bedenen drööf, un
keeneen harr door wat gegen. Dat

duurte uk nich so lang, bet Schorse
von Alfred sien „Strakelee“ mit
den Kamm inslapen wöör; de
Kopp hüng ganz scheef up’e Siet
un dat Snorken güng loos. As he
jüst bi den dicksten Boom an’t
„Sagen“ wöör, reet he sien Mund-
wark ganz wiet apen un verjöög
sik bannig. Siene tweten Tähn fül-
len up’e Eer, wo Alfred al lang
nich mehr fägt harr. Ganz flink
steek he dat Gebiss wedder door
hen, wo’t baben säten harr un beet
ganz wisse mit de ünnersten Tähn
doorup; dat schöll em nich noch
maal wedder ruutfall’n. As
Schorse fertig wöör, fröög he na,
wat dat kössen dö, aver Alfred
könn em nich goot verstahn:

HOORUP’E TÄHN

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Aus eigenem Anbau: Aus eigenem Anbau: 

Küchen- undKüchen- und
Gewürzkräuter Gewürzkräuter 
GemüsepflanzenGemüsepflanzen
Tomate/Gurke/PaprikaTomate/Gurke/Paprika

auch für Balkon/Terrasseauch für Balkon/Terrasse

Große Auswahl Große Auswahl 
an Beet- und an Beet- und 

BalkonpflanzenBalkonpflanzen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim

Schorse snackte jümmer noch dör
siene Bieters un möök den Mund
nich önnig apen. Lisbeth verjöög
sik düchtig, as ehr Keerl in’e
Kökendöör stünn: „Wat hett de
Putzer denn mit di maakt? Dien
Snurrboort lett jo swatt un blond
un is vääl länger wurrn.“ Bi’n
Gatensteen an’t Finster lööt
Schorse dat Wissebieten von
ünnen na un sien Fro fünn ünner’t
„Gebiss“ noch anner Hoorfarven.
Aver sien Snurrboort wöör
upmaal wedder kört na’n Mun-
dutspölen! Dat Schimpen von den
„Kökenchef“ güng nu eerst richtig
loos: „Mit di gah ik morrn nich
na’n Schützenfest; ik mutt mi jo
schämen!“ „Nu hool man in mit
dien Schandaal; du hest jo mehr
Hoor up’e Tähn as ik door ünner!“

Johann Kranz ut Wecheln †

Hochzeitsbitter vor über 35 Jahren

… bei einer „Frikadellen-Pause“ bei Familie Hoffmann in
Hoyerhagen. Uwe Hopmann (links) und Rolf „Pfanni“ Fah-
renholz haben die Einladungskarten zur Hochzeit von Elke
und Bernd Vogelsang verteilt und jede Menge Spaß dabei.



HASSEL. Als alteingesessener
Familienbetrieb haben wir in
den letzten 45 Jahren über 2000
Wärmepumpen in Einfamilien-,
Mehrfamilienhäusern und Ge-
werbe-Immobilien installiert –
daher wissen wir, worüber wir
reden. Selbstverständlich wer-
den diese Anlagen auch von uns
gewartet und repariert. Wir fin-
den für jedes Gebäude die rich-
tige Lösung. 

Ist mein Haus für eine 
Wärmepumpe geeignet 

Eine erste Einschätzung lässt
sich auch anhand der Vorlauf-
temperatur der bestehenden
Heizung treffen. Wenn 50-55°C
am Heizkessel die gewünschte
Raumwärme bei kalten Außen-

temperaturen erzielen können,
ist das Gebäude ohne weitere
thermische Sanierung für eine
Wärmepumpe geeignet. 
Die Energieersparnis gegenüber
einer Gas-/Ölheizung beträgt je
nach Anlagenkonzeption 30-
40%.

Wärmepumpenförderung bis 
zu 70 % besteht weiterhin

• In 2026 liegt die maximale
Investitionssumme für eine
Wohneinheit bei 30.000 Euro.

• Alle förderfähigen Heizungs-
systeme erhalten 2026 eine
Basisförderung von 30%.

• Es gibt einen Geschwindig-
keitsbonus von weiteren 20%,
welcher bei Rückbau einer Öl-,
Kohle-, Nachtspeicher- oder
mindestens 20 Jahre alten Gas-
Heizung zusätzlich beantrag-
bar ist. 

• Für Haushalte mit einem zu
versteuernden Jahreseinkom-
men von weniger als 40.000
Euro gibt es die Möglichkeit,
einen einkommensabhängigen
Bonus von weiteren 30% För-
derung zu erhalten.

• Der Wärmepumpen-Bonus
von weiteren 5% für den Ein-
satz von Wärmepumpen mit
natürlichen Kältemitteln R290
oder Erdwärme als Wärme-
quelle bleibt bestehen.

Insgesamt beträgt die maximale
Förderquote 70 %. Deshalb sind
Hausbesitzer gut beraten, sich
noch schnell die einmalige För-
derung von bis zu 21.000 Euro
zu sichern. 

Unsere Empfehlung

Die Preisentwicklung bei Öl und
Gas sowie die CO2-Abgabe wer-
den massiv steigen.
Die ideale Kombination ist eine
Wärmepumpe mit einer Photo-
voltaikanlage mit Batteriesy-
stem.

Rüdiger Kuhlmann/Elektro-
meister für Energie- und
Gebäudetechnik, Meister für
Sanitär-Heizung-Klima

Kiril Merker, Meister für
Sanitär-Heizung-Klima

Das Bürogebäude der Firma Kuhlmann in der Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 in Hassel.

Seit 45
JAHREN

auf Wärmepumpen

spezialisiert!

Willkommen bei den Wärmepumpen-Experten in Hassel

Die Wärmepumpe,  
die zu deinem Leben  
passt.
Hybrox 5 bis 16 liefern dir zuverlässig, was du bei Neubau  
und Sanierung brauchst: starke Leistung, einfache Bedienung 
und Wärme, auf die du dich verlassen kannst.

alpha-innotec.com

Hybrox 
5 16

Annette Günnemann (Proku-
ristin und Büroleitung) ist seit
über 30 Jahren im Betrieb
tätig

RÜDIGER KUHLMANN

Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 · 27324 Hassel (Weser)
Telefon 04254-93130 · www.kuhlmann-haustechnik.de

Wärmepumpen I Solaranlagen I Kraft-Wärme-Kopplung
Heizung I Sanitär I Elektro I Lüftung

Wir beraten Sie gerne!

Klaus Böttcher, Bauleiter und
Servicespezialist

Klaus Staroske, Elektro-Ser-
vice und Photovoltaik Experte

Holger Kuhlenkamp, Baulei-
tung und Bad-Spezialist

Wolfgang Müller, Bauleiter
und Servicespezialist

KUHLMANN bietet:
Heizsysteme
• Wärmepumpe
• Gasheizung
• Kraft-Wärme-Kopplung
• Ölheizung

Sanitär
• Badsanierung
• Wellnessbad
• Familienbad
• Barrierefreies Bad
• Dusch-WCs
• Wassernutzung

Klima und Lüftung
• Kontrollierte 

Wohnraumlüftung
• Smarte Lüftung
• Klimatechnik
• Dezentrale Lüftung

Elektrotechnik
• SmartHome
• Photovoltaik-Sonnenenergie
• Lichtplanung

Sie möchten gern
Teil unseres dynamischen,

hoch motivierten und 
engagierten Teams werden? 

Ob Heizungsprofi, 
Sanitärinstallateur oder 

Lüftungsspezialist 
– wir freuen uns über Zuwachs

in allen Bereichen.
Auf der Suche nach einer 

praxisnahen und zukunfts-
orientierten Ausbildung mit

guten Perspektiven?
Dann sind wir genau das 

richtige Unternehmen! Bei einem
Praktikum können Schülerinnen
und Schüler die verschiedenen

Bereiche unseres Unternehmens
und den Berufsalltag kennenlernen. 

Wir freuen uns über jede
Bewerbung.
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Ausbringen der Schützenscheibe zum neuen König Jürgen Michaelis in Schweringen. Von 
links: Jürgen Nörmann, Helmut Albers, Dieter Kiene, Königspaar Erika und Jürgen Michaelis, 
Johann Pöttker, Bernd Meyer, Heinz Glintenkamp, Gerhard Ohlmeyer,  davor: Gerd Wehland 
und Hedda Ohlmeyer.  (Bildsammlung Baumberg)

Schützenverein Holtrup vor 40 Jahren

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Pflasterer (m/w/d) 
✔ Gärtner (m/w/d) oder  

GaLa-Bauer (m/w/d) 
✔ Maschinenführer (m/w/d)  

mit Führerscheinen 

Dein Job - bei uns. 

Aktuell suchen wir 

Wir freuen uns, auf Deine Kurzbewerbung!

Arbeit mit netten, entspannten Kollegen? Ein Job, bei dem du dir das 
Fitnessstudio sparen kannst? Und ein Chef, der dir vertraut und dich ein-
fach machen lässt? Klingt gut? Gibt`s wirklich – bei Gartenbau Schmä-
deke in Schweringen. 
Dies sind nur ein paar der Vorteile, die dich bei uns erwarten. Freu dich 
außerdem auf eine attraktive Vergütung, abwechslungsreiche Projekte 
und ein Team, in dem man sich einfach wohlfühlt. Da bei uns immer die 
Qualität und Kundenzufriedenheit im Vordergrund steht, wächst unser 
Unternehmen stetig. Deshalb suchen wir Pflasterer, Gärtner, Garten- und 
Landschaftsbauer sowie einfache Arbeiter, die nicht nur tüchtig 
anpacken können, sondern immer die Qualität im Blick haben.

Auch Quereinsteiger, die anpacken können, sind willkommen. 

HOYA. Eigentlich wollte Volker 
Heise Arzt werden. Der Abi-
Schnitt reichte dafür jedoch nicht, 
also studierte er Geschichte und 
Politik. Ursprünglich wollte er 
mit einem Kumpel nach New 
York City gehen. „Dann verließ 
uns der Mut. Aber 1981 nach 
West-Berlin zu gehen, war auch 
wie auf einem anderen Planeten 
zu leben“, erklärt der 64-Jährige 
schmunzelnd. Der gebürtige 
Bücker, der in Hoya aufwuchs, ist 
nur noch selten in seiner Heimat. 
Jetzt aber kehrte der Filmema-
cher auf Einladung des Lions-
Clubs Grafschaft Hoya zurück 
und berichtete im Schloss Hoya 
aus seinem Leben, zeigte Fotos 
aus seiner Kindheit und las dann 
aus seinem Buch „1945“. 
Die Basis dafür ist der Film „Ber-
lin 1945: Tagebuch einer Groß-
stadt“, den Volker Heise gedreht 
hat. Für diesen Streifen und das 
dazugehörige Buch setzte er 
Tagebucheinträge und Briefe 
chronologisch zusammen. Beson-
ders gefällt ihm als Quelle das 
Tagebuch der 17-jährigen 
Sekretärin Brigitte Eicke, die aus 
ihrem Alltag in dieser besonde-
ren Zeit erzählt. So etwas zu fin-
den, sei purer Zufall: „Es ist ein-
fach schwierig, Tagebücher von 

Lesung mit Filmemacher Volker Heise

Menschen zu entdecken, die nicht 
professionell schreiben.“ Daran 
interessieren den Autoren beson-
ders die Brüche und die Konti-
nuität: „Es passiert viel – und 
gleichzeitig geht das Leben wei-
ter.“ Dass man selbst ganz schnell 
Teil der Geschichte sein kann, 
hat Volker Heise 1989 erlebt. 
„Ich wohnte damals in West-Ber-
lin direkt an der Mauer.“ Jahre-
lang konnte er nur nach links und 
rechts gehen, wenn er seine Woh-
nung verließ. Plötzlich war die 
Mauer weg – „und dann bist du 
auf einmal gleichzeitig Subjekt 
und Objekt der Geschichte.“ 
Diese Gleichzeitigkeit der Dinge 
sei besonders spannend. Zum 
Film kam er durch Zufall. Sein 
Studium finanzierte er sich durch 
Kabelträger-Jobs beim Sender 
Freies Berlin, wurde dann Auf-
nahmeleiter. Später baute er 
mehrere Radiosender auf, bis er 
schließlich beim Film landete: Er 
fing an als Projektentwickler, der 
Ideen bis zur Produktionsreife 
brachte. Beim Reality-TV-For-
mat „Schwarzwaldhaus 1902“ 
agierte er als Regisseur. „Wir 
wollten anfangen und hatten kei-
nen Regisseur.“ Also übernahm 
er die Aufgabe, „auch wenn das 
Ganze erst ein bisschen den Ruch 

Volker Heise las aus seinem 
Buch „1945“ 

von ‚Big Brother‘ hatte“. Er sei 
aber umgeben gewesen von 
großartigen Menschen – auch 
wenn sich der Schnitt der vier 
Folgen à 45 Minuten am Ende 
noch einmal über ein Jahr zog. 
„Manche Dokumentationen dau-
ern einfach“, weiß Volker Heise. 
Das „Schwarzwaldhaus 1902“ sei 
ein Fernsehexperiment gewesen: 
Denn eine Familie aus der Berli-
ner Gegenwart lebte für mehrere 
Wochen so wie eine Familie vor 
100 Jahren im Schwarzwald – mit 
allen Konsequenzen. Ein Format, 
das Volker Heise den Grimme-
Preis einbrachte. 
Geboren wurde der Wahl-Berli-
ner in Bücken. Als er vier Jahre 
alt war, zog er zusammen mit sei-
ner Familie nach Hoya. Dort ver-
brachte er seine Kindheit und 
Jugend zusammen mit seinen drei 
Geschwistern und bilanziert: „Ich 
hatte großes Glück mit meinen 
Eltern.“ 
Wenn ein neues Projekt winke, 
gelte für ihn vor allem eine 
Devise: „Das ist die Chance. 
Augen zu und durch. Man muss 
dann nur zupacken und es 
machen.“ Er hat das Geiseldrama 
von Gladbeck thematisiert; im 
April wird aus Anlass des 40-
jährigen Jahrestags des Unglücks 
von Tschernobyl eine Dokumen-
tation von ihm in der ARD aus-
gestrahlt. Was ihn daran beson-
ders interessiert: „Wie reagieren 
Gesellschaften auf Krisen, wenn 
sich ihr Alltag verändert?“ Bei all 
seinen Filmen hat er auch seine 
Familie im Kopf und versucht, 
aus deren Brille auf seine Pro-
jekte zu schauen: „Ich frage mich 
dann immer: Könnte die das 
interessieren?“ Er dreht für ganz 
unterschiedliche Anbieter wie die 
ARD oder den Streaming-Dienst 
Netflix.  
Sein Auftritt hinterließ Eindruck 
und machte Lust auf mehr: Nach 
seinem Vortrag im Schloss Hoya 
versprach Volker Heise, noch in 
diesem Jahr zu einer öffentlichen 
Lesung im Filmhof wieder an die 
Weser zurückzukehren. 

Regine Suling-Williges 

           

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

Kaufe Zinn, Silberbesteck auch 90-100er Auflage, 
Porzellan, Münzen, Kameras und Objektive,  

Armband und Taschenuhren. Alte Postkarten,  
Soldatenbilder, Antik und Trödel und vieles mehr,   

auch alt und  reparaturbedürftig. Tel. 0177/4482921 



HASSEL. Willi Wöhler und
Erich Krampitz führten in der
Zeit vom 30. März bis zum 3.
April 2026 das alljährliche Fuß-
ball-Ostercamp mit 22 Kindern
zwischen 8 und 11 Jahren vom SV
Hämelhausen und TSV Hassel

durch. Wie jedes Jahr wurden die
beiden Verantwortlichen durch
engagierte Fußballer der A- und
B-Jugend der JSG Hämelhau-
sen/Hassel unterstützt.
In diesem Jahr war Fußball-Golf
an 10 Stationen der Schwerpunkt.

Fußball-Golf als Schwerpunkt der Ostercamps
Der Ablauf fand dabei wie beim
Minigolf statt, mit fünf Versuchen
zum Erfolg: Mini-Tore,  Plane,
Eimer und Schubkarre waren die
Ziele. Nach einer kurzer Übungs-
phase wurde dann auch schon der
Wettbewerb durchgeführt. Im
Verlauf des Camps gab es dann
noch die Möglichkeit die eigenen
Ergebnisse zu verbessern. Am
Mittwoch war das DFB-Mobil zu
Gast. Diese hochrangigen Gäste
stellen immer ein Highlight dar.
Angeregt durch die LSB - Förde-
rervorgaben fand am Dienstag
mit Unterstützung der Turns-
parte ein „Kinder stark machen“-
Parcours statt. Am Donnerstag
wurden diese Themen in Klein-
gruppen vertieft. Der Fußball-
und der Wettergott bescherte fast
immer sonnenreiche Tage auf
dem Platz. Am Ende des Camps
gab es das traditionelle Frühstück
mit den Eltern. Mit der Übergabe
eines Ostercamp-Schals beider
Vereine und eines T-Shirts
endete das diesjährige Camp.

Spiel und Spaß beim Ostercamp
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HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Mo.-Fr. 9-13 + 14-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

Frühkartoffeln 
ab Anfang Juni

Hauptstr. 1 · 27324 Hassel 
www.biolandhofkramer.de
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27324 Hämelhausen · Dorfstraße 68 · Telefon 04254-93120

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Auch bei uns

BLUT-
untersuchungen

Terrasse mit Liebe und Sachverstand Terrasse mit Liebe und Sachverstand 
geplant und gebaut!geplant und gebaut!

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung, 
Sicherheitsprüfung und  
Änderungsabnahmen  

an Fahrzeugen aller Art durch. 
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 16.30 Uhr 
Dienstag- und Freitagnachmittag nur nach Terminabsprache

… lief im Jahre 1950 auf dem Hof von Georg Domianus, Hohenholz. Das Foto zeigt von links:
Hermann Domianus, Georg Domianus jun., Mutter Charlotte Domianus, Georg Domianus
sen. und Heinrich Meiners aus Haßbergen.

Einer der ersten Traktoren nach dem Kriege …

HÜLSEN. Zu einem spannenden
Tag für die gesamte Familie lädt
der Verein „Hafensänger & Puff-
musiker“ am Samstag, den 13.
Juni 2026 auf die Sportanlage in

HuP-Benefizpokal am 13. Juni 
Hülsen ein. Bereits zum 14. Mal
veranstaltet der rührige Verein,
welcher sich die Unterstützung
von sozial und körperlich benach-
teiligten Kinder und Jugendliche
zur Aufgabe gemacht hat, das
U11-Benefizturnier. Dem Verein
ist es wichtig, das sportliche Erle-
ben mit dem guten Zweck zu ver-
binden. Neben Teams aus der
näheren Umgebung beteiligen
sich traditionell die Nachwuch-
steams der Mannshaften promi-
nenter Vereine an dem Turnier.

Zu Pfingsten, dem Fest der
Freude, gehörte in Hassel der
Maibaum. Er wurde zu beiden
Seiten der Haus- und auch Stall-
türen aufgestellt oder angenagelt.
In der Nacht zu Pfingsten brach-
ten Jungs ihren Mädchen einen
Birkenbaum unter das Schlafzim-
merfenster. Dabei wurde so man-
che heimliche Liebe offenkundig.
Unbeliebte Mädchen bekamen
einen Dornenstrauch. Wer am
Pfingstmorgen zuletzt aufstand,

Pfingsten erhielt einen kratzigen Kranz auf-
gesetzt und wurde als „Pfingsto-
chse“ gehänselt. Die Magd, die
als letzte vom Melken heimkam,
musste sich ebenfalls hänseln las-
sen, ihre Kuh bekam einen Kranz
aus Brennnesseln umgehängt.
Noch in Erinnerung geblieben ist
auch ein plattdeutscher Spruch:
Wenn Pingßen ist, wenn Pingßen
is, denn slacht use Vadder ’n
Bock; denn danzt use Muder,
denn danzt use Mudder, denn
flücht de roe Rock! 

(Quelle „Unser Heimatort 
Hassel“ von Dietrich Ohlmeyer)

Dieses ist wie gewohnt hochklas-
sig besetzt und bietet den Lokal-
matadoren eine super Herausfor-
derung. Es geht aber an dem Tag
nicht nur um das runde Leder,
sondern es soll ein erlebnisreicher
Tag für die gesamte Familie wer-
den. Das Rahmenprogramm ist
daher in gewohnte Weise vielfältig
und für das leibliche Wohl wird an
zahlreichen Ständen gesorgt.
Aktuelle Informationen werden
auf der Internetseite www.hup-
benefizpokal.de bekannt gegeben.
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Viel Spaß auf dem  Viel Spaß auf dem  

Schützenfest  Schützenfest 

in Hassel!in Hassel!

Fahnenträger (von 1959-1991) Werner Wöhler (links), rechts
Fahnenbegleiter Günther Behnke und Pastor Georg Sichler.

Fahnenweihe am 30. Mai 1976 in Hassel

Fliesen Ratz GbR · Hauptstraße 4A · 27324 Hassel · Telefon: 04254-2230 
E-Mail: info@fliesenratz.de · www.fliesenratz.de

 Ausstellung    Verkauf    fachgerechte Verlegung

Sonderposten sichern … bevor sie weg sind!

30/120 Holzoptik beige (1. Sorte) 22,00€  100/100beige (2. Sorte) 19,95€

ab Lager zu reduzierten Preisen   
nur solange der Vorrat reicht

Noch mehr Deals vor Ort – schnell sein lohnt sich!

HASSEL. Ab Himmelfahrt geht
es wieder rund in Hassel und es
wird Schützenfest gefeiert – dies-
mal mit neuem Konzept: Die
Schützenscheiben werden bereits
am Samstag verteilt und direkt
nach dem Ausbringen findet der
Schützenball statt.  Am Sonntag
wird ein buntes Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie

geboten. Das Anschießen auf die
Elsa-Straßburg-Scheibe, Helga-
Eggers-Scheibe, Jugend-Schüler-
medaille, Blindes Huhn, Preis-
scheibe und Gemeindescheibe hat
in gewohnter Weise am 1. Mai
stattgefunden.  Auf die Gemein-
de- und Preisscheibe kann auch
am Donnerstag, den 7. Mai ab 20
Uhr geschossen werden. Das Kin-
derkönigsschießen ist am Samstag,
den 9. Mai.
Der Startschuss für das Schützen-
fest fällt traditionell am Himmel-
fahrtstag, in diesem Jahr der 14.
Mai. Um 7.20 Uhr heißt es Antre-
ten zur Abholung der Majestät
Claus Cyriax mit dem Musikzug
der Grafenstadt Hoya. Ab ca. 10
Uhr beginnt das Schießen auf die
Königsscheibe, Kaiser schießen,
Jugendkönigsscheibe, Auswerfen
des Dartkönigs, das blinde Huhn,

Hassel feiert Schützenfest vom 14. bis 17. Mai 

Gemeinde- und Preisscheibe. Auf
dem Zeltplatz sorgt DJ Uwe
Eggers ab 12 Uhr für musikalische
Stimmung.  Ab 14.30 Uhr wird mit
Spannung die Proklamation des
neuen Kaisers, Schützen- Jugend-
und Kinderkönigs erwartet. Ab 18
Uhr steigt die Zeltparty mit dem
TNT Team.
Nach dem Ruhetag am Freitag
beginnt das Fest am Samstag, den
16. Mai um 16.20 Uhr mit dem
Antreten zum Ummarsch durch
das Dorf zur Befestigung der
Königsscheiben unter Begleitung
des Spielmannzugs Rethem. Ab
20 Uhr findet der große Festball
mit der Band „Happy End“ statt.
Während des Abends erfolgt die
Proklamation des Gemeindekö-

nigs und Ehrungen werden vorge-
nommen. Der dritte Tag, Sonntag,
der 17. Mai startet um 11 Uhr der
Zeltgottesdienst mit dem Posau-
nenchor. Um 12.30 Uhr ist das
gemeinsame Mittagessen auf dem
Festzelt – um Anmeldung bei
Schlachter Lange wird gebeten.
Um 13 Uhr beginnt das Dorffest
mit einem bunten Programm für
die ganze Familie und Musik von
Uwe’s Parydisco. Eine reichhal-
tige Kaffee- und Kuchentafel war-
tet auf die Besucher. Für die klei-
nen Besucher wird das beliebte
Kinderschminken angeboten. Ab
15 Uhr erfolgt die Preisverteilung
des Preisschießens. Der Schützen-
verein Hassel freut sich über viele
Gäste an drei tollen Tagen. 

Abholen des Schützenkönigs von 2024 im vergangenen Jahr:
Martin Bandorski mit seiner Königin Ann-Kathrin Bandorski

Ausgelassene Stimmung beim
Katerfrühstück 2025

Die Schützenjugend freut sich auf das kommende Schützenfest …

Die gefährlichste Kavallerie ist die Garde der Prinzipienreiter.
Paul Dahlke
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Simone Kaup

KOFFER PACKEN!
… den Rest erledigen wir.

Montag: Nackenbraten mit Soße, Salzkartoffeln und Kohlrabigemüse   Port. 7,00 € 
Dienstag: Jägerschnitzel mit Kroketten und frischem Salat       Port. 7,00 € 
Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Erbsen-Möhren-Gemüse        Port. 7,00 € 
Donnerstag: Himmelfahrt   
Freitag: Ungarische Gulaschsuppe                    Port. 1/2 lt. 3,50 €       

SPIESSBRATEN                    
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 20. Woche 2026:  
vom 11. bis 16. Mai 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 13. Mai 2026

MENÜ-PLAN: 20. Woche • von Montag 11.5. bis Freitag 15.5.2026

Schichtbraten kg 10,99 € 

Jungschweinrücken    kg 11,99 € 

Aufschnitt 5-fach sortiert   100 g  1,69 € 

Thüringer Mett                 100 g 0,99 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Schutz und Werterhaltung für Ihr Auto
• Bremsen-Reiniger
• Lack-Reiniger
• Felgen-Reiniger
• Kunststoff-Reiniger
• Motor-Kalt-Reiniger
•  Scheiben-Reiniger
• Baumharz-Entferner
• Teer-Entferner
• Auto-Shampoo
• Reifen-Glanz-Gel
• Glasfaser-Spachtel

• Politur
• Wasch & Wax
• Hart Wax
• Cockpit-Pflege
• Unterbodenschutz
• Hohlraumversiegelung
• Rostlöser
•  Rostumwandler
• Grundierung
• Rallye-Black-Spray
• Rallye-Silber-Spray

Doenhauser Straße 17 · 27324 Eystrup · Tel. (0 42 54) 8015833 · Fax 82 28

AUTO-ZUBEHÖRgustav humrich

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär  
Solar · Pellets 

FRANK WEBER 
Bahnhofstr. 47 · Eystrup 
Telefon 0 42 54/7 45  
www.weber-heizungsbau.com

Obere Reihe von links: Holger Bunke-Emden, Bernhard Brünjes, Axel Schröder, Uwe Bade, 
Reiner Stockmann, Jürgen Täuber. Mittlere Reihe von links: Pastor Vespermann, Andreas 
Göllner, Ulf Riekenberg, Ingrid Mayerkord, Marion Klose, Sigrid Lührs, Edda Baumgarten, 
Andreas Klose, Heinfried Koppermann. Untere Reihe von links: Anke Müller, Carola Engel-
mann, Bettina Dauel, Rosemarie Schreiber, Angelika Müller, Susanne Ludwig, Doris Lenz.  

Konfirmation vor 50 Jahren in Eystrup

EYSTRUP. An Gründonnerstag 
veranstaltete der Förderkreis TSV 
Eystrup Fußball e.V. wieder das 
traditionelle Preisdoppelkopftur-
nier in Eystrup. Der Förderkreis 
freute sich über 62 Teilnehmer in 
einer schönen Atmosphäre mit 

Spiel und Spaß. Die Verantwortli-
chen waren mit dem Turnierver-
lauf sehr zufrieden.  
In den Spielpausen fand wieder 
das beliebte „Mettwurstknobeln“ 
statt. Der Reinerlös dieser Veran-
staltung kommt dem Jugendfuß-

Gelungenes Preisdoppelkopf-Turnier
ball in Eystrup zu Gute. Der För-
derkreis TSV Eystrup Fußball 
e.V. bedankt sich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, 
den helfenden Händen sowie 
Gästen. 
Nach drei Runden standen dann 
die Sieger fest: Frank Ahrens 
setzte sich mit 113 Punkten gegen 
Jürgen Komnick 97 Punkte und 
Dieter Jäschke 95 Punkte durch.   
Der Gewinner erhielt 100 € in bar 
und die weiteren Platzierten 
erhielten Fleisch und Sachpreise. 
Der Förderkreis bedankt sich für 
die Gutscheine und Sachpreise bei 
den Firmen: Firma Jeans Wolf 
(Hauptpreis), Schlachterei Runge 
(2. Hauptpreis), Firma Viktor 
Dering, VGH-Versicherung 
Schröter, Buchengrill, Getränke-
markt HolAB in Rethem, Linden-
Apotheke Eystrup, Autoservice 
Aschsche, Lotto Vornkahl, Hotel 
und Restaurant Parrmann, Shell 
Station Eystrup und Augenopti-
ker Leers. 

Von links: Carsten Broschwitz (Spartenleiter Fußball), Frank 
Ahrens, Dieter Jäschke, Rolf von der Behrens (Vorstand För-
derkreis) und Jürgen Komnick.   

Lieselotte Stürmer und Lofriede Seebade auf Siebenmeyers 
Esel …

Eystruper Kindheitstage 1938

EYSTRUP. Der ADFC bietet 
eine gemeinsame Teilnahme an 
der Radtour im Rahmen der Ver-
anstaltung „Grafschaft Hoya 
macht mobil“ an. Geradelt wird 
von Ort zu Ort mit Besichtigung 
diverser Betriebe und Verpfle-

gung. Treffpunkt ist am Bahnhof 
in Eystrup um 10 Uhr. Die Tou-
renlänge beträgt ca. 40 km. Die 
Teilnehmeranzahl ist unbegrenzt. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 
11. Mai bei Tatjana Winter, Tel. 
04254-800261 (AB).    

Radtour an Himmelfahrt 
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EYSTRUP. Am 9. Mai 2026 lädt 
die Eystruper Feuerwehr zu 
einem Tag der offenen Tür im 
neuen Feuerwehrgerätehaus, An 
der Feuerwehr 1, ein. Von 10 bis 
17 Uhr können alle Interessierten 
das neue Domizil der Eystruper 
Feuerwehr sowie die neuen Fahr-
zeuge in Augenschein nehmen. 
Weitere Einheiten aus der Samt-
gemeinde und dem Landkreis 
werden ebenso präsent sein. Eine 
Drehleiter der Stadt Nienburg, 
der neue Rüstwagen aus Stol-
zenau, das Feuerwehrboot des 
Nordkreises, die Einsatzleitung 
Ort (ELO) sowie die Höhenret-
tungsgruppe aus Wienbergen und 
die Hygienegruppe Hämelhausen 
bieten den Besuchern einen Ein-
blick in das breite Einsatzspek-
trum der freiwilligen Feuerweh-

ren. Die Versicherungsgruppe 
VGH wird mit dem Brandschutz-
mobil vor Ort sein und eindrucks-
voll einen Fettbrand sowie die 
Explosion von Spraydosen 
demonstrieren.  
Die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr der Gemeinde Eystrup 
geben einen Einblick in ihren 
Dienstbetrieb und bieten ihren 
Altersgenossen kleine Wettbe-
werbe an. Eine Hüpfburg sorgt 
für ein wenig Abwechslung bei 
den jüngeren Besuchern. Aber 
auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, Bratwurst, Pommes und 
Co. stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie ein reichhaltiges 
Kuchenbufett, ein Eiswagen und 
gekühlte Getränke.  
Die Eystruper Brandschützer 
freuen sich auf viele Besucher. 

Tag der offenen Tür am 9. Mai 

Das neue Feuerwehrgerätehaus in Eystrup.

Kuno dat wör Nabers Peerd. Een 
Peerd, meist so groot as `n Ele-
fant, sien Footspor so groot as 
een Pannkoken. So een Peerd 
hebb ick mien Lebdag nich wed-
der sehn. Use Opa sä dat wör `n 
Ollnborger Kooltblot. Kuno wör 
so klook, wenn Jan mit em an 
Plögen wör, uun dor köm Eener 
vörbi und sä „Goden Dag“, denn 
blew he stahn. He wüss genau, 
dat Jan gern mal `n beten snacken 
dö, un he könn sick denn utrauhn. 
Kuno harr bloß eene Macke „he 
wör mitünner beten dämpig, 
denn kreg he slecht Luft.  
Nu wör dat mal wedder so wiet 
un Ernst Niebuhr möss kamen. 
De wör so `ne Art Heilpraktiker 
för dat Veeh, un he wüss jümmer 
Rat. He köm denn mit `n Fohr-
rad. Up den Gepäckdräger de 
groote Doktertaschen. Dor wör 
alls inne, wat he so brukte. He 
kramte sien groot hölten Hörrohr 
rut un horchte Kuno af. Denn 
güng he wedder an siene Taschen 
un kreg dor so`n Glasröhr mit so 
`n wittet Pulber rut un sä, dat 
schölln se Kuno man in siene 
grooten Näslöcker pusten, denn 
schöll sick dat woll gäben mit de 
Dämpigkeit. „Jan kumm mal 
her“, sä Vadder „mak du dat 
man, du hest noch mehr Puste as 
ick.“ Jan schöw dat Röhr in Kuno 
siene Näse, halte deep Luft 
un….kreg mit eenmal ganz 
buukte Oogen un wör gröön un 
geel im Gesicht. „Jan wat hest 
du?“ frög Vadder. „Kuno hett to 
erst pust“, sä Jan. 

Quelle: „Annertied“  
von Magdalene Weber †

Kuno

Die gefährlichste Weltanschauung ist die Weltanschauung  
derjenigen, die die Welt nicht angeschaut haben. 

Alexander von Humboldt



41

AUF DEM ROTTLANDE 17 · 27324 EYSTRUP 
Tel. 04254/2551 · Fax 04254/8807 · info@blütling-eystrup.de

Verwaltung nach dem Wohnungseigentumsgesetz 

Sondereigentumsverwaltung · Liegenschaftsverwaltung

EYSTRUP. Pünktlich zur Frei-
luftsaison bietet der TSV Eystrup
allen Tennisinteressierten wieder
den beliebten Kurs „Tennis-
Express“ an. Egal, ob Neueinstei-
ger oder Wiedereinsteiger – ab
dem 13. Mai 2025 erhalten Teil-
nehmende in lockerer und ent-
spannter Atmosphäre die Gele-
genheit, die Grundlagen des Ten-
nissports spielerisch zu erlernen
oder aufzufrischen. 
Unter fachkundiger Anleitung
werden in kleinen Gruppen nicht
nur Vorhand, Rückhand und
Aufschlag vermittelt, sondern vor
allem Freude am gemeinsamen

Spielen und Kennenlernen in den
Mittelpunkt gestellt. Bereits nach
wenigen Trainingseinheiten kön-
nen die Teilnehmenden ihr Kön-
nen in einem lockeren Abschlus-
sturnier testen. Die Kursgebühr
beträgt nur 50 Euro, Tennisschlä-
ger werden bei Bedarf kostenlos
zur Verfügung gestellt. 
Treffpunkt ist jeweils um 18.00
Uhr auf der Tennisanlage des
TSV Eystrup. Anmeldungen
nimmt Estera Schünemann tele-
fonisch unter 0173 5145334 oder
per Mail an tennis@tsveystrup.de
entgegen. Jetzt die Tenniskar-
riere starten!

TSV Eystrup startet Tennis-Express

Oben links: Claudia Schröder, Sabine Begemann, Mädchen das den Schleier trägt: Silke
Dreyer, Imke Runge, Claudia Crupalla, Braut: Iris Rokitta, Elke Krämer, Bräutigam: Ralf
Lange, Torsten Steinhaus, Tammo Meyer, Pastor Ralf Jacob. Unten links: Sabine Dreyer,
Christiane Stockamp, Andrea Hake, Blumenstreujunge: Torsten Lange, Blumenstreumädchen:
Constanze Schröder, Anja Volkelt, Imke Oestmann.

EYSTRUP. Im Mai 1976 wurde
auf der Danziger Straße in
Eystrup eine große Kinderhoch-
zeit gefeiert!
Allein zwölf der hier abgebilde-
ten Kinder haben ihre Kindheit
auf der Danziger Straße ver-
bracht. Es wurde noch mit sehr

viel Phantasie draußen gespielt.
Diesen Tag der Kinderhochzeit
dürften noch alle Beteiligten in
guter Erinnerung haben. Es war
eine richtig tolle Feier. Die Müt-
ter haben Kuchen und Saft
gespendet, sicherlich gab es auch
einige Süßigkeiten. Sogar der

Garten war mit Luftballons und
Grün geschmückt.
All diese Kinder hatten eine wun-
derschöne Kindheit. Sicherlich
haben sie noch viele wunder-
schöne Begebenheiten und
Erlebnisse aus ihrer Kindheit in
Erinnerung.

Vor 50 Jahren: Kinderhochzeit in der Danziger Straße

EYSTRUP. Der Heimatverein
Eystrup konnte dank einer
Spende der Volksbank Nieder-
sachsen-Mitte am Güterschuppen
einen Defibrillator im Wert von
2710 Euro in Betrieb nehmen.
Wie Mitarbeiterin Martina Schra-

der berichtete,  hat die Volks-
bank alleine im vergangenen Jahr
30 Defibrillatoren an verschie-
dene Einrichtungen in ihrem
Geschäftsgebiet vergeben. Damit
werde vor Ort ein Zeichen
gesetzt, für gesellschaftliches

Defibrillator für den Heimatverein Eystrup
Engagement und das regionale
Sicherheitsbewusstsein gestärkt.
Die Verfügbarkeit solcher Geräte
in öffentlichen Räumen sei daher
von großer Bedeutung für das
Wohlbefinden der Bürger vor
Ort, herrschte anlässlich der
Übergabe des Gerätes durch
Martina Schrader und Andreas
Hittmeyer von der Volksbank an
Wilfried Graue und Heike Lei-
ding vom Heimatverein Einig-
keit. Das von der Volksbank Nie-
dersachsen-Mitte finanzierte
Modell ist ein sogenannter Laien-
Defibrillator. Das heißt, dass
jeder das Gerät dank der intuiti-
ven Bedienung und der Sprach-
anleitung ohne Einweisung oder
medizinisches Vorwissen anwen-
den kann. Natürlich hoffen auch
die Vertreter von Bank und Hei-
matverein, dass das Gerät gar
nicht erst zum Einsatz kommen
muss. Trotzdem sei es wichtig, für
den Ernstfall ausgerüstet zu sein,
so die Stimmen bei offizieller
Übergabe. Die großzügige Unter-
stützung der Volksbank Nieder-
sachsen-Mitte ist ihren Gewinns-
parern zu verdanken. Jeder
Gewinnsparer hat zu einem die
Chance auf Geldgewinne zwi-
schen 4 und 25 000 Euro und trägt
zum anderen mit dem Spareinsatz
von monatlich 5 Euro – vier Euro
werden gespart, ein Euro dient
dem karitativen Zweck - dazu
bei, dass die Volksbank soziale,
kulturelle oder sonstige gem-
einnützige Projekte in der Region
fördern kann.

Von links: Andreas Hittmeyer, Wilfried Graue, Heike Leiding
und Martina Schrader (Foto Christel Niemann)

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

Meisterbetrieb

Das Schwierigste ist der 
Entschluss zu handeln, der Rest

ist nur noch Ausdauer.
Amelia Earhart
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Norbert Müller  |  Lehmweg 66  | 27324 Gandesbergen  |
E-Mail termine@fahrservicemueller.de

GANDESBERGEN. Der Schüt-
zenverein Gandesbergen von 
1919 e.V. lädt am Samstag, den 9. 
Mai 2026, zum traditionellen 
Schützenfest ein und verspricht 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt.   
Die Feierlichkeiten beginnen um 
13.00 Uhr mit dem Ausmarsch 
gemeinsam mit dem Spielmanns-
zug Schneverdingen. Ab 15.00 
Uhr folgt ein bunter Kindernach-
mittag mit Kaffee und Kuchen. 
Für die jüngsten Besucher stehen 
unter anderem Kinderschmin-

ken, eine Hüpfburg, eine Fuß-
ball-Dartscheibe sowie eine 
Schießbude bereit.   
Am Abend wird ab 20.00 Uhr 
zum Königsball mit DJ „König“ 
geladen. Die Gäste können sich 
auf eine Sektbar sowie verschie-
dene kulinarische Angebote wie 
eine Pommes- und Bratwurst-
bude und einen Pizzawagen 
freuen.   
Der Eintritt ist frei. Der Schüt-
zenverein freut sich auf zahlrei-
che Besucher und einen unver-
gesslichen Tag in Gandesbergen.

Gandesbergen feiert Schützenfest

 Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge 
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung  
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service  
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

LANDKREIS. Altpapier gehört 
in die blaue Papiertonne – und 
trotzdem landet es im Landkreis 
Nienburg/Weser immer wieder in 
der gelben Wertstofftonne. Die 
aktuelle Abfallanalyse des 
BAWN zeigt deutlich: Der Anteil 
von Papier, Pappe und Kartona-
gen (PPK) in der Wertstofftonne 
liegt mit 8,3 Prozent verhältnis-
mäßig hoch. Damit zählt Papier 
zu den größten Fehlwürfen – mit 
erheblichen Folgen für das Recy-
cling. 
Um dem entgegenzuwirken, star-
tete der BAWN im März die neue 
Informationskampagne „Dein 
Wurf entscheidet.“ Sie rückt eine 
zentrale Botschaft in den Mittel-
punkt: „Kunststoff und Metall 
rein – Papier nein!“. 
Die klare Zielrichtung der Kam-
pagne lautet, Fehlwürfe zu redu-
zieren und die Qualität des Recy-
clingmaterials zu verbessern. 
Denn saubere Trennung ist ent-
scheidend dafür, dass Abfälle 
später hochwertig wiederverwer-
tet werden können. 
 

Warum Papiermüll nicht  
in die Wertstofftonne gehört 

Viele Menschen werfen Papier 
gedankenlos in die gelbe Tonne, 
weil sie annehmen, dass es dort 
ebenso recycelt wird. Dieses gut 
gemeinte, aber falsche Trennver-
halten führt jedoch dazu, dass 
Papier auf dem Weg durch die 
Sortieranlage verschmutzt, ver-
klebt oder durch Feuchtigkeit 
unbrauchbar wird. Wird Papier 
dagegen korrekt über die blaue 
Altpapiertonne oder das BAWN-
Vereinssystem entsorgt, kann es 
nahezu vollständig recycelt und 
der Kreislaufwirtschaft wieder 
zugeführt werden. 
„Die Analyse zeigt, dass wir beim 
Thema richtige Trennung noch 
Potenzial haben“, sagt BAWN-
Vorstand Arne Henrik Meyer. 
„Wenn Papiermüll im Altpapier 
landet, kann er zuverlässig recy-
celt werden. In der Wert-
stofftonne verliert er diese 
Chance. Jeder richtige Wurf hilft 

„Dein Wurf entscheidet“:  
BAWN startet Kampagne gegen Papier in der Wertstofftonne 

unserer Umwelt, schont Ressour-
cen und entlastet die Sortieranla-
gen. Die neue Kampagne soll 
genau dafür sensibilisieren.“ 
 

Breit angelegte Kampagne  
mit hoher Sichtbarkeit 

Die Kampagne richtet sich an 
Haushalte im gesamten Land-
kreis und setzt auf einfache, ein-
prägsame Botschaften. „Wir wol-
len besonders all jene erreichen, 
die im Alltag schnell und unkom-

Johanna Müller vom BAWN 
zeigt, was in welche Tonne 
gehört. Foto: BAWN

pliziert nach Orientierung 
suchen“, erklärt Pressereferentin 
Johanna Müller. „Deshalb planen 
wir während der Kampagne 
eigene Social‑Media‑Formate – 
darunter kurze Reels, Quizfragen 
und leicht verständliche 
Erklärungen zu schwierigen Ver-
packungsfällen. Es lohnt sich auf 
jeden Fall, bei unseren Kanälen 
vorbeizuschauen.“ Die Videos 
finden Interessierte bei Instagram 
auf dem Account @bawn_nien-
burg sowie online unter 
www.bawn.de/deinwurfentschei-
det.  
 

Ein gemeinsamer Schritt  
zu besserem Recycling 

Mit der Kampagne möchte der 
BAWN die Aufmerksamkeit auf 
kleine Alltagsentscheidungen 
lenken, die große Wirkung 
haben. Ob ein Karton, eine 
Papiertüte oder eine Verpackung 
mit Papieranteil: Ein kurzer Blick 
vor dem Wegwerfen entscheidet 
darüber, ob daraus neues Papier 
wird oder ein verlorener Roh-
stoff. Denn am Ende gilt: Dein 
Wurf entscheidet.

… nach Steinhude. Alle haben sich für den Ausflug fein rausgeputzt.

Ausflug 1956 der Eystruper Fußballer mit Fans …

               

Wer nicht neugierig ist, erfährt nichts. 
Johann Wolfgang von Goethe 
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sparkasse-nienburg.de

Wir belohnen Ihre Treue:
· 5 Jahre Laufzeit

· garantierte, jährlich steigende  
 Zinsen bis zu 3,0 % p.a. 

· Mindestanlagebetrag: 2.500 Euro

Stand Dezember 2025
Vorzeitige Verfügung ist nach Ablauf der Kündigungs-
sperrfrist von neun Monaten mit einer Kündigungsfrist 
von drei Monaten möglich.

Wieder da: 
Sparkassen-
Zuwachssparen
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Das Geheimnis des Vorwärtskommens besteht darin, 
den ersten Schritt zu tun.

Mark Twain

HASSBERGEN. Am Samstag,
16. Mai, um 20 Uhr ist in der
Alten Kapelle Haßbergen ein
besonderes Duo zu Gast: Dörte
Hansen und Thomas Niehaus ste-
hen gemeinsam mit ihrer musika-
lisch-szenischen Lesung auf der
Bühne in Haßbergen. 
Dörte Hansen ist eine der erfolg-
reichsten deutschen Gegenwarts-
autorinnen. Ihr Roman „Mittags-
stunde,“ der im fiktiven nordfrie-
sischen Dorf Brinkebüll spielt,

wurde am Hamburger Thalia
Theater in einer umjubelten Büh-
nenadaption aufgeführt. In der
Hauptrolle: Thomas Niehaus,
Schauspieler und Musiker, der für
seine herausragende Darstellung
des Ingwer Feddersen den Thea-
terpreis Hamburg-Rolf-Mares
2021 erhielt. Ein Abend, der Lite-
ratur und Musik vereint – voller

Tiefgang, Inspiration und nord-
deutscher Seele. Viele haben das
Buch von Dörte Hansen gelesen,
dass auch die Geschichte im Dorf
Haßbergen erzählen könnte,
deren Dorfkern Ende der 60er
Jahre durch Flurbereinigung und
eine überbreite Bundesstraße zer-
schnitten wurde, eine Baumallee
aus Linden und Eichen an der
Hauptstraße verschwinden ließ.
Durch Straßenbegradigungen
mussten Häuser weichen wie ein

Fachwerkhaus, die alte Dorf-
schule verschwand und am Gast-
haus Mönch wurde der vorherige
Saal abgerissen, damit eine zu
„enge Kurve“ für den Autover-
kehr beseitigt wurde. Fünf
Lebensmittelgeschäfte ver-
schwanden, die Bäckereien und
das örtliche Fleischereifachge-
schäft gibt es nicht mehr im Orts-

„Mittagsstunde“ Lesung am 16. Mai
bild und Gastwirtschaften schlos-
sen über die nächsten Jahrzehnte.
Zur Handlung: Der 47-jährige
Universitätsdozent Ingwer Fed-
dersen, der in Kiel immer noch in
einer Wohngemeinschaft mit
Ragnhild und Claudius wohnt,
beschließt, eine berufliche Aus-
zeit zu nehmen, um sich um seine
alten Eltern zu kümmern. In die-
sen ländlichen Kosmos fielen
(nicht nur in Norddeutschland) in
den 1960er Jahren Vermessungs-
ingenieure ein und betrieben
sogenannte Flurbereinigung.
Über die Dorftrottel machten sie
sich lustig, und als sie wieder
abreisten, hinterließen sie ein
geschundenes Land – und die
schwangere Marret. Hier beginnt
der eine Strang der Geschichte,
der von Marrets Welt als Sängerin
der Dorfband in der elterlichen
Kneipe erzählt. Der andere ver-
folgt den Werdegang ihres unge-
wollten Sohnes Ingwer Fedder-
sen. Traumatisiert von Schlager-
musik – seine Mutter Marret
stellte jeden Abend einen Kasset-
tenrekorder neben sein Bett, wo
ihm Roland Kaiser und Konsor-
ten den Schlaf raubten. Fedder-
sens Leben kommt in Rückblen-
den zusammen, aus seiner Kind-
heit, mit der als Sonderling gelten-
den Mutter und den Großeltern,
die ihn stattdessen aufzogen, aus
seiner Schulzeit und der sich lang-
sam entwickelnden Abgrenzung.
Weitere Infos und Tickets unter
www.kapelle-hassbergen.de.

Dörte Hansen Thomas Niehaus

… war das Eis von Heinrich Küker aus Haßbergen in der wei-
ten Umgebung bekannt. Wir sehen hier den Eisstand an der
Hauptstraße bei Ysker’s, Ingrid Küker als Verkäuferin mit
Harry Meiners und Christa Mußmann.

Viele Jahre der Nachkriegszeit …

HASSBERGEN.  Der Trecker-
club „Dreh An“ Haßbergen e.V.
lädt  herzlich an dem Wochen-
ende  20. Juni und 21. Juni ein.
Eine Anreise ist ab Freitag mög-
lich.
Mit Hüpfburg, Kaffee und
Kuchen, Grillwagen, Weinbude
und Fachgesprächen über Oldti-
mer ist für Groß und Klein alles
dabei. Die Samstagabend-Party
mit DJ beginnt ab 19 Uhr. Der
Treckerclub freut sich über viele
Gäste.

Treckertreffen
in Haßbergen

HASSBERGEN. Am Freitag, den
15. Mai findet eine gemütliche
Frauenradtour nach Stöcken statt.
Die Strecke ist ca. 30 Kilometer
lang. Treffpunkt ist um 17 Uhr.
Am Mittwoch, den 20. Mai ist ein
Hofladen in der Region das Ziel.
Die Streckenlänge beträgt ca. 25-
45 Kilometer. Treffpunkt ist um
10.30 Uhr. Am Mittwoch den 
10. Juni führt die Tour zu einem

Hofladen in der Region und die
Länge beträgt ca. 25-45 Kilometer.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr.  Am
Freitag, den 12. Juni, ist Hoya das
Ziel. Die Strecke ist ca. 30 Kilo-
meter lang. Sämtliche Touren
starten von der „Zur Mehrzweck-
halle 1“ aus. Für die Radtouren ist
eine telefonische Anmeldung bei
Heike Bultmann unter 0152-
27505953 erforderlich.  

Frauenradtouren in Haßbergen

GROSSE AUSWAHL AN
Playmobil, Bruder und Lego zu verkaufen.

Telefon 0170-5253273

42

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Auf dem Foto sind zu sehen: Anna Günnemann, Anke Gün-
nemann (später Hirsch) und Emmy Günnemann.

(Bildsammlung Anke Hirsch)

Haßbergen 1954
HASSBERGEN. Der Toaster
streikt, die Kaffeemaschine
schweigt und das geliebte Spiel-
zeug hat einen Wackelkontakt?
Vieles, was im Müll landet,
bräuchte eigentlich nur einen klei-
nen Handgriff. Unter dem Motto
„Reparieren statt Wegwerfen“
setzt der Verein Selbstbestimmt
leben – wir helfen e. V. am Sams-
tag, den 16. Mai 2026 von 11.00 bis
14.00 Uhr  im Gemeindehaus
Haßbergen ein Zeichen gegen die
Wegwerfgesellschaft. 
„Hier wird nicht für euch, sondern
auch mit euch repariert. Sämtliche
Kleingeräte, wie beispielsweise
Toaster, Mixer, Lampen, Spiel-
zeug etc. können werden.  Ferner
findet eine Smartphone-Sprech-
stunde statt, in der es Hilfe bei
Einstellungen und Bedienung
gibt“, heißt es in der Pressemittei-
lung des Vereins
Während gemeinsam geschraubt,
getüftelt und gelacht wird, laden
ein Buffet sowie alkoholfreie
Getränke zum Klönen und Ver-
weilen ein. Die Teilnahme ist
kostenlos (Spenden sind willkom-
men), eine Anmeldung ist nicht
nötig – einfach vorbeikommen!
Ansprechpartner ist Wolf Dieter
Leidner,  0162 / 78 87 648.  

Reparaturcafé 

HASSBERGEN.  Am Samstag,
den 9. Mai 2026 um 20 Uhr liest
Manfred Holste in der Alten
Kapelle aus seinem neuesten
Buch „Sturmfest und erdver-
wachsen“   mit Geschichten aus
dem Dorfleben in Haßbergen. 
Manfred Holste, geboren und
aufgewachsen in Haßbergen und
selbst Mitglied im Heimatverein,
erzählt in seinem Buch mit viel
Humor und einer angemessenen
Portion Ernsthaftigkeit vom
Leben, Lieben und Wirken in
einem 1600-Seelen-Dorf mitten
im Herzen von Niedersachsen als
Jugendlicher. 
Dies sagt der Autor über sein
Buch und die Motivation dazu:
„Wir sind die Niedersachsen,
sturmfest und erdverwachsen“, so
klang es dann schon öfters mal
auf Festen in dieser Zeit – um
1969 und 1970 – aber auch schon
früher und später ebenfalls. Aber
in dieser Erzählung handelt es
sich um Mädchen und Jungs, die
gerade dabei waren, erwachsen
zu werden. Eben in diesen beiden
Jahren. Das Geldverdienen ging
gerade los und man lernte, so
viele Dinge zu genießen. Man
ging in Kneipen, Discos, Kinos.
Ja, man feierte alle Feste, die es
auf dem Dorf so gab und spielte
Fußball, vergaß aber nicht die
Arbeit. Es kostete ja auch alles.
Die Mädchen wussten ihre Jungs
zu schätzen und die Jungs liebten

Lesung mit Manfred Holste
ihre Mädchen. Die Personen im
Buch sind frei erfunden. Ähnlich-
keiten mit lebenden oder verstor-
benen Personen wären rein zufäl-
lig. Aber fast alle der genannten
Geschehnisse haben sich so oder
teilweise ähnlich ereignet … im
sturmfesten Niedersachsen an
den Ufern der Weser. 
Ute Hoffmann, Gesang/Gitarre
und Heiko Mönch, Flöte/Harp/
Gesang, werden mit ihrer Musik
die Zeitreise musikalisch beglei-
ten. Passende Getränke von
Wein bis guten schottischen
Whisky & mehr werden am
Abend angeboten. 
Eine Anmeldung zur Lesung
über das Onlineportal über
www.kapelle-hassbergen.de ist
wünschenswert oder eine telefo-
nische Reservierung von Plätzen
für die Veranstaltung. Restkarten

Manfred Holste

an der Abendkasse. Der Eintritt
ist frei  –  stattdessen werden in
einem „Spendenhut“ für die
Arbeit der Alten Kapelle Spen-
den gesammelt.   

Eine „Schnapsidee“ …

… hatten vor über 70 Jahren vier Haßberger Freunde, die
mit einem Bierfass und Stahlhelm auf dem VW-Dach eine
Vatertagstour unternahmen. Die Promille-Grenze lag noch
längst nicht so hoch und somit hatte man viel Spaß. In Nien-
burg wurden wir mit viel „Hallo“ und Beifall begrüßt. An
der Frontseite des Autos stand in  großen Lettern: Wir feiern
Vatertag beglückt – bevor der Helm von Blank uns drückt
(Theodor  Blank war der erste Verteidigungsminister der
BRD nach dem II. Weltkrieg). Auf der Rückseite des VW
hatten wir ein Schild angebracht mit der Aufschrift: „Drum
lasst uns einen verlöten  – vielleicht sind wir morgen schon
flöten.“ Auf dem Bild von links: Albert Horeis, Günter Beh-
ning, Helmut Krebs, Klaus Lange. (Foto: A. Horeis †)



Nur ein Gutschein pro Bestellung – bitte vorher angeben! 

Online-GUTSCHEINJetzt wieder da … HOYA I VERDEN I ACHIM

04251/6100 I 04231/4145 I 04202/767574

SPARGEL
AKTION

10%
gültig bis zum 30.06.2026 

Online-Code Blitz10
UNSERE auf deine  

Bestellung

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Obacht!
Wir haben trotz 
Baustelle geöffnet.

Die Sonne scheint und 
macht Lust auf Frühling.
Lasst euch von laufend neu 
eintreffender Mode inspirieren…

Hafengesang 
& 

Puffmusik R

Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Tel. 04254-801080

Öffnungszeiten an den Feiertagen: 
Himmelfahrt  
und Pfingsten 
haben wir 
von 8-21 Uhr  
für Sie geöffnet!

Denken Sie bitte rechtzeitig an Ihre  
BRÖTCHEN-VORBESTELLUNG!
Öffnungszeiten an den Feiertagen: 

BRÖTCHEN-VORBESTELLUNG!

Shell Station

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de

Dat Gaue in us Minschen
Endlich is allens wedder greun!
Un doch is up uuse leebe Eer
allens dörchenanner un du hest
an manche Daach dat Gefeuhl,
dat de Welt „ut de Fugen gerorn“
is. Nix is mehr as dat wöör, un du
machst all lang keene Narichten
mehr kieken in Fernsehn. Nich
blooß de Klimawannel (un dat
Bööm- un Oortenstarben) is
eene Gefohr för us Minschen un
för Planten un Deerten, sonnern
dat gifft in vääle Länner Hunger
un humanitäre Katastrophen, un
vääle Minschen sünd up de
Flucht. Dortau kummt, dat in
vääle Ecken von de Welt Krieg
is. Nu all so lang ok dicht bi us, in
de Ukraine. Denn noch de
militärischen Konflikte in Israel,
Gaza un Libanon – un nu ok
noch de Iran-Krieg! Wenn ick de
Biller von de zerbombten Hüüs
seih, de grooden Füer un denn
väälen swadden Rook, denn
kann ick dat allens eenfach nich
begriepen. Wat schall düsse
ganze Verwüstung?! Wat daut
Minschen annere Minschen an?
Un wat för eene Eer hinnerlaat
wi uuse Kinner??
Worüm sünd wi Minschen blooß
so versäten dor up, mehr as de
annere tau hebben? Flinkere
Autos, gröddere Hüüs, mehr
Geld, mächtigere Länner un
sogor stärkere Waffen. Vör vääle
Johrn har ick an mien Auto
eenen Upkläber ranbackt, un dor
stünn so wat as: „Eerst wenn de
lesde Boom affsaacht is, wenn de

lesde Bääk vergifft’ un de lesde
Fisch fungen is, denn dräächt ji
an, dat’n Geld nich äten kann.“
Un jüst so is dat doch ok: Wat
nützt eenen dat ganze Geld un
dat „Mehr-Hebben“, wenn am
Enn allens utdrööcht, von Bor-
kenkäfers upfräten oder von
Bomben in de Luft jaacht worn is
un wi keen reinet Water mehr
tau drinken hebbt! Wi hebbt
doch all tauhoop blooß düsse
eene Eer!!
Eegentlich könn man in düsse
Tieden sengen: Wat schall ick as
enzelne Minsch mi nu noch
anstrengen un up de Ümwelt
achten un Energie spoorn, wenn
üm us rüm allens twei geiht un in
Schutt un Asch licht. Un sick „de
Grooden“ keen bäten dor üm
scheert, wat mit uuse Eer pas-
seert! Dat is sogor oftmals so: Ok
wenn de Welt jüst ünnertaugahn
schient, schippert de Milliardäre
jümmer noch mit ehre Luxus-
jachden up de Ozeane rüm un
laat sick dat mit Schampus un
Kaviar gautgahn. Oder se maakt
mal äben mit Raketen Stippvisi-
ten in’t Weltall. För eenen teihn
Minuten-Floog verbruukt se för
fiev Lüüe mehr as 50 Tonnen
Kerosin. Un so een Floog in’t All
kösst vääle Milljonen Dollar.
Wat för een Waahnsinn! Wat
könn man mit dat ganze Geld för
wichtige Saaken för Minschen
hier up de Eer maken anstatt in’n
Weltruum rümtausuusen! Aber
ick meen, wi drööft us nich ünn-

erkriegen laten un drööft nich
uphörn, an Wunner tau glöben.
Un an dat Gaue in us Minschen.
Wiedermaken, ok wenn vääles
verloorn schient. Luther hett all
secht: „Wenn ick wüss, dat morn
de Welt ünnergüng, denn dä ick
vondaach noch eenen Appel-
boom planten.“ Dor künnt wi us
viellicht een Bispääl an nähmen.
Nich upgäben, sonnern jümmer
wiedermaken. Un dor wat ingang
bringen un anschuben, wo wi
künnt.
Nülich hebb ick noch eenen
wunnerboren Satz funnen: „Laat
us de Grund wään, dat annere an
dat Gaue in us Minschen glöövt.“
Also fangt wi an besten glieks
dormit an: Nich as so’n Kanink
dor sitten un sick vör Angst nich
röögen können, sonnern ingang
wään un versöken, wat tau bewä-
gen. Wenn vääle von us lüttje
Saaken bewäächt, denn is dat am
Enn wat Groodes! Un maakt
amenn ok annere Minschen
Maut.
Un nu in’ Mai un Juni, mit de
Sünn, de Wärm, dat Greun un de
langen Daach, fallt us doch glieks

allens vääl lich-
ter, oder?

Gudrun Fischer-
Santelmann,

www.fischer-santelmann.de 


